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ErsteofferreichischeSparkasse.Beider

ErstenösterreichischenSparkassewurdenimSeptemberl .J .von25453Parteien
7,229438eingelegtundam2336
ParteienG,505,194rückgezahlt.Der
StanddesInteressentenEinlagskapi¬
alsbetrugEndedesMonates
513. 928.721k .BeiderHypotheken¬
LiquidaturwurdenimSeptember
1,618004zugezähltund796 .8974
rückgezahlt.DerStandderHypotheker¬
DarlehenbetrugEndedesabgelaufenen
Monates,267.443.856.beiderPfand¬
briefanstaltwurdenimSeptember
Hypothekar,DarlehenimBetragevon
80000Mzugezähltund59543ein¬
gezählt.AmSchlussedesMonatesbe¬
tragendiesämtlichenaushaltenden
darlegen20 .801824,derTilgungs¬
undEinlösungsfond434.350M,die
PfandbriefeimUmlauf60jährig21.236000R.BeiderEffektenundVor¬
schuß-AbteilungderErfenösterrei¬
chischenSparkassewurdenzurSep¬temberanWechseln,eskompliert
27.747,360rt ,einkassiert2698.146x

KommunalsparkasseDöbling.In
Septemberl .J .wurdenbeider
KomunalsparkasseDöhlingvon81
Parteien,194047eingelegt,und
an603Parteien,211470flrückge¬
zählt.DerEinlegenstandbetrag
EndeSeptember6 ,101229,derStandderHypothekarderlesen
4,2546474 .

WienerStadtrat.
Sitzungam1 .Oktober
vorsitzendeBand.Dr.Lüger,und

Vizen .Hierhammer
NacheinemBerichtdesM.Tomola

wirddieGräbereinteilungundGärt¬mischeAmpflanzungimallenTeil
desPötzleinsdorferFriedhofesGruppe
AundBgenehmigt.

3 .WesselbeantragtdieAnschaf¬
fungvonje100Eisenbettenfürdas
WienerVersorgungsheim,unddie
städtischenVersorgungshäuserinLie¬
sing ,Mauerbachundobmitden
Kostenvon11800R.(Aug. )NacheinemBerichtdesM.Rain¬
wirdeinBetragvon2200Mfürdie
Herstellungeinerzerlegbaren
Garderobehalte,imSchönborngartenim8 .BezirkfürdenSpielplatzbezo¬
Eislaufplatzdaselbstbewilligt.NacheinemBerichtdesaka¬
wirdfürdieimKapellenhofdes
WienerZentralfriedhofesprojektierte
KirchederBackofenserteilt.dasProjektfürdieHerstellung
einer Bauer Mut¬sassim13Bezirkwird,mitdenKostenvon2000undfür
dieHerstellungeinesKinderspiel
platzesaufderstädtischenRealitätbeiderKinderschutzstationin
Breitense,mitdenKostenvon
2900f genehmigt.DieHerstellungensindnochFeuerdurchzuführen.aber er¬
heiligendieLieferungderGrab¬
kränze( 900Stück. )mitdemErfor¬
dernissevon5540f imWegeeiner
Offertausschreibungsicherzustellen.Aug.

NacheinemBerichtdesM.hör¬
mannwirddieErneuerungder
Straßenbahnabzweigung,3 .Bezirk
RadesgassehintereZollamtsstrafemitdenPostenvon11550Mgenehmigt.demProjektfürdieelektrische
BeleuchtungderAsangstraßeund
Kleistgasseim3 .Bezirkmit10Bogen
langenwirdzugestimmt,dieHerstel¬
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lungskostenbeziffernsichmit15000l .
diejährlichenBetriebskosten,mit
5270f .DasProjektfürdieHerstellung
einerErgänzungspflasterunginderDampfschiffstrafevon930
biszurLonengasseim3 .Bezirk
sowieinderLorengassewirdmitdenKostenvon6287kgeneh¬
migt .

SubventionenfürKirchenmusik,vereine .DerStadtrathatnach
einemBerichtdesM.Tomolanach
stehenden3Kirchensitzer.einenSubventionenfürdasJahr
190f bewilligtu .zw.je100Kran¬
demallgemeinenKirchenmusik¬
verein ,demKirchenmusikverein
S .Peterim1 .Bezirk,demKirchen¬
herein,vomgöttl .Herzensu¬inKaisermühlenim2 .Bez .den
KirchenmusikereinenderPfarreMariaGeburtS .Omarund
S .Peter undPaulinBe¬
Karl Borausu .S .Elisa¬
bethim4 .Bezirk,St .Josefund
M.Florianin5 .Bez.St .Ulrich
inJ .Bez. ,anderPfarrkircheBei¬
lenfeldinS .Bez. ,derPfarre
LichtenthalimJ .Bez.St .Antonv.Neumärcharthderim12t ,Stadeam10.Bez.St .LaurentiusundBaumgartenam13 .Dez.Re¬
dorfundS .Rudolf,im14 .Dez.zurHl.Mariav.Siegeim15.Bez.zurErhöhungdesHl .Kreuzesu.demOtteringerKirchemusikarein
zurHl .Familieim16.Bez. ,dem
Dornbacher,Kirchenmusikeinim
17.Bez. ,anderPfarrkircheinGeist¬
hofam18.Bez. ,zumHl.Paulus,St .Michaelundzumh .Thomas
im19 .Bezirk ,St .Brigittau .
anderAllerheiligenkirchein
Zwischenbrückenim20 .Bez.je50l .

St .Aegydim6 . . ,anderPfarr¬
kircheAlservorstadtim8 .Bez .u.
S .Josefim18 .Bez.Weinhaus.

SistierungderEinberufungder
ErsatzreservistendesInf .Reg.98.
ZufolgetelegraphischerAnordnung
desk .u .k .Ergänzungsbezirkskom¬
mandosNo98(Hohenmauth)wurde
dieEinberufungdieErsatzreser¬
ristendesInfanterieregimenteswegeneinigerTyphus-¬No98
fällesistiert.



WienerRathaus-Korrespondenz .
Montag ,den 1 .Oktober1907abends .

DieBlatternfälleinWien.
AmheutigenTagegelangteimStadtphysikateeinneuerBlatte
ternfallausden10 .BezirkezurAnzeige.Erkranktist ein14

Tagealter Säugling Ella Schanda ,Weldengasse22 .



WienerRathaus-Korrespon¬
NeuesRathaus . Fol .21 .360.
Herausg .u .verantw .Red .R .Eigt .
Tag ,Sie ,Mittwoch,2 .Okt .1807.

Wiener Stadtrat

Sitzung vom2 .Oktober1907 .
Vorsitzenderv .B .hiersammer.

M .Tomola ,beantragtdieGe-¬
nehmigungder Perpellierungder
Liegenschaften18 .Bezirk,Krottenbach
straße . Z .12651267 ,1268und

1313auf 8 Baustellen .( Aug.
die Aufstellungvon9 Spritzhydra¬

ten zur BewässerungderBaum¬
pflanzungenin derKarlLudwigstraße
undHaitzingergasseim17 .Bezirk
wird ,mit demBetrage von1800

genehmigt .
die Schadloshaltungfür denvon

derLiegenschaft18Bez .Weinhausl .J .
54abzutretendenGrund ,wirdmit
25 k an der Lackergasse und40
ja garmanderWahrungerstraße
bestimmt .

NacheinemBerichtdesM.Braun
wirddie Errichtungeinereigenen
Telephonstationfür dieBauleitung
imZentralfriedhofgenehmigt.

M.hofbeantragtdieSicherstel¬
lungdesStraßenpflegeschrierkeit
für den21 .Bezirkbis 30September
1908imWegeeineröffentlichen
Offertverhandlungzugenehmigen .
DieOffertverhandlungwirdinder
Bezirkskanzlei,abgehaltenwerden
undsindalle im21 .Bezirkwohn,
haftenselbstständigenFuhrleutehiezu
einzuladen .( Aug.

M .hormannbeantragtdie
Schadloshaltungfür denzurStraße
abzutretendenGrundbeiderRealität
3 .BezirkDietrichgasse. Z.235im
Ausmaßevon zirka 15060m
mit25perin festzusetzen.Aug. )

Das Projekt sind ,
tzungderPapengassezwischen
Ungar -undRiesgassesowieder
Engelsberggasseim 3 .Bezirkwird
mitdenKostenvon16991geneh¬

migt .
M.SatzkabeantragtzurAbteilung

derRealität13 .Bezirk
Hietzingerkai ,Hügelgasses .Z .395
auf 4 BaustellendieBewilligung
zu erteilen .Aug. )

M.Knollbeantragt ,dieAb¬
teilungderLiegenschaft21 .Bezirk
Jedes ,Geistl ,Peter Kaiseru .
Büchergasses .Z .86auf12Baustellen
u .8 Baustellenteile ,der . Z.442
auf 8 Baustellenund11Baustellen¬
teile ,undder . Z.100auf13Baustellen
und6Baustellenteilezugenehmigen

Aug .
NacheinemBericht desM.

Graf werdenin derRedtenbacher,
gasseundUmgebungim16 .Bez.
32 halbächtige Gesammenund
1 ganzmächtigeneuaufgestelltu .

die FlammNo .605in eineganz,
nächtige umgewandelt .Hieser
werdenjährlich 1434bewilligt .

S .R .Jatzkabeantragt ,den
Magistrataufzufordern,mitdem
Haar ,wegen der endlichen
DurchführungsmöglichkeitderEin¬
wölbungdes Lainzerbacheszu
verhandeln ,undderStatthalterei
mitzuteilen ,daßdieHauskamali¬
sationendes amRosenhügelneu¬
zuerbauendenk .k .Waisenhauses
undTaubstummen-Institutesin
provisorischerWeiseandenstädti¬
schenHaupturatskanal,derAnton
Langergassedurchein zirka500
in langeRohrleitunganzuschlie¬

sen wären .Aug .

6
M.Schneiderbeantragt ,den

Magistratanzuweisen,ehrbaldigst
überdenStandderRekonstruktions¬
angelegenheitderKronprinzRudolf,
brückeundder KaiserFranz
Joselbrückezuberichten .(Aug. )

zurDurchführungderKlück¬
gasse am20 .Bezirk wird dieReal ,
tät 20 .Bez .Ohmergasse28im
Ausmassevon 127905mumden
Preisvon100000für dieRealität
u .gegenBezahlungeinesEntschädi¬
gungsbetragesvon17500fürdie
VerlegungdesimHauseeingestellten
BetriebesderKachelofenerzeugung

erworben .

Bezirksvertretungselstadt .
AmDonnerstag den 10 .d .M.

um4 Uhrnachmittagsfindet
eine öffentlicheSitzungder
BezirksvertretungJosefstattstatt .



491
iener Rathaus - Korrespecten .

Fol .21360.I .NeuesRathaus.
herausg.u .verantw.Red.R .Eigl.

10 .aber17 .Jahrg .Wien,

Die Blatternhell in Wien .Am30 .
sters der 20 Tagealte Haus
Kotz 10 .bezaubertz die
Blatter erkrankungwurdeerst
durchdieSanitätspolizeilicheObduk¬
tionsichergestellt.Interessantist ,
daßerst durchdiesenFalldie
konstatiertwurde ,daßauchdie
Mutter die Blatternüberstan¬
denhat ,welchedasKindmäch¬
rendderSchwangerschaftinficirte .



Hermans Correstinen¬
Fol .3130 .NeuesRathaus .

Herausg .u .verb .g .
wogen ,donerstag

Salvator Medaille .gn .
Zuegerhat heuteVormittags
dem Obmann des Armin¬
stitutes HintzigundBez .Past .
Stellvertreter diesesBezirkes
Karl Bayer die ihm vomGe¬
meinderat verliehene große
goldeneSalvatormedaille
in feierlicher Weiseüberreicht .
dem Otte ,wohnten bei :die
Vizer .D .Forrer undHier¬
Cammer ,Schriftführer G .R .D.
Klotzberg ,undzahlreicheGe¬
meinderate ,insbesondersjene
des 13 .Bezirkes ,ferner
die drei Obermag .RatAppel¬
PosseltundRöhl ,Mag .Rat ,Asperger
BeyVorst .Gegenleithermitzahl¬
reichenMitgliedernderBezirks¬
vertretung ,ArmeninstitutsOb¬
mannstelle .ist mitbrei¬
cherArmenraten ,vieleMitglie¬
ter des Ortsschulratesmitdem
RechnungsRateHoffanderSpitze ,
die VorsitzendedesFrauen¬
vereines BaumgartenFrau
Mahler ,HauptmannLiszkyder
frei .FeuerwehrPenzing ,na¬
mens der Bürgervereinigung
GietzingOb.Stellv .G.R.Poyer
und Schriftführer wozak
B .P .Luegerführteinseiner
Anspracheaus :vonSeitedes
Gemeinderatesder StadtWien¬

wurde dereinstimmige Be¬
schlußgefaßt ,Ihnendiegroße
goldene SalvatorMedaille
in AnerkennungIhrerlangjähri¬

genTätigkeit auf demGebiete
derArmenpflegezuverlesen.

Sie warensein jeher ,einaußer
ordentligstätiges Mitglieddes
Armenratesund sind zumAb¬
mann gewählt worden ,weil
manzu ihremGerechtigkeiten
undIhrerTüchtigkeitvolles
Vertrauenhatte .Auchaufan¬
derenGebietenderGemeinde¬
verwaltunghabenSiesich
außerordentlich bewegen .
solcheVerdienstemüssen,öffent¬
lich anerkanntwerden .Meine
Aufgabeist es ,Ihnenheutediese
Medaillezu überreichenund
es gereichtmirzuraußerordent¬

lichen freude ,weil ichIhre
Tätigkeit könne undweiß ,
welcheVerdiensteSie sichum
denBezirkunddie StadtWien
überhaupt erworbenhaben .
Bez.VorsStelle.Beyerdankte,sodann
in herzlichenWorten,erklärte,
er habe nicht mehrgetanals
seinePflicht war ,dieseAus¬
zeichnungsei viel zu viel für
ihn ,er werdebestrebt sein ,nach

wievorseinePflicht zuerfüllen .
ge Zueger ,der heuteaußer¬
ordentlich frisch war ,bemerkte
hiezulächelnd ,Schreibendie
mirhaltrechtvieleBriefe,
wasdie zu schenkenbekommen

haben .Heiterkeit
Wiener Stadtrat .

Sitzungam3 .Oktober.
VorsitzendeBauDr .Lueger,2 .b.

Dr .NeumayerundHierhammer.
M .Oppenbergerbeantragt diePi¬

sowe ,amSchüttenplatzim2 .Bezirk
und amPlatz im 13 .Bezirkder
FirmaWilhelmBeetzin dieferner
Instandhaltungzuübergeben.(Aug. )

M .Bozzanskybeantragt ,fürdas
zwischenderWeitreichgasseu .Lagen,

46

burgerstraßeeinerseitsu .zwischen
der Trostgasse und der neuenan¬
steren Gürtelstraßeandererseitsgele¬
geneGebietdes10 .Bezirkes ,diege-¬
nehmigtenBaulinienabzuändern.

Aug .
NacheinemBerichtdesM.Zatzka

wirddieAbteilungderLiegenschaft
13 .BezirkFeldkellergasseParz .365
auf5 Baustellenund2Baustellen¬
teile genehmigt .

M .Gottbauerbeantragt ,dieVor¬
legungder städtischenHauptkassa¬
Abteilungin die RäumederExeku¬
tionsamtsabteilungu .dieser
Abteilungin dieim3 .Stockgelegene
WohnungNr .4 im Amtshausfürden
9 .BezirkfürdieBaulichenAnderun¬
genseien ,10019k zubewilligen.

Aug .
M .SchwerbeantragtdieKosten

für denTransport ,der vomBau¬
meister Johann Gschmänner ,der
GemeindeWiengespendeteninteres¬
santen alten Weingresseausdem
Jahre 1694zu genehmigen .Dem
Antragwirdzugestimmtu .nach
einemBericht des M .Zatzkabe¬
schlossen ,dieseWeingressevorläufig
in dembeiderPräsidialstiegege¬
legenenHofaufzustellenu .durch
umFlug überdeckungzuschützen .

M .Hörmann ,beantragt ,die
beiden Mittelbaustellen ,ander
Riesgasse im 3 .Bezirk imAusmaß

von 450135 und 462162 mum
denEinheitspeisvon1056zuver¬
kaufen .( Aug .

NacheinemBerichtdesM .Knoll
wirddieAbteilungderLiegenschaften
in 21 .Bezirkhirschstettenander
AppernerstraßeundStadtauerstraße
auf 7 Baustellengenehmigt.



Bürgerbeeidigung .Bei
Zuegerhat heute imGemeinde¬
rats -Sitzungssaale19neueBür¬
ger in feierlicher Weisebei¬
digt .Erbetontein seinerAn¬
sprache ,daßdie Gemeindever¬
waltungdiesals eineAuszeich¬
nung für den Einzelnen auf¬
fasse für treue Erfüllungder
PflichtengegenüberdemStaat ,
Landeundder Stadt .Nachdem
Gesetzeist den Bürgerndas
Wahlrecht in I .Wahlkörper
zuerkannt und darausist
schon zu erkennen ,welcher
BedeutungdemBürgerrechte
beizulegenist .Dn .D .Zueger

erörterte dannden Inhalt des
Bürgereidesundschloß mitder
Bitte :Wennder Aufan Sieer¬
geht ,die Stadt Wienzuunter¬
stützen ,dannbitte ich Sie ,diesem
Rufefolge zu leisten undauf
diese Weise zu bekunden ,daß
Die Bürger der Stadt Wien
nicht blos demNamensondern
auchderTatnachsind .Darnach
erfolgte der AktderEides¬
leistung ,wobeiOb .Mag .Rat
Appeldie Eidesformelverlas¬
ZumSchlußebeglückwünschte
ger .D .LügerdieneuenBürger

welchesodanndenHandschlag
leisteten .

Erledigte Schälleiterstellen im
WienerSchulbezirke .ImWiener
Schulbezirkekommendienach¬
stehendangeführten17Schulleiter¬
stellen zur Besetzung .DieStelle
eines Direktors an derBürger¬
schulefür Mädchen3 Bez .Löbl.
3325die Stelle einesDirekers

an der BürgerschulefürMäd¬
chen4 .Dez .Sarheberg .8 .die

Stelle eines Oberlehrersander
allgem .VolksschulefürKnaben
2 .Dez .Sterneckplatz2 .dieStelle
eines Oberlehrersan derallge¬
Volksschulefür Mädchen2 .Bez.
WolfgangSchmalzl.15 .DieStelle
eines Oberlehrersan derAllge¬
Volksschulefür Knaben,3Bez.
Görns .12 .Die Stelle eines
Oberlehrersan der allgerVolks¬
schulefürKnaben,7 .Bez .Reusis100.
die Stelle eines Oberlehrersoder
einer Belehrerin an derallge¬
Volksschulefür Mädchen,8 .Ver¬
chen .19 .DieStelleeinesOber¬
lehrersander allgem .Volksschule
fürKnaben12Bez .Jochyg.20 .die
Stelle eines Oberlehrersander
Doppelvolksschuleim12 .Bez .Sing¬
riener 21 .DieStelle einesOber¬
lehrersanderallg .Volksschulefür
Knaben13 Dez .Schallart .18 .die
Stelle eines Oberlehrersander
allgem .VolksschulefürKnaben
14 .Dez .Daderg .9 .DieStelle
eines Oberlehrersan derallge¬
VolksschulefürKnaben14 .Be .Ritter

mayer .29 .DieStelleeinesOber¬
lehrersander allg .Volksschule
für Knaben ,15 .Dez .Hacken .11 .
Die Stelle einesOberlehrers
anderIII .allgem .Volksschulefür
Knaben16 .Dez .Ottakringerstr .150.
Die Stelle einesOberlehrers
an der allgem .Volksschulefür
Knaben17 .Bez .Knollg .6 .die
Stelle einesOberlehrersan¬
derDoppelvolksschule18 .Dez.
Michaelerg .30 .DieStelleeines
Oberlehrersander allg .Volks¬
schulefür Knaben20Bez .Päch¬
larstr .14 .Die BewerberBer¬

werberinnehabenihreGesuch
an den Wiener Stadtrat zu
richten .DieBewerbungsgesuche

der im Wiener Schulbezirkebe¬
reits angestelltenLehrpersonen
sindlängstensbiseinschließlich
30 .Oktober1907bei derunmittel¬
bar vorgesetztenBezirksseition
des Bezirksschulrates Wienim
Wegeder Schulleitungeinzu¬
reichen AuswärtigeBewerber
Bewerberinnen ,habenihre
Bewerbungsgesucheschätestens
8 Tagevor AblaufdesKonkur¬
termines bei demihnenvor¬
gesetztenBezirksschulrateein¬
zubringenu .zw .habensiefür
jede einzelne Stelle einvoll¬
ständig belegtes Gesuchzu

überreichen .

Die Einweihung der neuenLaim
grübenkirche .Majestät der
Kaiser ,der bekanntlichanstärker
Heiserkeit leidet ,hat mitseiner
Vertretungbeimerstrahl .Meß¬
opfer in der neuenPfarrkirche
St .JosefobderLaingrubeam
SamstagVormittagdenErzherzog
Rainer betraut .

AuszeichnungfürArmenrate.
In AusführungeinesGemeinderatsbe¬

schlusses ,monachjenen Komendatendie
10JahrediesesAmtausgeübthaben ,ein

Anerkennungsdiplomzuteil werdensoll
hatheutemittagsBam.D .Luegerin

feierlicher Weisezumersten Malnahe .
zueineinhalbhundertsolchenallgedien¬
ten Armenraten ein Diplomüber¬
reicht .DasDiplom ,dasaußerordentlich
schönundkünstlerischausgeführtist ,
stellt sichbekanntlichalssehrgelungen
Reproduktiondes vomMalerHaus
satzkagemeltenAltarbildes ,der
Kirchein LainzerVersorgungsheim
dar .DerFeier wohnteeinzahlrei¬
chesPublikumbeidarunterdieVie¬



BürgermeisterDr .Pergeru .hiersam¬
mir ,die G .R .Ahorner ,Braun¬
Braun ,Deckowsky ,übeck ,
Glössl ,HerrGraf ,FranzGraf
Sebastian Grünbeck ,Gottbauer ,
Hermann ,Hof ,Klotzberg ,Knoll
Rohrten ,unschah ,Laub ,Lübsch
Michler ,Pacher ,annoch ,Plätter ,
Paÿer ,Schlerka ,Schmid,Schwer¬
Strasse,Strohl,Wessel,Wilhelm,tateer¬
undZugmauer,zahlreicheBezirks¬

sehenu .Vorsteher-Stellvertreter
wiedie Funktionäre ,derbeteilig¬

Bezirk ,dieObermagistratsrat1
2 .Appel und Stohl ,derma¬

gistratischeArmenreferentMagistrats
rat Aspergeretc .

am.D.Liegerhielthiebeieine
Ansprache,in welcherer u .a .sagte .
zudenwichtigstenAufgabeneiner
Gemeindeverwaltunggehört ,die
Pflege des Armenwesens .Sie ist ein
außerordentlichschwierigeAufgabe;
zur Bewältigungderselbenbedarfdie
Gemeindedie Mithilfe einer großen
AnzahlopferwilligerBürgerder
St .Sie meinesehrgeehrten
Herrn und Damen ,haben durch10
Jahre die Pflicht einesArmesrates
getreulicherfüllt .Siewerdenes

begreiflichfinden ,daßwir schonseit
Langedarangedachthaben ,inwie
einesolchhingebendeTätigkeitaner¬
kennen können .Daß wireinem
jedengleichdie goldeneSalvator¬
Medaireverleihen ,ist nichtmöglich
da wir uns nicht im Besitzeines
Goldbergwerkesbefinden .Wirmüßten
daran denken ,eine andereAner¬
serungan derenStelle zusetzen
Esist unsnunderGedankenahe
gelegt wordenn ,daß wir dasschon
Alle bild in der KirchezuLanz

dazu benützen sollen ,umein
kleines Andenkendenbetreffenden
Armenratenzu überreichen .Das
Versorgungsheim ,in Lainzgehört
zudengrößtenSchöpfungen,auf
demGebietdes Armeesens ,jeder
deres gesehenhat ,bewundert,die
Größeunddie Einrichtungdieser
Anstalt .DieKircheselbst istzum
größtenTeil durchSpendenWiener
Bürgerausgeschmücktu .gerade
dadurchist dasAlterbildeinschönes
Erinnerungszeichen .Sohat dennder
Gemeinderatbeschlossen ,daßjedem
der 10 Jahre hindurchArmenatist ,
diesesErinnerungszeichen,ohnedaß
er anzusuchenhat ,übergebenwerden
als Anerkennungfür das ,waser
imInteressederAllgemeinheit
geleistethat .IchbitteSie ,dieseAus¬
zeichnungin diesemSinneaufzu¬
fassen .In einersolchenAnerken¬
nungist auchfürimmerwährende
seiten ein Andenkenfür Siein
ihre Familiegeschaffen.

der Obmann des Armen¬
stitutesHietzungBezirksvorsteher.
Stellvertreter KerlBagerdankte
dannim Namenaller heuteerfahre .
neuen Senate dem Baufür
dieseAuszeichnung,woraufD.
Bürgerbemerkte,er werdediesenDank
demGemeinderatübermitteln.

Armeniret ,u .BezirksenBrate
vom3 .Bezirksprachdannimmer
alter ArmenrateseinegroßeFreude
darüberaus ,daßderBürgermeister
persönlichheutedieseAuszeichnung
überreichte,u .feiertDr .Lieger ,als
den ersten undoberstenArmenant
unsererStadt .Namensallerüber¬
brachteer danndemBürgermeister
dieherzlichstenGlückwünschezusei¬

1

nembevorstehendenGeburtshaft,die
er zusammenfasstein dieWorte:Gott
mögedemBürgermeisterKraftu .
Gesundheitverleihen ,damiterjenen
ZielenzumDurchbruchverholfe,dieihm
einganzesMenschenalterhiedurchvoran¬
geleuchtethaben.
DasDiplanwurdenachstehendenHerren

überreicht :
LeopoldstadtFridelieAndres,

AntonHerant ,Adolf Raina ,Leo¬
gold Liebhart Jos .Marpus,
Quar Seifert ,CarlSpriz
CaroslavSterba ,
Landstrasse :KasparKrake

LeopoldDampfhart ,JohannDein ,
WilhelmFähnrichRobertFrey¬
WenzelGill ,JohannGoldeland
Weigelaber ,JohannRock
aus Neuasi ,HeinrichNeudeck,
l Mehl ,AntonRiedling
JohannRodtFranzSpatzenfeld
Laurenzist ,JohannZarada
Wilden gazin ,

Fuchs ,Jgnaz Königs ,
Laner ,Julius Malcher ,Anton
Müche ,MathiasNeumann,
EmanuelHolly ,FranzRiems
ThereseScheer ,LudwigHanna
JohannZehltner
MargaretenRudolf ,Ausm

IgnazDick ,KarlFiala ,Mathias
Gartner ,JosefGentzer ,Friedri¬
Griess ,JohannHeisler ,Anton
Sanack ,ErnstRauth ,Anton
Schall ,StefanSchall ,Gestär
Schmolck ,KloisRadek ,Josef

Wallner
Mariahilf undandres ,

RudolfMaisberger,JosefSchele,
MatthiasSchreger,AntonStupperger,
JosefWildner;
NeubanRudolfKiermoritz



FranzCzermakMichaelKupfer¬
schmied ,Karl Maurer ,Alward
Rind ,Franz SchöberAlois
Skörpil ,LeopoldWagner.
JosefstadtAlfredBirke ,Hein¬

richKronik ,CarlKrenn ,sein
richRain ,FranzStangelberger
RichardZugmayer;AlsergrundAntonBergerMathi¬
as Dienst ,WilhelmGünther
MorizPolsdorf ,JohannLinke
FerdinandMühl,Favoriten :JosefHahn,
Hitzing ,CarlBayer ,Alexander

Exner ,Martin Fellner ,Oswald
Siby ,KarlGulden,JosefHampel,
RichardHofer ,JosefKlose ,Graf
il aus ,HermannSeidl ,
GeorgStahl ,FranzStorch
JohannHeilung,JohannWimmissin¬

er Rudolpheim :JohannRüther ,
FranzLauberer,JohannHitzmannFünfhaus .WilhelmNadler
DiedrichOffenhäuser,Leopold
Rankl,HoheSchrott ,JosefWagner,
Franz Wimmer ;
Ottokring:JosefBerndorfer

Karl Brauch ,GustavBraun ,
JohanCzermak,
WenzelFidant ,FranzGräf¬
WenzelGünter ,PaulZasta¬
LeopoldHarrath ,CarlHauptmann,
AdalbertKlinka ,AntonKern
JohannKlar ,JosefKrey ,
Karl Rühmeyer ,KarlMahl,
JuliusMeisner ,JoselMüllner,
Karl Mekhan ,GerdinandPer¬
hold ,WenzelRegal ,Ferdinand
Röhrich ,JohannJarek ,Anton
Stanzl ,MathiasSteinhauer,
WilhelmBrawnick ,Weigel
Trenda ,LeopoldWalthauser,
Ruel Walter ,krank

AntonWiedersperger,Johann
Ziegler ,

Hernals ,JosefBuchmayer
Franz Dreger ,AntonFiedler ,
hoheGabrielKarthanFranz
HaslingerMarieHanke ,Fran¬
ziskaHanek,FranzPatzKarl
Schmid ,FranzStrausFranz

Probata ,
Währing ,JohannMostböck,

JohannNussbaumer;
BrigittenenWenzelHamplis

WenzelFackel .
EinTechnischesMuseumfürWien¬

AlsimFrühjahrd .J .derPlan
der Jubiläums-Ausstellungfür
dasJahr1908scheiterte ,tauchte
dieIdeeauf ,dasAusstellungs¬
Unternehmenin eineständige
Ausstellungfür Technikund
Industrie überzuführenundzu
diesemZweckenach demMuster
des Deutschen Museumsin
München,ein MuseumfürRech¬
nik undIndustrie zuerbauen .
UnterMitwirkungdeselektro¬
technischenVereines ,welcher
die erste AnregungzurGrün¬
dungdes erwähntenMuseums
gegebenhattesowiederin¬
dustriellen Verbändewurde

nun unter demVorsitzeder
Regierung ein Komiteein¬
gesetzt ,welchesüberdiedürf¬
führungdesMuseumsprojektes
zubeschließenhat .DiesesKomite
hatsichnunanHn .P .Lieger ,und
andenGemeinderatderStadt
WienumFörderungdesUnter¬
nehmenbittlich gewendet.UnterpersönlichenVorsitze
desSgn .Dr .Zuegerberichte
nunheute D .L .Hierhamner
imStadtrate über dieseAnge¬

legenheit .DerStadtratbeschloß¬
demGemeinderatenachstehende
Anträgezuunterbreiten :

I .Über das Ansuchendesvor¬
bereitenden KonniterszurEr¬
bauungeinestechnischenMar¬
rum erklärt sich der Ge¬
meinderat der Stadt Wien¬
zur Förderungundhinanziellen
UnterstützungdesProjektesbe¬
reit und nimmtdasselbenach¬
träglichin die durchdenGe¬

meinderatsbeschlußvom14 .Juni17
festgelegteJubiläumsAktion
auf denGemeinderatschricht
im Prinzen seineGeneigtheit
aus ,einen Teil der früherdem
Karl Schlein gehörigen ,so
Spitzacker - Gründealsin

grund für das Museumzu
widmenund einen Teilbe¬
trag von 1 MillionenFrauen
als Beitragder StadtWier
zu der Baukostenzubewilli¬
gen .Die Bestimmungdes
Ausmaßesund der Lageder
für den Museumsbaubenötig .
ten GrundflächenwirddieGe¬
meindetreffe ,bis ihr daszu
AusführungbestimmteProjekt
zuwelchemsie sichihreZu¬
stimmungvorbehält ,vorliegt .

dieGemeindeWienkumpft,dieoben¬
ausgesprocheneWidmungdesBau¬
grundesu .desBarbitragesweiters
die nachfolgendenBedingungen:

. )daßdaskonntenspätestensbe¬
1 .Dezemberl .J .denNachweiser¬
bringt ,daßdie Aufbringungdes
gesamtenBauerfordernisses,bezw.desgegenwärtigfürdenBauver¬
anschlagtenBetragesvon6Millionen
Kronengesicherterscheint;

. )daß bis zu demselbenZeit ,
punktdas KomiterdieAuslassung
der vomk .u .k .Obersthofmeisteramt

u .demfrüheren Eigentümerder
Grundein BetreffderVerbauung
derselbengestelltenBedingungen,
insoweit dies nach demProjekter¬
forderlichist ,erwirkt .

3 .daßhier denBaudesLehn¬
schenMuseumsgewidmeteBetrag
in keiner Weisezur Deckungsolcher
Auslegenverwendetwerden ,die
für die Vorbreitungdergescheiter
ten Jubiläumsausstellung1908
bewachsen wären .

4 .daß in die zukünftigeVerwal¬
tung des Museumseine derGröße
der BeitragsleistungderGemeinde
Wien entsprechende Anzahlvon
Vertretern der Stadt Wien ,welche
der Bürgermeister zuernennen ,
hat aufgenommenwerde .

DerGemeinderatbehältsichvor¬
die Flüssigmachungdesgewidmeten
Betrages auf mehrereJahremit
sprechendder Bauernteilungzu

verteilen .

II .Der Bürgermeisterwirdgebe¬
ten ,im Sinne das gestellten Anse¬
chensdieMitgliedschaftimEhren¬
ausschußanzunehmenu .inden
großenAusschußzu einenVertreter
der Stadt -u .GemeinderatesMagi¬
strats Stadtbauamtes,derStrafen ,
bahn ,Gaswerke ,Elektrizitätswerk
u .des städtischenFeuerwehrkom¬
mandoszudelegieren .
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Die neue Laingruenkirche .

Einemlang gehegtenWünsche
der BevölkerungdesBezirkes
Mariahilff ,ja mandarfwohl
sagen ,derBevölkerungunserer
ganzenStadt ,ist nunmehr
Genügegeleistet durchdie
Beseitigungder altenLam¬
grubenkirchein derMaria¬
hilferstraße ,die geradean
jenerverkehrsreichenStelle
ein so sehr beengendesVer¬
kehrhindernisbot .DenBe¬
mühungendes in D .Zueger
ist es zu danken ,derdiese
Frage gemeinsammitder
solangeabschwebendenFrage
der alten Friedhofeeiner
gedeihlichenLösungzuführte.

die alte Langräbenkirche
ist gefallen ,der Engelbe¬
seitigt undin nächsterNähe
der alten Kirche erhebtsich
nunmehrvonGröße ,Stilund
innerer wie äußeren Aus¬
stattung der altenKirche
ähnlichwieein Ei demandern
die neueBaumgrubenkirche ,

Unterder unmittelbarenAuf¬
sicht des Stadtbauamtesist
in einem Zeiträume von
knapp1 1/2 JahrenderNeu¬
baufertiggestellt worden.
Samstagin denFrühstunden
wirdWeibischofDr .Gotfried
Marschall die Weisedes
nenen Gotteshausesvor¬
nehmen .Um10 Uhr wirder
dort imBeiseindesErzherzogs
Rainer ,derinStellverteilung

desKaiserserscheit ,das
erste h .Mesopferlesen .

Eine ganz interen feier
war es ,die heute abends
eine ganz kleine Zahlvon
Gästenin der neuenKirche
vereinigte .WeibischofDr .
MarschallsegnetedenSchluß¬
stein ein ,in welchemdie
Urkunde versenkt wurde
dieselbehat folgendenWortlaut:
Ihm59JahrederglorreichenRe¬
gierungSr .k .u .k .Apostolischen
Majestätunseresallergnädigsten
KaisersundHerrnFranzJosefI .
im5 .JahredesPontifikates
keinerHeiligkeitdesPapstes
dies wurdeheute andieser
stelle derSchlußstein fürdie

neueKirchezuSt .Josefobder
Kaingrubenachvolzogener
Weisegelegt .
Umdie denkwürdigeFeier
der Nachweltzuüberliefern ,
wurdedie nachstehendeUr¬
kundeverfaßt ,unterschrieben
undin denGrundsteineingebettet.

DiesezurEhreGottesunddes
H .JosefdesJahrvaterserrichtete
Kirchewurdeals Ersatzfür
die in derMarialerstraße
bestandeneKirchezuSt .Josef
ob der Langrubeaufeinem
Teile des Grundeserbaut ,auf
demfrüherdasPolizeigefangen.

Hausstand .
diezudemehemaligenKarme¬

literklostergehörigeKircheinder
Mariahilferstraße ,warnachAuf¬
hebungdesKlostersimJahre
1784zur Pfarrkircheerhoben
undunter das Patronatdes
u .v .Religionsfondesgestelltworden.
DieVerbreiterungderMaria

hilferstraßebrachteesmitsich,

497
daßdiealteKirchezuS .Josef
ob der Langräbeund deran¬
stoßende Pfarrhof nachUmbau
der Nachbarobjekte überdie

neue Baulinie vorstanden
unddenStraßenverkehrbe¬
regten undbehinderten .

Gelegentlich derRegelung
verschiedenerkirchlicherFragen
wurdeam21 .Juni1905zwischen
demStatthaltervonNiederÖster¬
reichErichGrafenKielmansegg
demhochwürdigstenWeibischof
vonWienDr .Godfried ,Marschall
und demBürgermeistervon
WieD .KarlZuegerbezüglich
der oberwähntenKircheein
Übereinkommengetroffen ,durch
welchesder Baueinerneuen
PfarrkirchemitPfarrhofgesichert

würde .
DiesesÜbereinkommenwür¬

de vomGemeinderatederStadt
Wienin seiner Sitzungvom
25 .Juni1905 ,vomhochwürdigsten
FürsterzbischofunddemFürst¬

erzbischöflichenOrdinariate
endlichvomk .k .Ministerium
für KultusundUnterrichtauf
GrundAllerhöchsterErmächtigung

am10 .November1905genehmigt.
DasvomStadtbauamteaus¬

gearbeiteteProjektfürden
Bauder KircheunddesPfarr¬
hofes wurdevomGemeinderate
der Stadt WienmitBeschluß
vom12 .Dezember1905 ,vonder
k .k .u .ö .Statthalternach
Durchführungeinigervonder

selbenverlangtenÄnderungen
mit Erlaß vom30 .März1906

genehmigt .
Mitder Grundaushebungwaram

22 .Jänner1906begonnenworden.

DiefeierlicheGrundsteinlegung
zumBauedieserKirchefandam
5 .Mai1906in Gegenwarter¬
k .u .k .ApostolischenMajestät
Franz Josef undderDurch¬
lauchtigstenErzherzogeFriedrich
undeinerstatt ,nachdemSeine
bischöflicheGnaden,derWech¬
bischofDr .GodfriedMarschall
unterAssistenzdeshochwürdigen
Pfarrer MartinStrahammer
denGrundsteingewechthatte .

Am11 .Dezember1906wurden
auf die Türe der neuen
Kirchedie vonder altenKir¬
cheherabgenommenenKreuze
nachderenNeuvergoldungund

Weiseaufgezogen .
Am6 .Mai1807wurdeder

gleichzeitigmitdemKirchen¬
bau in Angriffgenommene
Pfarrhofvonderhochwürdigen
Pfarrgeistlichkeitbezogen.

AmSonntag ,den2 .Juni1907
wurdein der alten Kirche
das letzte heilige opfer
dargebracht ,woraufbeider
anschließendenfeierlichen
Frohnleichnamsprozessiondie
ÜbertragungdesSanctissimum
durchdenhochwürdigenPfarrer
WilhelmMichelein dieStiftskirche
zumH .Kreuzstattfand ,inwelcher
seitdembis zumheutigenTage
provisorischderPfarrgottes¬
dienst abgehaltenwurde .
Am15 .Juli 1907wurdemit
der Demolierungderalten
Pfarrkirchebegonnen,derfrüher

anstoßendgewesenePfarrhof
war schon im Winter190506
abgebrochenworden .



Diein derGriftunterder
altenKirchebeerdigtenLeich¬

namewurdenam26 .Juni1907
in die Grift unter derneuen
Kircheübertragenundhier ,durch
denhochwürdigenPfarrerMonsi¬

nerWilhelmMichelenochmals
eingesegnet .

die neue Kirche wurdein
ihrenMaßen,ihrerPassadeund
Ausschmückunggenaunach
der alten imJahre 1660erbau¬
ten undnachderBelagerung
WienimJahre 1887wiederer¬
neuertenKircheausgeführt ,die
Altäre ,unddiesonstigeEinrich¬

tung wurdenausletzterer
dahin übertragen .

heute legen wir zudiesem
Baue ,den wir mit desAll¬
mächtigenHilfe glücklichund
rechtzeitig vollendethaben ,
den Schlußstein undflehen
zuGott ,daßdiesekatholische
Kirche für immerwährende
Zeitenein Ort derErbauung,
desTrostes ,derAufrichtung
undeine Stätte desDankes
undGebetsfür dieglaubigen
Christen seinmöge.
Daserste heiligeMescher

in dieserKirchewirdam5 .Okto¬
ber 1907vonSr .Bischöflichen
Gnadenden WeibischofD.
Godfried ,Marschallunter
Assistenzdeshochwürdigen

HerrnPfarrers WilhelmMichele
undderübrigenPfarrgeistlich¬
keit zu St .Josef ,obderKam¬
grube stattfinden .

GleichzeitigmitderUrkunde,
welche vomKaiser ,vonMit¬
gliedern desKaiserlichen
Hauses ,vondenoberstenHof¬
undStaatswürfenträger ,
demBürgermeisterPuegeretc .
unterzeichnetist ,wurde

ein Schriftstückversenktwel¬
chesfolgendenWortlauthat .
AndenVerhandlungenwegen
des Umbauesder Kirchezu
St .Josef obder Langrubeim
6 .WienerGemeindebezirke
bezw .anderDurchführungdes
Baueshabensich inhervorra¬
genderWeisedienachstehen¬
derPersönlichkeitenbeteiligt .
. )Namensder hohenRegierung:

E .D .GustavMarchet ,k .k .
Ministerfür KultusundUn¬
terricht ,E .E .ErichGraf¬
Kielmansegg,. k .Statthalter
in ErzherzogtumÖsterreich
unter der Eins ,Nach¬
HusarenRitter vonHeinlein ,

. k .Sektions-ChefimMinisterium
für CultusundUnterricht,
den GrafCameran- Salis ,
k .k .Statthaltere Rat ,Artur
Ender ,k .k .OberIngenieurder
u .v .Statthalterei.

. )NamensderhohenKirchen¬
behörden :EinenKardinal¬
FürsterzbischofDr .AntonGrische,
geheimerRat ,bischöfliche
GnadenD .Godfried ,Marschall,
DomprobstundWeibischof
von Wien ,Erhochwürden
MartinStrahammer,Dechant
undPfarrerzu St .Josefobder

Landgrube ,gestorbenim

zember1906 ,E .hochwürden
Sitz im Michele ,Pfarrer
zu S .Josef ,obderLangrube,

. )Namensder k .k .Reichs¬
haupt -undResidenzstadt
Wien .D .CarlZueger ,Bürger¬
meister der Stadt Wien ,hohe
Neumayer ,VizeBürgermester ,
D .Josef Grzer ,Vize-Bürger¬
meister ,HeinrichHierkammer,
II .Vize-Bürgermeister,Lud¬
wigSatzka ,ReferentimStadt¬
rat :FranzJosefSchade ,Vor¬
steher des 6 .Gemeindebe¬
zückes ,Kaiserl .RatFranz
Heidinger ,VorsteherdesH .Ge¬
meinebezirkes ,D .Richard
Weiskirchner ,Magistratsdirek¬
tor und Präsident desAb¬
ordnetenhauses ,CarlAppel¬
AberMagistratsRatundVor¬
stand desPräsidialbureaus
des Stadt -undGemeinderat ,
P .FranzSpath ,Magistrats¬
Rat :D .RudolfMitl ,Magistrats¬
Sekretär ;D .FranzBerger ,
Stadtbaudirektor ,Friedrich
König ,direktor derStadt¬

buchhaltung .
die AufführungdesNeubaus
derKircheerfolgteunterLei¬
tungder BeamtendesStadt¬
BauamtesBauratJosefZürzl
alsBauleiter,JohannScheiringer
als Architekt ,Bau-Adjunkt
EduardLaschalsBauInspiziert,
dieAusführungderWasserlei¬
tungs -undBeleuchtungsanlagen
überwachtendie Beamtendes
StadtbauamtesOberIngenieur
AloisSchneider ,Bau-Adjunct
WolfgangRittelundBau-Adjunkt

HeinrichSchlögl ,dieRechnungs¬

kontrollebesorgtendieBeamten
derStadtbuchhaltungRechnungs¬

rata lessing undOber¬
RevidentGeorgTische .
DieArbeitenwarenfolgenden

WienerGewerbetreibenden
undBauunternehmungen
übertragen :Baumeisterar¬
beiten :GeorgLöwitsch ,Stadt¬
baumeister ,Steinmetzarbeiten

WienerBaugesellschaft ,Zimmer¬
mannsarbeiten StefanStang
&amp;JohannLudwig,Tischlerarbeiten.
AndreasAltmann ,Schler¬
arbeiten :WilhelmSondran,
Schlosserarbeiten:AntonSchware,
Gläserarbeiten zur
Anstreicherarbeiten :Leopold
Rechazek ,Eisenkonstruktionen:
AntonNowak ,Aschaltierer¬
arbeiten :Cooper&amp;b ,Con¬
warenlieferung .Wiener
Ziegelfabriks -undBaugesell¬
schaft ,Lieferungdereisernen
träger .R .P .Wagner ,Aus¬
führung derMonierdecken:
G .Kelle&amp;b ,Stükkarbeiten.
LudwigStricius ,JohannKolza
undJohannTurina ,Bildhauer¬
arbeiten:A .Steffe&amp;L .Geger
MaterarbeitenKarlSillmann,
Altarbau&amp;Kaffierarbeiten,
JohannMatzner ,Glasmalereien¬
Karl Gelings Erben ,Thier¬
arbeiten :JosefSchill ,Orgel¬
bauer :Franz Poda ,Uhr¬
macher ,LudwigKronberger
AlsHauptpolierstandJohann
Schweizer,alsBazeichnerJosef

Rucirka in Verwendung
DiebeidenSchriftstückebinden

ein anschaulichesBildder
EntstehungderneuenKirche.



zur Schlußsteinlegunghattensich
eingefundenStatthalterirat Graf
Lameranmit OberingemeinEnder
ObermagistratsratAppelmitdem
MagistratsratDr .Spath ,derstädti¬
scheBauratPürztmitTagenur
LaschundBaumeisterLöwisch.

Um6 UhrerschienWeibischofDr.
Marschallin BegleitungseinesGer¬
monars Forstner und wurde beim

SakristeneingangevomPfarrerMag.
MicheleundderPfarrgeistlichkeit

empfangenundin dieSakristege¬
leitet .ImvollenOrte ,nahmdann
derWeisbischofin Presbyteriumder
neuen ,hell erleuchtetenKirchedie
WeisedesSchlußsteinesvorwelcher
anderEpistelseitedesAltaresaufge¬
stellt war .SodannwurdedieUr¬
kundein eineGlaskapselunddiese
in eineKupferkapselverschlossenund
in denSchlußsteingelegt ,derdann
ineineWandnischeanderEpisteleite
des Altareseingesetztwurde .Mit
denüblichenHammerschlägenschloß
dieseZeremonie,woraufWeihbischof
Dr Marschall den Vertretern des
Staatesundder Stadt WieninNa¬
mendesKardinalfürsterzbischofes
deGruschedenherzlichstenDank
für das Zustandekommendieser
neuenKircheaussprach ,inwelcher
die alte denPfarrkindernlieb
gewordeneKirchein neuenGlanze

erstand

et

DarnachnahmnochWeibischof
Marschalldie WeisederOr¬
gel auf demChore vor .Das
Werkist vollständig neuund
belektrischen Antrieb ver¬
sehen ,nur das Orgelhausist
ausder alten Kircheübertragen.
Nach der Weise wurdeder
elektrische Motoriabetrieb

gesetzt und mächtigertönte
die Orgel ,geschielt vomZer¬

moner Fortner ,der einen
Gasthaus vortrag .Um
37 Uhr verließ Weibischof

4 .Marschall die Kirchevor¬
der sich eine großeAnzahl
von Menschenangesammelt
hatte .Dem Publikum wird
der Zutritt in dieKirchens
Samstagnach der Weisege¬

währt .

DieBlatternfälle inWien
BeimStadtphysikatewurde
heuteeineBlatternerkrankung
gemeldet .Sie betrifft den
3 1/2Jahrealter JosefKollmann
18 .Bezirk Sternwartstraße 4 .
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ad Blattern fälle .DemVer¬
nehmennachsteht dieAufhebung
des Epidemieverfahrensun¬

mittelbar bevor¬

EmpfangimRathause.
DieTeilnehmerandemPro¬

logenkongresse warenheute
AbendGästeder StadtWien¬
Um8 Uhr erschienendiesel¬
ben im Rathauseundwurde
unter FührungdesDirektors
der städt .Sammlungen
Probst ,des KüsterBöck
unddesScriptorsDr .Rosch
durchdie städt .Sammlungen

und die Pesträumegeleitet .
derStadtratssitzungssaale

hettensicheingefunden:
Sektionisch ,Leitlinski ,
RektorMagnificusDr .Ebner
trodekanDr .Meyer ,Generals.
iezt desWalscherRitter-Ordens
D .Juniv .Lavandal,Geh .Rat.
GutVettervonderLilie ,die
AbgeordnetenSilberer ,v .
BaechteSchneider ,Schnabel,
Wolny ,Kuhn ,Tomola ,Nur
Schmidunschaftu .Andere
GrafWurmbrand,dieProfessoren
fahretdiviselsberg,Dr .ohrt
deLudwig,HoheitSr .Hochenegg,
hohet ,dieZuckerkandl.Regierungsret31ChrischD .Bergmeister,
Sr .HerzfeldOberländer
PrimariusSchrank,Oberstaatsarzt
Fischer ,dieHofräte,Dr .Ellingu .Roratzu .9 .v .Kellestatt¬

halteriretD .Neitzke ,hinweg.
bezirksdirektenFreih .v .Posauner

LandesschulinschicktedieRieger
Oberpoliziret,BaronGarn ,die
Reg .Ratherabel ,Gugler
u .Kupla ,dieSektionsrat
Dr .v .hell u .v .Kost ,hof¬SekretärSr .Kroner ,die
Min .SekretärS .v .Maydeski
uS .Freiherrv .Witsch,S.
Kaysammer,dieOberMag.Rate
Appel ,Rosselu .Pohl ,Oberbau¬
rat S .BergermitViebaudirt.
tor Helmich ,Rodtenwelt8 .
Sandboda,OberphysikusDr.

Sonst mitOberbeitsarzt
kais .Rat .D .Pichler ,Kanzlei.
DirektorMayer,Bibliotheks
DirektorProbst ,DirektorLohn,
seinFabrikantchirurg .In¬
strumenteFritzLeiter ,dersträ¬
sidentderBürgervereinigung
VorsteherSchwarz,kars .Rat
Haftung ,päpstl .Kammer
Schreiner die Mag .Rat
D .CarlSchwarz ,sichu .Viktor geuermehrkommen.

den Müller etc .
vonauswärtigenGesten

sindinsbesondernzunennen.
PräsidentPohner( Berlin )
Prof .BarthDanzig ) ,81 .
LohnsteinBerlin ) ,Geh .Rat
Küster(Berlin) ,Prof .Verhogen
Brüssel ,Prof .Brung(Neapel),
Prof .Casper(Berlin ,Prof .Bron¬
gersma( Amsterdam) ,Dr .Suter ,
Bern) ,Dr .Wildbolz(Basel) ,Prof.

Desmos( Paris ,2 PastianParts
DrMankiewicz(Berlin),Dr .Brenner
Finz ) ,Dr .Lewenhardt(Breslau
St .Wossialo(Berlin),Prof .Kümmell
Hamburgu .zahlreichedamen¬

kurznach8UhrerschienBgm.Dr .Lueger
inBegleitungderbeidenBegne,Denen
mayerundStPorzer,derSpitzendes

AE

MagistratesundzahlreicherGemeinde¬
räteimStadtratssitzungssaale ,woder
PräsidentRegierungsratProf .Dr.
Ritterv .FrischnamensdesKongres¬
sesdemBürgermeisterfürdieFreund¬
licheundliebenswürdigeEinladung
seinenbestenDanksagte .Erhabe
dieErfahrunggemacht,daßaufder
WanderversammlungdesKongres¬
ses ,als WienzumneuenVororte
vorgeschlagenwurde,diesmitBegei¬
sterung aufgenommenwurde .Un¬
sereherrlicheKaiserstadtübtimmer

einengewaltigenZauberundsoist
es auch dieal¬

Byn .StLuegerbegrüßtesodann
herzlichstdenKongreß.Wirsindimmer
angenehmberührt ,wennHerrenaus
derFremdezuunskommenundsich
dieStadtansehen.EswirdüberWienin
denauswärtigenBlätternnichtimmer
diereineundvolleWahrheitgeschrieben
undsoist es immergut ,wennFrau
enundMännervonauswärtssich
ein bissel überzeugen ,wieesbei
unsaussieht.Esistjetztschonsehrlange
her ,daßicheinensolchenEmpfangmit¬
gemachthabe.Eshängtdiesmitgewis¬
senunangenehmenDingenzusam¬
men ,die meineTätigkeitdieser
Beziehungeingeräumthaben .
heutehabeich geglaubt ,kommen
zumüssen,damitSiesehen ,wie
einMensch,derdurchsovieleMonate
gequältwird ,dochdenverschiedenen
KrankheitenerfolgreichWiderstand
entgegenzusetzenvermag,(Heiterkeit
TrotzallerBemühungenist esnicht
gelungen ,michin eineschlechtere
Situationzubringen .(Stürmische
Heiterkeit.Esscheintsogar ,daßich
in derletztenZeiteinerwirklichen
Genesungentgegengehe.(Beifall. )
fürSieallewirdesvonInteresse

ger ,einschesBektwirklichver¬
sichverkörpertvorsichzusehenund
ichwiederwarbegreiflicherweise
neugierig ,jeneHerrenkennenzu
lernen ,welchesichmitsointeres¬
santenGegenständenbeschäftigen.
Heiterkeit. )Ichglaubte,esistnot¬
wendig,daßichpersönlichbeiIhnen
erscheine,undzubekunden,daßich
vollenAnteilandemnehme,was
Sieanstreben.IhreWissenschaft,ist
einTeildermedizinischenWissen¬
schaft ,abereinaußerordentlich
wichtiger.Ichkannmichnochandie
Zeitenerinnern ,wodiegeehrten
HerrenUrlogenandersgenannt
wurden.DaskannichIhnenaber
nurimVertrauensagen .Jetzt
sindsieGelehrteaufeinemGebiete
vonaußerordentlicherWichtigkeit,
speziellfürunterneKrankheiten.
gebenwirunskeinerTäuschung
hin .InderChirurgiehabenwir
es weit gebracht ,aber inder
Kenntnisder internenKrank¬
heitenfachheitesnocheinbischen,
dasweißichauseigenerErfah¬
rung .SchoziellIhreWissenschaft

ist dazubestimmt,indieser
Beziehungbahrzubrechen
undbeizutragenzurRettung
einesgroßenTeilesdermensch¬
lichenGesellschaft.SindSie
immermit Ihren Patienten so
gnädigalsmöglich(Heiterkeit!)
bereitenSieihnenTrostund
MilderungundkeineSchmerzen.
SchallendeHeiterkeit !
gr .Zuegerbedauertesodann,

jetzt nicht die Gästehinüber
begleitenzukönnenin dengro¬
sen Festsaal undmeinte .Sie
könnendarmessen ,wasich
für ein braver ,folgsamer



Menschbin .Erwünschtedann
fröhlicheUnterhaltungund
verabschiedetesichdamitvondenGästen,welchesich
zur einen Gastmahlein
dengroßenSaalbegaben.
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DieTafelmusikbesorgteder
rumanischeHofkapellmeisterB.W.
Drescher,indemseineKapelle
flotte wienerischeWeisenvor¬
trug ,RathauskellerwirtDom¬
bacherhatseinMöglichstesgemacht,umdiekulinari¬schenGenüssederGästezu
befriedigenStadtgarten.
DirektorHyllermitseinem
Personalehätte denSaalund
die3Fasttafelnaufsreichste
mit Blumengeschmückt .

WährenddesGastmahleser¬
griffV.D.D.NeumayerdasWort,
umdaraufhinzuweisenn,daß
wiesovielenin diesemSaale
gefeiertenKongressenauchdem
gegenwärtigenKongresseein
erhabenenGedankezugründeliegeHumanitätundPatro¬tismus.DersegensvolleNutzen
diesesKongresseskommeder
MenschheitimAllgemeinen
zugete.JederEinzelnehatda¬bei daseine Ziel ,imAuge,
der Allgemeinheit und
demVaterlande zudienen
AusdieserGrundehatsich
unserAllerhöchstesKaiser¬
haussogernebereitgezeigt,auchdemI .deutschenUrologen¬
Kongresseoffizielldamit
seinen SchützundSchirm
zuverleihen ,daßSr .kaiserl .
hoheit ,derdurchlauchtigste
HerrErzherzogRainer ,der

0

CuratorderKaiserl.Akademiedreimalhoch!(BegeisterteHochrufen)DieKapelleBrascherinteriertediedeutscheu.derWissenschaftenundProte¬
österreichischeVolksymme,welchevondenFast¬tor so vielerAnstaltenfür Gästenstehendmitgesungenwurden.KunstundWissenschaft,das

NachdemdieneuerlichenHochrufever¬Protektoratübernommenhat. lungenwaren,forderte,Vizepr.Meu¬Dießundsounendlichviele mayerseineWienerFreundeu .LandsleuteErinnerungenandievon auf,ineindreifachesHochaufalleGäste,ausunseremHerrnundKaiser
welchemLandeimmersiekamenundder Stadt Wienbewiesene
welcherNationsieimmerangehören,GuldundGnadedrängtuns auszubringen.(StürmischeHochrufe.)beijederfestlichenGelegen¬GeheimratKüster(Berlin)brachteheit ,vorallemunseres tenDankderGesellschaftfürGrologiedeminnigstgeliebtenKaisersin hohenBeschützerErzherzogRainerdar,dankbarerVerehrungzugedenken.
welcheralsfördereru.Schützerallerwis¬AberauchSieausdemgroßenDeutschen
senschaftlichenBestrebungeninOsterreichReichegegendiegleichenGefühlefür weitüberdieGrenzendiesesLandesdasIhrenmächtigenMonarchen,dentreuenhöchsteAnsehenbesitzt,dessenNamenanverbündetenunseresKaisers,und einenaltengyptischenundaufimmerdasGleichegilt ,auchvondenanderengeknüpftistu .derdesCuratorderKauf¬StaatenangehörigenKongreßmit¬AkademiederWissenschaftendiehöchstegliedern.WirOsterreicher,obwir zwissenschaftlicheAuszeichnungerlangtsichnundeutschesindoderanderer
WerderGlückgehabthat ,gesternvonNationangehören ,hängenan Sr .kais.Hoheitangesprochenzuwerden,unseremMonarchenundanunse¬derhatdenEindruckgewonnen,daßrenVaterlandeinangestammter,
dieehrwürdigeSoldatengestaltnichtichmöchtesagen:deutscherTreuemehrimstandeseinwird,eineSchanzeSiealle ,meineherren ,auswelchem
zulegen ,daßer aberimstandeStaateSiegekommenseinmögen,
seinwird,imSturmedieHerzenzuhängenin VerehrungundLiebe
gewinnendurchaußerordentlichanIhremVaterlandeundanIhremgütigeherzlicheWorte.(LebhafterStaatsoberhaupte .Wirwünschen BeifallderRednerschloßmiteinemalle ,daßdieVorsehungdenLenkern mitdreifachenbegeistertenBeifalleunsererstattlichenGeschickenoch
aufgenommenemhochaufdenlangeKraftundAusdauerfür ProtektorderGesellschaftErzherzogihrenHerrscherberufspende,Sie Raineralle stimmenmitmirüberein, PräsidentVorner(Berlin )ruht,wennichausrufe:„Gotterhalte,GottdenweitenBlickderWienerGe¬beschützeundGottsegneunseremindevertatung,welchedurchdieerhabenenMonarchen,KaiserWil¬
AnlagevonzahlreichenGartenhelmII .vonDeutschland,Kaiseru .namentlichdurchdieSchaffungFranzJosefI .vonÖsterreichunddes Wald -u .WiesengartelsalleStaatsoberhäupterderjenigen
fürdieferneZukunftversorgt.Länder,welchedurchKongreßhäfte

hiervertretensind,Sielebenhoch!
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Erhatdannhervor,daßden
Gästenin WiensoVielesund
so schönesgebotenwurdeund
Alles mit Annel .Auchder
heutige Empfangwürdeden
Gästenmit Anmutbereitet
ErsprachdannseineFreude
darüber aus ,daß es den
Teilnehmer desCongreßes
gegönnt war ,denBerger¬
meister ,wenn auch nur

kurzeZeit ,zu sehenunder
sprachenamensAllerdieHerz.
lichsten Wünschefürdessen
fortschreitende Genesung
aus .Er dankt nochmalsder
Stadtvertretung und der
ganzenBevölkerungfürden
liebenswürdigenEmpfang
und schließt .Die alte Kaiser¬
stadt Wien ,dieGelehrten.
stadt Wien ,dieKunststadt
Wienund nicht zuletzt die
Bürgerstadt Wien ,sie lebe

Hoch !
Rom.D .Forzererklärte ,daßdie

Gemeindevertretungimmererfreut,
te ;wennKorporationenhierihre
Beratungenabhaltenundwissenschaft¬
licheErfahrungenaustauschen.Die
Gemeindevertretunghabeauchdie
richtigeErkenntnisfürdieBeden¬

tungder wissenschaftlichenEr¬
genschaftenundspeziellaufärztlichem
Gebiete.DieGemeindevertretung
WienseibesserindieserBeziehung
alsihrRufLandNiederösterreich,
undGemeindeWintrachtenstets
denFortschrittenaufallenGebieten
Rechnungzutragen ,undindenneuen
AnstaltenderGemeindeunddes
Landeswerdenalle durchdieneu¬
steinforschungenderWissenschaftzu

TagetretendenNeuheiteneinge¬
führt .

IndennächstenTagenwirdeinneues
großesInstitutfürNervenkranku.
hersinnigefertiggestelltu .gleich
darnachwirdderersteSpalenstich
fürdasgroße10Millionenkronen
SpitalderGemeindegeschehengetan
werden .Sowollenwirzusammen,
wirken ,die MännerderWissenschaft
u die VerwaltungdesLandesu .
derStadt ,umjenenzunützen,
welcheunsererHilfedürfen,
der Armen u .Kranken .Er
dankt nochmalsdenGästen ,
daßsie die Stadt Wienzum

Orte ihrer Beratungen
erwählten und trank auf
ein inniges undeinträch¬
tiges Zusammenwirkender
WissenschaftundderVer¬
waltungender Stadtunddes

Landes .
Mit einembegeistert auf¬

genommenenTrinkspruch
auf die Dame ,ausgebracht
vonD .v .Gurie ,schloßdie
Reiheder offiziellen Traste .

adPräsenzliste.D .vonRitter
Braunv .Fernwald ,Assistent
Sr .GustavÖsterreicher.
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Wiener Rathause

PerI .NeuesRathaus .
herausg .u .verantw .Bed .R .J .
17 .Jahr ,Wienam4/10abends

dieBlatternhältin Wien.Heute
werde wieder mir ein Blättern ,
fall beimStadtphysikatangemes¬
dt .Er betrifft das3jährige
TaglöhnersKind ,JakobPratnik
10 .Bez .WienerbergerZiegelei¬

werk

DeutschmeisterSchützenKorps
LautVerständigungdesk .k .Militär¬
GarnisonsSchiesstättenKommandosin
Wienkanndas für Sonntagdend .M.
anberaumteKarterfestschießen ,da
dieseSchiesstättenachihrerSteu¬
adaptirungnochnichtkommissio¬
nell begangenwurde ,erst
Sonntagden13 .d .M .ihren

Anfang nehmen .



WienerRathaus-Korrespondenz.
Fol .21360.1 .NeuesRathaus .

herausg.u .verant .Red .R .Eigl.
17 .Jahr ,Wien,Freitag,4 .Oktober1907.

NeueBürger ,derGemeinderat
Ausschußfür die Verleihungdes
Heimats -undBürgerrechtes
hat in seiner letztenSitzung
nachstehendenHerren ,dasBür¬
gerrechtderStadtWienverliehen:

InnereStadt :JohannMeloun
Stadtträger ,KarlSpieglPortier
JohannGmeiner ,Versicherungs¬
beamter ,Ref .G .R .Wilchlanck,

Leopolstadt .PeterHarrer
AntonRakowsky ,IgnazNeme
FranzPech ,Schuhmachermeister
FranzBaldia ,Bierabträger
JohannHany ,Schneidermeister
GustavAppelt ,Hilfsbeamter
JakobAdamović,Priseurgeschäfts¬
inhaber ,KarMayer ,Gastwirt,
R .F .G .R .Oppenberger
Landstrasse :AntonPögl ,Schuh¬

machermeisterundBezirksrat ,
JohannNovak ,HolzundKohlen¬
verschleißer ,HeinrichHajek ,Pfer¬
dereckenEinfasser ,ErnestPauler
Metallschlägermeister undArmen¬
rat ,Ref .G .A .Ritt .v .Linden,
Wielen :JohannKarakTage¬

zierermeister ,WilhelmGrimm,
JohannVölkl ,Maschinenmeister
Ref .G .R .Kreuer

Margarethen:VincenzMartinak,
hauptvertreter derLandes- Ver¬
sicherungs -Anstalten ,Rudolf
Herold ,Goldarbeiter,Ref .G .R.
Hallmann ,LudwigHogen ,faß¬
Bindermeister,auf .G .R .Sturm,

Mariahin :LudwigHammer,
HandelsangestellterZugeFloch
Privatbeamter ,TheodorSchmidt,
GraveurmeisterLudwigScha¬
mich ihrer HerrProfes

Schuberteilerzeuger ,Alber¬
oder Bernstein warenerzeücher ,
ValentinPoleral ,Hutmachermeister
GustavHofmann,Maurermeister
FranzKantner ,Schuhmachermeister,
AlbertGasselberger,Bürstenmacher¬
meister ,( Ref .G .R .Wessely,

NeubauJosefPhilippi ,Hilfs¬
beamter,IgnazHackl ,Schneider¬

meister ,VincenzMizgarski,
Trödler ,LorenzLachinger ,fleisch¬
selcher ,FranzChatal ,Stukkaturer

meister ,Johann Jane ,Fragner
JohannZiehrer ,GoldundSilber¬
arbeiter ,Franz Maurer ,Gastwirt
Ref .G .R .Pichler .

Josefstadt:JohannHahn,Schlosser¬
meister,FranzGerda,Tischlermeister ,
JohannZelenka ,Gemischtwaren
verschleißer ,Karl Fromm ,Mit¬

hauseigentümer Ludwig
Supanen,PrivatierRef .G .K .Rain,

Alse und Josef Himmel ,Schnei¬
dermeister ,CarlEhrenhammer,
Kleinhändlermit Brennholz ,Anton
Bayer,Schneidermeister,Laurenz
Scholden ,GläsermeisterKarlFrey¬
Buchhalter,Ref .G .R .Turbeck
Jaworten:JohannWinter,Josef

Sprenger ,Gastwirte ,AntonWas
Grünwarenverschleißer,( Ref .
G .R .Nettrich

Simmering ,TheodorViala
Fiala ,Deichgraber ,Franz
Hystreil ,Gastwirt ,( Ref .G .R.

Kurz
MeidlingKarlHellner ,Bild¬

hauermeister ,ThomasMuck,
Tischlermeister,JohannFiedler
Wagnermeister,Ref .G .K .Götz,

Rudolfsher :JohannHansling ,
AntonSimonGranzPeter ,Tisch¬
lermeister AntonTech ,Kürsch¬
Burmeister ,MichaelAntl ,Wild¬
den Geflügen ,ander ,Josef
Geitmann ,hiersche Beschwer¬
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Verschleißer,JohannJahn ,Ge¬
mischtwarenverschleißer ,Johann
Göll ,RealitätenbesitzerRobert
Schäfer ,JohannRuthner ,Gastwirt,
VincenzHašek ,Maurermeister,
FranzKrivanek ,Drechslermeister
Ref .G .R .Bähler ,

Fünfhaus .EduardSchönbach,
FabriksbeamterLudwigResch,
Hausbesitzer ,JohannBöhm
Kranken&amp;Leichen-Vereins¬
kassier ,AntonVogel ,Gemischt
warenhändlerKarlGrat
Metalldruckermeister,Leopold
Metzer ,dreislermeister
LudwigSauer ,Fleischelchermeister
Ref .G .R .Himberger

Sahring ,JosefDutzynski
Fleischhauer,JohannReindt,
JakobMigl ,Gemischtwarenver¬
schleißer ,FranzEureniček,
Schuhmachermeister ,Anton
Paschinger ,Brunnenmeister,
KarlLanger ,Pfeifenbeschläger¬
meisterAloisFirpstein ,Pflaste¬
vermeister,Ref .G .R .Hofs,

Hernals ,NikolausKlimes
Schneidermeister ,Ref .G .K.

Rykl
WährungFerdinandVocke

Zuckerbäckermeister,Josef
Harnisch Kaffensieder ,Johann
selko ,Bäckermeister ,Franz
Brandl ,Asphalt-Unternehmer ,
Ref .G .R .Dechant ,

DöhlingKarlGugger ,Holz¬
undKohlenhändler,JosefGröger
WerkführerMartinGross ,Schnei¬
dermeister ,Ref .G .R .Hölzl

Brigittenau ,FranzFröhlich
GasWasserleitungs-Installatio
AloisWieser ,Fabriksbeamter
Ref .G .R .Strasser ,
Kleidsdorf ,Carl auch ,

etwarenverein R .R .R .



Fuss . stehendenHäusern,Wohnungen
InderselbenSitzungwurdeundsonstigenRäumlichkeiten,

eines größereAnzahlvonPar¬ derwirfolgendeinteressante
sonendieZuständigkeitnach Angabenentnehmen :Inganz
Wienbezw .dieZusicherungder Wienwaren56 Häuserganz
Aufnahmein denWiener unbewohnt,fast dieHälfte
Heimatsverbandverliehen . davon ,nämlich25entfielen

aufden13Dez .Hietzing ,immtJohannStraußTheater.DerMagi¬überhauptmit seinen1014strat hatgestern ,nachdemauchdie leerstehendenWohnräumenRath dem Brett zu¬ aller Art den zweitenPlatzgestimmthat ,dieBaubewilligungein und weicht hierin nurfür dasneueJohannStraußTheater, dem3 .Bezirke ,dermitseinenim4 .Bezirkerteilt .MitdemBau¬1274 Leerstehungen wieimsoll bereits imkommendenMonat VorjahreanderSpitzemarschiert.begonnenwerden. InsgesamtbetrugdieZahlaller
Verstehungenin allen21BezirkenKirchenmusikinderPfarrkirche
ohne dieCommerwohnungenGroshofamSonntagden6 .F .halb 11148gegen10580imVorjahre.10Uhrvormittags:Asperges,Intritus, davonenthalten 2729aufüberGraduale,Offertorium,Communio¬wohnteGeschäftslokalen,7249Choral ,Messein Nr2 ( S .Morizauf Wohnungen,währendderMasse)vonEybler ,nachdemOfferte, Restsich auf sonstigeRäumerium :AveMariavonRheinberger, verteilt .GegendasVorjahrTantumergovonSchubert. ist im . , . , . , . , . ,1015und
21 .Bezirk eine AbnahmeFachlicheFortbildungsschule. in der AnzahldergesamtenSonntagden 6 .M .Vormittags
Verstehungenfestzustellen ,10Uhrfindet in derMädchen¬davonim8 .BezirkedieGrößtebürgerschule8 .Bez .Zellgassemit 274 Räumen .Inallendie feierliche Eröffnungder übrigenBezirkenist abernengegründetensächlichenFort¬ einesolcheZunahmezuverzeich¬bildungsschulederGenossen¬
nen .Der17 .Bezirkerreichtschaft der Rodistimmenund
allein eine ZunahmevonModistenstatt .derVorsitzende445Räumen ,daß sich fürdasderGewerbeschulkommission
gesamteStadtgebietdieZahlW.B .PillenmayerhatseinEr¬ der Verstehungengegendasscheinenzugesagt .

LeerstehendeWohnräume.Die Vorjahrum568erhöhthat .Über¬
MagistratsabteilungfürStatistik hauptwarimletztenJahrzehntveröffentlichtin demsoebener¬ ein SteigenderVerstehungen
schienenenMonatsberichtfür zu beobachten ,da¬dieZahl
Augusteine nachdemStandevon3678imJahre1907auf
am31 .Oktober1906gearbeitete1175angewachtist .Wohl
Zusammenstellungvonbeidezeigt sich diesegendeBe¬

1
wenigerbeiwungen,Esgrüben
undKellern ,ist jedochbeiWoh¬
nügen( 1743gegen7070) ,
Geschäftslokalen( 1439gegen
2520)undbeiGeschäftslokalen,die

mit der Wohnungverbunden
sind( 108gegen20 )eineauf¬

fallende .
BezirksvertretungMargarethen.
Montagden7 .d .M .um4Uhr

nachmittagswirdeineöffentliche
SitzungderVertretungMargarethe
imGemeindehause5 .Bez .Schön¬
brunnerstr .54abgehalten.

DiplomefürBezirksschulräte.D.
StadtratbeschloßnacheinemBericht
desM.Brauniß,denBeschluß,nach
welchemdieGemeindesunktionäre ,
als Ortsschulte ,Armenrateer¬
nachzehnjährigerAmtszeitein
Diplomerhalten ,auchaufdieMit¬
gliederdesBezirksschulratesauszu¬

dehnen .

N.B .EinVorberichtüberdas
morgenvormittagsinBei¬
sein des ErzherzogRainer
stattfindendenerstl .
Mesopfer in der neuen
KircheObder Laingrubeim
6 .Bezirkewirdum10UhrVor¬
mittagsamTelegraphenKorresp.
BureauzumAbholenbereit
liegen .UmdenBerichtselbst
mögenach11Uhrin dasGrun¬
nalisten - ZimmerI .NeuesRat¬
haus geschickt werden .Bei
dieser Gelegenheitkannvom
Redaktionsdienergleichzeitig
der in DruckgelegteHaupt¬

rechnungsabschlußderStadt
Wien von 1904 andt¬
genemigen werden .



G .dieLambentirche.Daserste
heiligeMessopfer.AbseitsvondemLärme
einerderverkehrsreichstenStraßenWien
ineinerstillenSeitengasseunddochin
unmittelbarsterNähedesVerkehreserhebt,
sichineinfacherSchlichkeiteingetreuer
EbenbildderaltenKirche ,dieneue
Pfarrkirche ,obderBaumgrubeheute
fandinfeierlicherWeisediekirchliche
WeisedesneuenGotteshausesund
unmittelbardaraninGegenwart
einesMitgliedesdesAllerhöchstenKa¬
serhausesundderHof -undStaatswür¬
denträgerdasersteheiligeMesopfer
statt .DieMariahilferstraßhatfest¬
schmuckangelegtundderweise ,
vorläufignochunverbautePlatz
in dernächstenUmgebungder
neuenKircheist aufdasfestlichste
geschmükt,Allenthalbenwehen
vonhohenMasten,diedurchFestens
miteinanderverbundensind ,schmucke,
FahnenindenReichs-undStadtfarten
unddort ,woin hinkunft ,dieFühl¬
gradergassenächstderMariahilfer¬
straßeindieTheobaldgasseeinmünder
wird ,dortist einedreifacheEhrenpforte
erricht ,und6Uhrfrüh ,hatWei¬
BischofDr .Marschallmitseinem
ZereimarForsterunterOffi¬
stenzdesPfarrersvonS .Josef ,ob
derLaingrube,Mag .Micheleund
derPfarrgeistlichkeitsowiederPfarrer

derbenachbartenKirchenmitden
umfangreichenGermanender
Kirchenweisebegonnen,welcheerst
gegen9 Uhrbeendetwaren .Um
DieseZeiterschienenbereitsdieersten
festgästeundstelltensichdieSpaliere
derSchulkinderundVereinedes
PfarrsprengelsinderZufahrts¬
straßezurKircheauf .

Unterder Pergästenbemerkte
men

Um10 UhrVormittags fuhrin
VertretungdesKaisersEr ,herzog6

Rainer in Zeitung seines
ObersthofmeistersGrafenOrdini¬
Rosenbergmit er demLäuten
derGlockenvorundwurdehier¬
durchdenStatthalter undden
am .D .Zuegerehrfurchtsvoll
begrüßtundzumKirchentorge¬
leitet ,woWeibischofDr .Godt
Marschall an der Spitzeder
GeistlichkeitdenErzherzog
empfingunddasPresbyterium
geleitete ErzherzogRainer
nahmdort denauf derEvange¬
lieferte vorbereitetenPlatz
ein .Nunmehrgelebrirte Wech¬
bischofDr .Marschalldieersteht .
Messe ,darnachwurdenachBe¬
endigungderselbenderErher¬
zogin die Sakelsteigeleitet
unddort gebeten ,dieVorstellung
gen einiger ,umden Bauverdien¬
ter Persönlichkeitenentgegen¬
nehmenzu wollen .Statthalter
GrafKielmanseggstelltefolgende
Herren vor :Michele
PfarrerderKirchezuSt .Josef

ob der Baumgrub .D .Nach¬
Ritter HusarekvonHeinlein ,
SektionshofinUnterrichts¬
Ministerium ,der GrafLameran
Salis ,Statthalterniret Referent
deru .v .Statthaltereifürdie
kirchlichenAngelegenheitenund
die VerwaltungdesReligions¬
fonds ;ArturEnder ,Ober- In¬
genieurder u .v .Statthalterei
besorgtenamensderStaats¬
verwaltungdieBauaufsicht ,
JosefBellella ,Rauchfangkehrer
meister,landesfürstlicherPatro¬
natskommissärderPfarreSt .Josef
ob derBaumgrube ,
Be .D .Luegerstellte sodann

nachfolgendeHerrenvor¬

Sostrat LudwigSatzin ,Referent
im Stadtrate und gen nieder .
FranzJosefSchadek,Bezirksvor¬
steher des 6 .Bezirkes ;kaisl .Rat
FranzeDinger ,Bezirksvorsteher
des7 .Bezirkes .Magistratsrat
D .Franz Spath Referentdes
Magistrates ,städt .Baurat
JosefZurel ,Barleiter ,städt .
ArchitektJohannScheiringer ,der
die Pläne der neuen Kircheund
desPfarrhofesverfaßte ,städt .
IngenieurEduardLasch ,dermit
der erführung des Baues
der KircheunddesPfarrhofes
betraut war ,Eduard
Urban ,SpezialistfürBedin¬
richtungen ,Kirchenvorsteherder
Pfarre St .Josef obderLangrube,
der auchdie Installationfür
die Beheizungder neuenKirche

besorgte .Stephandersbe¬
sitzer desEtablissementsders
ZurgroßenFabrik ,munifizenter

Schenderfür die neueKircheund
für dieNotkirche ,Stadtbaumeister
GeorgLöwitsch,derdieErd -und
Baumeisterarbeiten für den
Neubau und die emolierung
der alten Kirchebesorgteund

Hof- OrgelbauerFranzJosef
Skoda ,der die Orgel für
die neueKirchemitelektrischen
Betrieblieferte .
PräsenzlisteundSchlußdes

Berichtesfolgen ?



RathauskorrespondenzA

ad eineRaumgrubenkirche.
Präsenzliste .

MinisterdesInnernBurenBienert,Burg,
pfarrerBischofMayer,StatthalterGrafviel¬
manseggSektionscheHusarekinVer¬
tretungdesMinistersfürKulturund
Unterricht ,SektionscheGrafWickenburg,
RadtkommandantG .M.Hofmann,Polizei¬
präsidentv .Harda ,u .Burgermit
seinerSchwesterHildegard,dieVielge¬
meyer ,Porzer undHiersammer¬
Commandantder TrabantenLeibgarde
M.Ritterv .Bieru .GardeKompagnie
KommandantOberstv .Sagerbeidemit
ordnungenderbetreffendenGarden
dieDomherrenCron,PfluggerundSchöpf¬
leutherer,Finanzbezirksdirektoru .Freihe

von Kossauer ,E .Gade¬
v .Verbach,HofratWagner,Ritter
v .Kremsthal ,RegierungsratKösler
vomOberststallmeisteramt ,Matthalter¬
rat GrafLanzan ,dieAbgeordneten
Andere von Bauchte ,einger
undpartei ,Zentralinspektor
OberpolizeiratBaronGru¬
Pfarrer DreyervonGangendorf,
Polizeirat ,Polizeibezirksleiter
Solt ,derHerausgeberdesNeug¬
keits - WeltblattesKirsch ,dieGe¬
meinderat Wessely ,Rostrik
Schele ,Himberger,Brauneiss,
Zatzka ,Dr .Klotzberg ,Kuschauer
Ahorner,Freyer ,Wettengel,Trass,
Schwarz ,Platter ,KnollPichler ,

und Götz
DieBez .VorsteherSchadek,Kaisl.
Rat Heidinger ,Schwarzund

Gsenleither ,
dieVorscherStellvertreterOhrfändl,
und DienbacherBezirksräte
Armenrate u .Ortsschulrat von
Marchilfu .Neuben ,Präsidial .
vorstand Oberungsttsrat Appel¬
bestritten Stohl ,Stadtbar¬

30

direktor Oberbauet ,S .Berger
VizebaudirektorHeimreich,Direktor
Spängler ,vondenStraßenbahnen
VizedirektorBaderdiePräsidialek¬

retär 3 Bibl u .Thormanek ,
Bezirksarztu .Wielsch ,Baumspek¬
tor Wolke kais .RatHonig ,
Architekt unschik ,etc .und
zahlreiche Vereine .
DerPlatzvorderKirchewarpracht¬
voll depariert ,dieBlumende¬
voration stammtevomStadtgar¬
tendirektor Hybler ,dieAus¬
schmückungmit Fahnen ,Pastors
et .vomVorst-Stellvertreterder
TapezieregenossenschaftSchieb
Längs der Marchillerstraße
undder Zufahrtsstraßezur

neuenKirche warendiefest¬
lich gekleidetenSchulkinder
desBezirkesaufgestellt,Bezirks¬
rat Tettel überwachtedieAuf¬
stellung der Kinder ,welche
den Erzherzogbei seinerAn¬
kunft mit stürmischenHoch¬
rufen begrüßten .Diefreun¬
Rettungsgesellschafthatteeine
fliegendeAnbelangerrichtet .

NachEntgegennehme,derVor¬
stellungenbegabsich derErzherzog
wiederin die Kirchezurückund
unterVorantrittder Geistlichkeitzum
Kirchenportal,woihmWeibischofDr.
Marschalldes Aspergilereichte .

Mit Worten wärmsterAnerken¬
nungverabschiedetesichErzherzog
Reiner bestieg seinen WagenundwenigeMinutenvor 3/11Uhr
führt unter lauten Hochrufen ,der
angesammeltenSchuljugend ,u .der
Menschenunge ,in sein Pulszurück
DerReihenachverliesen ,dannauch

die übrigenGästedenFestplatz
n .3 .Heger ,warbei derAb¬
fahrt ebenfallsGegenstandsinni¬
scherOvation



WienerRathaus-Korrespondenz.
ius Rathaus , Fol .21360.
Herausg.u .verant .Red.R .Eigel.
Arg .Sie ,am5 .Oktober1907
Erwerbsteuerkommissions -Wahlen,das
Bezirkswahlkommenrichtet an¬
die . t .WählerdiehöflicheBitte,
die eigenhändigunterschriebenen

beiden Stimmzettelsamtder
Legitimationandienachstehend
genanntenHerrenVertrauens¬
männerehestenszuübergeben.
diese Stimmzettel werdenvon

Komitenausgefüllt und andie
Wahlkommissiongesandt .Stimm
zettel samt Legitimationkönnen
bei folgendenHerrenabgege¬
benwerden :FranzJosefSchaden
Bez .Vorst .6 .Dez .Barnabitten.6
WolfgangDirnacher ,Bez .Vorst
Stall . ,Hirschung.1 ,FranzSchwarz,
Gemeinderat,6 .Bez .Stumer .6 ,
Rudolf ,Dechant ,Bezirksrat,
6 .Be .Bürgerspital.16 ,JosefHolz¬
warth ,Bezirksrat ,6 .Be .Pfannen.
Franz Nowak ,Bezirksrat ,6 .
Mariahilferstr .87 .Am
Montagden21 .undMittwochden
23 .d .M.findendieWahlenderEr¬

werbsteuer - Commissionender
viertenunddritten Classestatt¬
DerBürgervereindes13 .Bezirkes
Hintzig tritt auch beidieser
so wichtigenWahlin Aktion .Le¬

gitimationskarten undStimm¬
zettel ,letzteremitdereigen¬
händigenUnterschriftversehen ,
werdengesammeltu .zw .Ge¬
ietzingbeiBez .Vorst .Georg

GüsenenPast .d .Be .Vor¬
Stelle .KarlMayer,Altg .16 ,Bez .Rat
MartinKellner ,Warnung,13 ,
ge Penzingunter Bahnbei G .R.
VinzenzWilhelm ,überlandstr .43 .
Bez .KalGrafsie ,Misselg .10;
beyRatLeopoldKarlinger ,über¬
landstraße42 ,Bez .RatFranzAssem,
Penzingerstr .68 .ViktorKortsch

Kaufmann ,Panzingerstr .73 .Josef
Oberst ,Tröder ,Penzingerstr.21.
In PenzingaberderBahnbei
G .S .FranzPoyer ,Linzerstr .68 .
Bez .RatKarlRisti ,Matzerg .6 .
Bez .RatKarlNeubarth,eingerstr .67.
Bez .RatJohannSauer ,Kingerstr.105.
Bez .Rat ,AloisKüster ,Linzerstr .45
LudwigSchwarz,Gläser ,Linzerstr .62
FranzLiszky,Anstreicher,Linzerstr.74.
Franzunzeitig ,Fabrikant ,Reinl .32.
In Neu- Penzingbei S .R .Josef
Rauer ,Weigl . ,Bez .RatFranz
Franzl ,Anschätz.38 .BekalTho¬
nes eidlich ,Winkelmannstr .22
In Breitensenbei S .R .Ludwig
Zatzka ,Breitenherstr. ,Bez .Rat
Josef Höllwarth ,Schönererg .3 .
BRatMichaelReuter ,Breitenfenstr .
66 .beyRatFranzDorschah ,brei¬
tenfenstr .72 ,Bez .RatFranzEichberger,
Gütteldorferstr.209 ,SimonTröster,
Stadtzimmermeister ,Riemeyer .27
FriedrichSchmidt,Gastwirt ,Lud¬

wegshof .In Baumgartenbei
Bez .RatKarlBrismann,Fried¬
hofstr .35 .Bez .RatJohannErhart ,
Lautensack ,Bez .Rat .Als
Mahler,Baumgartenstr.51 .Orts¬
SchulratGeorgHerberth,hättedar¬

auf Ihre eigendlich
Riegler ,Mitteldorferstr .275 .Karl
an ,Schuhmacher ,Kingerstr .24
FranzMelchart,Gastwirt,Linzerstr.
277 .EmanuelNezbedaGastwirt,
Hackingerstr.13inGütteldorf
bei beyRatJohannGlösel ,Berg¬
müller .6 ,Bez .Rat .JohannHerbert,
Linzerstr .413 .JohannSchuhmann,
Gastwirt ,Linzerstr .433 ,Armen¬
rat waldSiby ,Linzerstr .419
in OberstWeitbei Bez .RatKarl
Rohrbacher ,HietzingerHauptr .119
beyRat JohannGlasen ,Glasur
34 ,Bez .Rat JohannWimpissinger
hitziger Hauptstr .143 .Johann
Plan ,Kaufmann,hietzingerhauptstr.
170 .FranzBürger ,Maurermeister
Cammerer .6 .ArmenratViktor
Liska ,Anhofstr.118 ,InUnterSt .Weil
bei S .R .Peli ab ,noster ,55 ,
Bez .RatKarlWagner,Reichg .10 ,
ArmanialAntonReischer ,Feld¬
mühlg .17 .JohannDroisinger,
Gastwirt ,Aufstr .29 .Harting
bei Bez .Rat .RichardKaspar,
Pfeifenberger .4 ,JosefBraun
Gastwirt ,Anhofstr .205 .InLaine
beiJosefFink ,Bäcker,Fasangar¬
tenstr .1 .JohannGaber,Gastwirt,
Lainzerstr .144 .In Speisingbei
BRatJosefHampel,Gallg .25;
JohannHeilgung ,Maurermeister,
Gallg .12 .
Der Bürgerverein des 13 .Be¬

zirkes hat nachstehendeLandi¬
datenfür dieErwerbsteuer¬
CommissionswahleninVorschlag

gebracht .VieteKlasse ,als
Stellvertreter Karl Haben
Schuhmachermeister,13Bezirk
Linzerstr .248 .dritteClasse :
als Mitglied KarlBaÿer¬
Selcher,13 .Dez .Alt .16 ,alsSel¬
vertreter ,oderSchreib ,

SchieferZiegeldeckermeister,
13 .Dez .Maingstr.8 ,JosefWolf,
Schlossermeister,13 .Reg.Eingerstr.212.

ferner wirdaufmerksam
gemacht ,daß die Wählerdes
12 .und 13 .Gemeindebezirks¬
als einerSteueradministration
angehörig gemeinsameKan¬
didaten zu wählenhaben .Vor¬
angeführt sind nur dieLand¬
daten des 13 Bezirks und
werdendiejenigendes12 .Bezirkes
demnächst bekanntgegeben

werden .
Auskünfte werden anden

Wohltagenvon8 Uhrfrühbis
4 Uhr nachmittags inAdlich
Gasthaus( vomFütterer )13 .Bezirk,
Lainzerstr .erteilt .

für den Bürgervereindes
13 .Bezirkes :JosefRauer,
Obmann ,Josef Dwořák ,
Schriftführer .



WienerRathaus-Korrespondenz
2 .NeuesRathaus .Rel .31 .360 .
Herausg.u .verantw.Red.R .Vigl.
17 .Jahrg.Wien,Samstag,5 .Okt.1907

VorkehrungenfürdenZentralvieh¬
marktsverkehr aus Anlass der passi¬

ven Resistenz der Eisenbahner .
Mit Genehmigung der u .v .
Statthaltereiwürden,umden
Marktverkehrauf demZentral¬
viehmarktewährendderpassiven
Resistenzder Eisenbahnerin
einer denApprovisionierungs¬
rücksichtenentsprechendenWeise
aufrechtzuerhalten ,vomMagistra¬
te folgendeVerfügungenerlassen:

. )DiefürdenZentralviehmarkt
zu St .MarzbestimmtenTiere
könnenauf denWienerBahn¬
höfenausgeladenwerden .Diese
Tieresindnachhierarztlicher
Untersuchungmittels Wagen
mitPferdebeschämungaufden
Zentralviehmarktzuüberführen.
b )vonMontagden7 .d .M .bezw.
Dienstagden8 .Oktoberanfinden
die TiermärktejedenTagwäh¬
renddersonstgeltendenMarkt¬
zeitstatt .DerWiderrufdieser
Verfügungenwirdkundgemacht

werden .
Mit Bezugauf die Frage ,in

wieferndie passiveResistenz
derEisenbahnerEinflußauf
die Approvisionierungwies
habenkönnte ,wirdunsan
maßgebenderStellemitgeteilt ,
daßderEinflußeinverhält¬

nismäßiggeringersei .In
FragekommenimGanzendrei
Bahnen ,von welchendie
AnhangBahnüberhauptfürdie
ApprovisionierungWiens,ohne
Belangist ,dieLebensmittel,die
mittelstderStarkeisenbahn

anviergelange,können,leicht
über Odenburgauf dieLud¬
bahnabgelenkt werden ,was
auf bereits geschieht .DieMüch¬
zufuhrerfolgt ,wiebereitser¬
wähnt ,mittelstAutomobilen¬
Diedritte Bahn ,dieNordwese¬
Bahn ,kommtebenfallsnur
in geringemMaßeinBetracht.
dergrößteTeilderLebensmittel¬
zufuhrausdemHinterlandeder
Nordwestlohnerfolgtohnehin
prosenteils mitWagen.
StädtischeStrassenbahnen.AnschönenSonn -undFeiertagen

nachmittagswerdenvonnunan
währenddes MonatesOktober
direkteZügevonderehemali¬
genMariahilferlinieüber
favoritenunddieGeiselberg¬
straßenachdenZentralfriedhof
eingeleitet werden ,deren
JahrzeitbisZentralfriedhof,

tor ,nur 5 Minutenbeträgt

AusdemRathause.DerGemeinderat
hältinderkommendenWocheamheilig
den11 .d .fünfUhrnachmittagseine
Sitzungab .AufderTagesordnung
stehenbisjetzt11Gegenstände,darum
ter derRechnungsabschlußdesBrau¬
hausesderStadtWien,welcherjedoch
nochliegenbleibendürfte,bisStadtrat
habevollständiggewesenist ,ferner
Subventionsreserate,Zuschußkredit,

Baustückeetc .DerStadtratwird
dreimalu .zw .Mittwoch,Donners,
lagundFreitagzehnUhrvormit,
lagszuSitzungenzusammentreten.

Jubiläum.Am8 .d .vollendet
derdemBezirkMariahilfzugeteil¬
testädtischeMarkinspektorherdi¬
nenKassersein35 .Dienstjahr.

DieParteien ,derMarkthalteExer¬
hazygassehabensichunterdem
VorsitzdesG .Schulzzueinem
Festkomitekonstituiert ,umdem
beliebten Beamtenausdiesem
Anlasseeineaußergewöhnliche
Ehrungzuteil werdenzuessen.

ZurSchlußsteinlegungderLande
heilanstellenfür Geistes -u .Segen¬
krankeamSteinhof .DasPräsidium
der WienerBürgervereinigung
richtetandieMitgliederallerOrts¬
gruppen,nichtbloßanjenedesB.
Bezirkes,diedringendeEinladung,
sichzurfeierlichenSchlußsteinlegung
undEröffnungderneuerrichteten
Landesheil-undPflegenstellen
für Geistes -undVervenkranke
amReinhofim13 .Bezirkam
Dienstagden8 .d .imFestkleidmit
denVereinsabzeichenversehen,ein¬
findenzuwollen .DieAnkunft
desHofesist für10Uhrfestgesetzt.
DieZufahrtwirdumhalb10Uhr
vormittagsbereitsgeschlossen.

DieBlatternfälleinWien.
Heute wurde keinneuer¬
BlatternhallimStadtphysikate

angemeldet .
derMagenWiens .AufdieVer¬

zehrungssteuerhatihrGutes.
ausihrenErgebnissenläßtsich
berechnen,wievielanLebens¬
mitteln in Wienverzehrt
wird .Diese Berechnungist
für dasersteHalbjahr1907
in demsoebenerschienenen
Monatsberichtfür August ,heraus¬

gegebenvonderMagistrat¬
teilungfür Statistik ,gemacht.
103284Rinder ,179918Kälber,
344980Schweine,58932Schaf¬
und Cammerund1974590

508
Hühner ,Tauben ,keitenund
Gänsemüßtenihr Lebenlassen ,
umWiensHungerzustillen ,
der abgesehen davonnoch
3 ,897.396kgfrischesRindfleisch¬
und 4,270 .400 kg Kalb -und
Schweinefleischverdeute ,dazu
kommennoch 10226Stück
Wild ,darunter98 .846Hasen
nebst sonstigemWildgefüget
unendlich1073054kgFische
GegendasVorjahrzeigtsich
eine Mindereinführ von
10045Stück Kindern ,derein
Mehrverbrauchanfrischem
Rindfleischvonnur112 .239kg
gegenübersteht .AnKalb -und
Schweinefleisch wurdenum
1,359 .947kgmehrverbraucht,
währendsichderkulinarische
Geschmackder Wienervonden
Fischensoabgewendethat ,daß
ihrer um69060kgweniger
verzehrt wurdenn ,als inder
gleichenFrist desVorjahres.
Getränkenwurden331966 .
Wein um 10 . 427hl mehr
als imersten Semester1906,
weiters 621626hl .Bierum
28 . 650hl mehr ,endlich
34 .352hl gebranntegeistige
flüssigkeiten ,dieebenfalls
eineVerbrauchssteigerung ,
jedochnurvon971kl .zeigen .
AuchStaat undGemeindezogen
EinnahmenausdiesemKonsum
indemder Staat 8 ,319792
an Linienverzehrungssteuern,
die Gemeinde3,901745x
an Zuschlägenhiezueinhab .
für den Staat bedeutetdies
einen Mehrbetragvon356190
für die GemeindeWieneinen
solche von163357K.



WienerRathaus-Korrespondenz.
Montag ,den 7 .Oktober1907

DieBlatternfällein Wien .ImStadtphysikateist auchamgestri¬
genSonntagkeinneuerBlatternfallzurAnzeigegelangt .
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Fol .21360 .I .NeuesRathaus .

herausg .u .verant .Red .R .Eigl.
17 .Jahrg. ,Wien,Montag,7 .Oktober1907.
die Blattern fälle in Wien .Auch
heute wurdeimStadtphysikate
kein neuerBlatternfall

gemeldet .
AuszeichnungfürdenPrälaten,denda¬

Am10 .d .M.um12Uhrmittagsfindet
imGemeinderats-Sitzungssaalein
RathausediefeierlicheÜberreichung
derdoppeltgroßengoldenenSa¬
vatorMedaille,andenProbst,Pfarrer
derVotikirche,PrälatenJohannMendestell¬
ReservoirfürdieII .Hochzuellen
wasserleitung.Heutevormittags
handimBureaudesMag .Rates
D .RüchterndieOertverhand¬
lungfürdenBaueinesWasser
leitungsreservoirs,amJunger¬
bergeim19 .Bezirksam.Über¬
fall undEntleerungskanal
statt .Zuofferierenwaren1 )Erd¬undBaumeisterarbeiten
veranschlagt mitrund
890000 ,gemeinsammitden
Maschinisten -undPflasterer¬arbeiten ,2 .Steinmetzarbeiten,
veranschlagt,mit224000und

. )dieTonwarenlieferung,ver¬
anschlagtmitrund8700R.
fürdieGrüsse1 langten13
Offerteein ,BestbieterinistdieFirmaH.Rella&amp;Co.inder
2 .GräthesinddieBestbieter
FirmaRühsNeuhausinBöhmen,
fürdieGranitsteine,unddieall¬
österr .BaugesellschaftfürCassa¬
densteine .Für dieTonwär¬
lieferungstelltenunterden
Offerenten die Wiener - ¬
bergerZiegelfabrikundBau¬
gesellschaft derge¬

bot .DaauchderWasserrecht¬
liche Baukaufenfürdieses
ObjektvonderBezirkshaupt¬mannschaftietzing-Umgebung
bereits erteilt wordenist ,
wird mit BaudesReservoir
nachFeuerimHerbstebegonnen

werden .
Subventionen.DerStadtrathat

einemBerichtedesS .R .Tomola
für HumanitäreZweckeihr1907
an Subventionen verliehen :
demkatholischenWaisen-Hilfs¬
verein 1500 ,demZentral¬
Krichen - Verein2000R ,dem
humanitären VereinGüte
Herzen100 ,derKleinkinder¬
BewahranstaltinKaisermühlen
2000 ,demFrauen-Wohltätigkeits¬
verein ,FranzJosefKinderhort
100 ,demVereinzurErrichtung
undErhaltungeinerKinderbe¬
wahranstaltunterdenWeiß¬
gärber1000R .demVerein¬
zur AusspeisungarmerSchul¬20 x
Kinderim3 .BezirkedemSt .Josef
Knabensyl100 ,demersten
Sr .Cherienkolonienvereinfür
Kinder200R .demevangelischen
Waisen-Versorgungs-Verein¬
200 ,demW .Schutz verein zur
RettungverwahrlosterKinder
1200 K ,derKleinkinder - Wart¬
anstalt in Günchendorf1680,
demerstenevangelischenUnter¬
stützungsvereinfürKinder
EvangelischerFerienkolonien¬
verein ,200M ,demSt .Marien¬
Knabensyl200K ,demPestalozzi¬
vereinzur FörderungdesKin¬
derschützesundderZügenfür¬
sorge600 ,demZentralverband
der Wiener Waisenrate 600 ,
demStr .PhilipCariKnaben

1
100 ,derF .Kinderbewahranstalt
desBezirkesundI .Knabenhort

in Wien 5000 ,demVerein
SäuglindEmilchverteilung2000r ,
demVerein ,Kinderbeiarran¬
stalt im11 .Bezirke800 ,dem
Verein der Kinderfreundein
13 .Bezirke ,Hägeling ,400 . ,dem
Verein der Kinderfreunde in
Baumgarten400 ,demKnaben¬
averein ,St .Aloisius ,200 .
demOberst weiter verein zum
BestenarmerKinder1200R
der Kleinkinderwarteanstalt
Rudolfsheim3000 . ,demWien¬
Humanitätsverein,Kinderfreun¬
de im14 .Bezirke100 . ,dem
KnabenS .JosefVingentinum
400R .derKleinkinderbewahr¬
anstalt der Kongregationder
bareSchwesternvonH :Vinzenz
v .Paul1000f ,derKleinKinder¬
art anstalt im15 .Bezirke1500
der KleinkinderBewahranstalt
Neuerchenfeld1000f ,demVerein¬

Kommunal-Kinderbewahranstalt
am16 .Bezirte 4000 R .der
Kinderwarttanstalt derPfarre

zur h .Familie 300 ,dem
VereinvonKinder -undZuger¬

freuen ,Asylfür blindeKinder
im 17 .Bezirke 300 r ,dem
Kinderfortim18 .Bezirke1100R.
demSt .JosefKinder-Verein
im18 .Bezirke420 ,demKomiten
zurErhaltungdesAllesTages
heimstättefürschulpflichtige
Kinder 1000 ,demKnabenheim
im20 .Bezirte1000r ,demvoran¬

FelderSchulkreuzer-Verein
Kinderhort ,300r ,demOrts¬
schulratin Schwerberg60 ,
demOrtsschulratinSchwarzu¬
c .G .A .O .50R.



WieichRathausvorsprung.
ins Rathaus . Fol .21360.
herrn Rufverantw .R .R .ist
1 Jaren ,am 8 .Oktober1907 .
Besichtigungdesstädt .Arbeits¬
undDienstvermittlungsamtes .Gestern
den7 .d .M .besichtigtenTeilnehmer
desI .allgem .Verbandstagesder
österr .Arbeitsvermittlungs¬
anstaltendieZentraledesstädt .
Arbeits -undDienstvermittlungs¬
amtes .Dieser Besuchgewann
dadurcheinerhöhtesInteresse,
daß die TeilnehmernurNach¬
leute ( zumeistLeiter ,öffent¬
licher Arbeitsnachweise ,wa¬
ren unddaher mitSachkennt¬
nis undrichtigemVerständnisse
die Besichtigungvornehmen
konnten .DieBesucherwurden

von dem Vorstände desAmtes
Abg .Prohaskaempfangen ,der
selbst die Führungdurchdie
ausgedehnten Räumedes
Amtesübernahmunddienötigen
ErklärungenüberdieOrganisation
desAmtesundüberdieDurch¬
führung derVermittlungsge¬
schäftegab .dieBesucherfolgten
mit großerAufmerksamkeit
diesenAusführungen:Nachbe¬

endigtem Rundgangsprach
der LandesischektorRominik
Prag dem Vorstande seine
BefriedigungüberdasGefahr
aus ,da den Teilnehmer
nichtnurGelegenheitgeboten
war ,manchepraktischeEin¬
richtungen kennenzulernen ,
sondernauchAnregungenge¬
geben wurden ,die für die
weitereAusgestaltungihrer
Arbeitsvermittlungenvongroßem
Vorteileseindürften.Nachmehr

als zweistündigemVerweilen

verließendieBesuchervollaufbe¬
friedigtüberdasGesehendasstädt¬

Arbeitsvermittlungsamt.
Einsichtnahme in die Verzich¬

nisse der Militärterpflichtigen .Im
Sinne desMilitärafgesetzes
vom13 .Juni 1880werdendie
Verzeichnisse er inWienhei¬
matberechtigtenMilitarta¬
pflichtigenundihreEinrechung
in die Tariftlassen für das
Tafjahr1907.vom16biseinschl.
29 .Oktober1907bei denmagistra¬
tischen Bezirksämtern4 bis5
zuröffentlichenEinsichtaufliehen.
Die Taschlichtigen sind indem
VerzeichnissejenesBezirkes,in
welchemsiezurZeitihrerletzten

Einvernehmunggewohnthaben
eingetragen ,dieaußerhalb

Wiens ,oder im Auslandewohn¬
haftenjedochin demVerzeich¬
nisse des magistratischenBe¬
zirksamtesfür den 8 .Bezirk

Pensionierung.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM .hofdem
AnsuchendesPeterJäger ,Oberauf¬
sehers in städtischenund
Verkhause ,umVersetzunginden
den Folge gegeben

ErledigteStellenvonkatholischen
Religionslehrern im WienerSchulbezirke .

im WienerSchulbezirkekommen
nachstehendzweiStellenvoneigenen
Religionslehrernfür denKatho¬
schenReligionsunterrichtzur
Besetzung. )anderBürgerschule
für Knabenund Mädchenim
12 .Bezirke,Hetzendorferstr.66,
mitderVerpflichtungdesanzu¬

stellenden Religionslehrers ,
denReligionsunterrichtbiszu
24wöchentlichenUnterrichts¬
ohneAnspruchaufeineüber¬

seineGehaltsbezügehinausge¬
hendeEntlohnunginerster

nieauchandenhöherenKlassen
derallgemeinenKnabenvolks¬
schule,im13Bez.Hetzendorferstr.138,
undandenhöherenKlassender
mit dieser Schuleuntergemein¬
samer Leitung verbundenen
allgemeinenMädchenvolks¬
schuleim12Bez ,Hetzendorferstr.130.
zu erteilen .. )an derBürger¬
schulefür Knabenim20 .Bezirke ,
Jägerstr .54 ,mitderVerpflichtung,
die Erteilung desReligions¬
unterrichtes auch an derallge¬
meinenKnabenvolksschule ,im

20 .Bezirk ,Reg .1 .bis zu21
wöchentlichenUnterrichtsständen
unentgeltlich zuübernehmen
die Bewerber haben ihr Ge¬
suchean den WienerStadt¬
rat zurichten .DieGesuche
der nochnicht imöffentlichen
VolksschuldienstestehendenBe¬
werber müssenlängstens bis
einschließlich5 .November1907
bei jenemOrtsschulräten ,in
derenSchweigeldieausgeschriebe¬

nenLehrstellenerledigtsind ,
u .zw. ,falls derBewerberinir¬
gendeinemanderenöffentlichen
Dienstverhältnissesteht ,imvor¬
geschriebenenDienstwegeeinge¬
langtsein .DieGesuchederaußer¬
halb des WienerSchulbezirkes
bereitsimöffentlichenVolksschul¬
DienstestehendenBewerbersind
spätestens8 TagevorAblaufdes
obenangeführtenKonkurstermi¬
nesbei demihnenvorgesetzten
Bezirksschulrateeinzubringen.
DieBewerbungsgesuchederim
WienerSchulbezirkeimöffentlichen
Volksschuldienstestehenden
Bewerbersindlängstensbisein¬
schließt 5 .November1907bei



AnfangeWienerRatha¬
Fol .21 .360.7 .NeuesRathaus

Herausg.u .vorantv .R .R .E.
17.Jahrh.,Wien,Mittwoch,9 .Okt.67.

WienerStadtrat
Sitzung,vom9 .Oktober1907.
VorsitzendeBem.d .Lunge.V .B.

D .Neumayeru .hiersammer¬
S .A .Braunisbeantragt ,den

AndreasDittrichdieBewilli¬
gungzurErrichtungeinesEis¬laufplatzeszwischenGeschläger¬
gasseundVorbeigabeim
15 .Bezirkezuerteilen .Auch

K .R .Heitmannbeantragt
dieKassierungdesSchöpfbrinnen
amCarmeliterlatzim2 .be¬
zirke unddie Ersetzungder
im2 .Bezirkein derPräger
ReichsstraßebeiO .N .19 ,inder Nordwastbahnstraßebei
G .A .und in der Arten
beiderJohanneskirchestehenden
AuslaufbrunnenaltenKastens
durchfrostfreieBrunnenSystem
Hilpertzu ersetzen .Die

Kostenbetragen 900 .Aug. )
NacheinemBerichtdesM.Wessel,

wirdderNachtragskostenanschlagfür
dieVerwendungvonPflastersteiner
härtererGattungbeiderSupple¬
serungderTheobaldgasseim6 .Bezirk
mitdenKostenvon1416sgenehmigt.

derAbteilungderLiegenschaft
Mariahilf Hofmühlgasses .Z .402auf
2 Baustellenwirdzugestimmt.

M .Janola ,beantragt dieAuf¬
stellungdesvonderGottgruppeWäh¬
ringdesVereines,Lehrmittelentrate
derKnabenfürgerschule,18Bez.
Klettenhofergasse3 geschendetenKir¬
likons in Saal ,Schule
u .dieEinleitungdeselektrischen
StromesmitdenKostenvon1500rt

unddenjährlichenBetthattvon
120 fes halt vorgelegte

DelprojektfürdieHerstellungeiner
Gartenanlagebeiderehemaligen
hunden um 5 .bei
mitdenKostenvon53719genehmigt
In derAnlagewirdaucheinblauf¬
platzerrichtetwerden,dessenBetrieb
vonderStadtgartendirektionbesorgt
werdenwird .AlsEintrittsgeldfür
denEislaufplatzwirdperPersonfür
WochenlageundfürSonneund
feiertage40festgesetzt.

derAbteilungderLiegenschaft
5 .Bez.Matzteinsdorferstrafel .J .778.
auf2 Baustellenwirdzugestimmt.

3 .Krenbeantragt ,fürdie
DauerderDienstesverhinderungdes
supplirendenstädtischenArztes
GeorgSperimBezirkdenra¬
tischenArzt .KarlMobillamit
dieBesorgungderArmenbehandlung
u .TotenbeschauimDienstschengel
I desG .Bezirkeszubetrauen.Aug.

M .Apenbergerbeantragt ,we¬
genVermietungderGastwirtschafts¬
lokalitäten imLagerhausderStadt
Wien ,vom1 .Februar1908angefangen
eineöffentlicheOffertverhandlungaus¬
zuschreiben.Aug.
die Bedien¬

len der Gemeindeübergegangenen
Hafen-ZufahrtsstrafeinPrüter ,wäre
mitdenjährlichenKostenvon180fl .

genehmigt .
S .K .HofbeantragtdieVor¬

nahmevonHerstellungenindie
städt .Pfandleihenstaltin21 .Be¬
zurVerbesserungderBeheizung,
derVentilationundzurErhöhung
derFeuersicherheit

die Baulinienbestimmung
fürdasGebietvonStadlauin
2 beziehe ,westlichderSa¬

1
laut undeidlichderEscher¬

erst und Furggraffe
wirdgeneigt

DasProjektfür diegarten¬
rische Ausgestaltungdem
TeilesdesObdachinenBriefe
hofeswirdmitdenKostenvom
1500genehmigt .

S .R .Braun beantragt ,die
Nutzzeitfür denFeldschützim
10 .Bezirkebis 31 .d .M.zuver¬
längereAug .derErweiterungderHaus¬
telephonanlage inZentral¬
friedhofemitEinschlußderbei¬
denLeichenhaltenwirdzuge¬

stimmt .
DieEinleitungdeslett¬

schenStromesin denZuesaal
der Knabenbürgerschuleim
10 .Bez .Eugen.30/32fürWichti¬
Convorstellungen wirdmit
den Kostenvon 1350unter
der Voraussetzunggeneh¬
migt ,daß dieGewerbeschul¬
kommission in Wiendas
SiptikensamtZugehörbestellt .

StädtischesMuseum.Indas
engerKomiterdesgemeinde¬
rätlichenMuseursAusschusses
zumBaueines KaiserFranz
Josef MuseumswerdenvonStadtrat die Stadträteden¬
LatzkaundSchneidergewählt .
diesesKomiterbestehtaus6
Mitgliedern ,vondenendurch
den Museumsausschußund

3 vomStadtrate ausseiner
Mittezu wählensind :Seitens
des Museumsausschusseswür¬
denin diesesKomitendie
GemeinderateSturm ,Schmid

undJosefGrünbeckgewählt.



ErledigteÜberlehrerstelle.Im
Wiener Schulbezirk kommtdie
Stelle einesOberlehrersander
allgemeinenVolksschulefürKnaben
in 5 .Bezirke ,Bacherg .26zurBe¬
setzung .DieBewerbungsge¬
sucheder imWienerSchulbezirke
bereits angestelltenLehrer¬
sonensind längstensbisein¬
schließlich6 .November1807 .bei
der umittelbar vorgesetzten
Bezirksseitiondes . k .Bezirks¬
schulrates WienimWegeder
Schulleitungeinzureichen .
Fürst AlfredLiechtenstein .

Der Bürgermeister wurdevom
Stadtrateersucht ,anläßlichdes
Ablebensdes FürstenAlfred
LiechtensteinderFürstlichen
FamilieLiechtensteindas

Beileid der Stadt Wienaus¬
zusprechen .

Feierliche Eröffnung einer Fort¬
bildungsschule.Sonntag ,den6 .d .M.
wurdedie sächlicheFortbildungs¬
schulederGenossenschaftderMo¬
distinen in derMädchenbürger
schule8 .Bez .Zeltgasseinfeier¬
licher Weiseeröffnet .InVer¬

tretung des Ministeriums
für Cultus undUnterricht
war RegierungsratOliva
für den HandelsministerMi¬
nisterial -SekretärD .Gstetter ,
ein VertretungdesLandesschul¬
rates Schulrat Hartler¬

schienen .Der Obmannder
Gewerbeschul- Commissionv .B.

Neumayerhab in einer An¬
sprachedenWertderFachschule
hervor und wünschtedem

neuen UnternehmenGedeihen .
Nachden obgenanntenPersön¬
lichkeitensprachennochHandels¬

Kammerrat,Bach ,Abg.
Heiliger undVorsteherder
KunstblumenerzeugerNowak,
DieVorstehernderGenossen¬
schaftFrauOttilie Wagner,wel¬
che sich umdasArrangement
der feierlichkeit sehrver¬
dient gemachthatte ,dankte
wiederholt für dieGlückwün¬
sche der einzelnenbehördlichen
Vertreter Trotz desschlechten
Wetterswaren400Lehrmädchen

anwesend .ZumDirektor
der Schule wurdeBürger¬
schuldirektorBallasernannt .

DieBlatternhältein Wien .Beim
Sadtphysikatist heuteeinBlattern,
fall zur Anzeigegelangt .Erbe¬
trifft den5 jährigenFranzHartler¬
12 .Bez .Wiederbergstraße32 .Die
Mutterdesselbenist bereitsam
30 .d .mit Bluttererkennung aus
FranzJosefSpitalabgegebenworden.
EineEinerprobebei derMe¬
vorstenkirche .DennimFalleei¬
er BrandesrescheHilfeleistung

zu ermöglichen ,werdenanläßlich
der RestaurierungderAnorten
KircheähnlichwiebeiStephandene
2 Steigerangebracht ,welchevom
praesumirenbis zumNachfirst
reise zumTurmehrführen
DieKindermehrhates alsonicht
notwendig ,erst eineSchlaf
sie zu legen ,sondernbraucht
einFachdenSchlauchderDampf

zu an das Piper anzube¬
gen spart Mühezeit das
eine der teilen eigeneEr¬
findet sich amgroßenTüre ,fest
bis zudemSchrittunterzuwendet54 Jahrwieder
geralsderStandpunktdesWech¬
was auf den Velasturm

inübrigeralsdasRiesenradun¬
1 .Peteru .hatzweiAuslässe,
u .zuin derHöhedesNachgesuches
in derHöhedesDachtigstesein¬
der HöhedesTurmdohr.Das
zweitePorrigirt ,befindetsichin
derProtokfortichhat2Auslasse
u .zw .in derHöheals dochzusen¬
sesdesFurses .DiebeidenFor¬
jahreleistenalsoimErnstfelledie
Dienstevon5Schlamplicion
den nun dieLeistungsfähige

der Priose einerseits die
der Dampfpitzeandererseitszu
Hufen ,fandsinte¬
nachmittags3 Uhransich
solleeinenprostischeProtesti¬
deru .C .behalen .V .C .D .von
mager ,PatthalterirtGraft¬

sezen ,die Oberbaurat
MichaelFelleru .S .Tomissa¬

Mitglieder anleitung der
Minoritenkirche ,fehr¬
kommende Müller ich über
HospektorLohner .Voneinem
Fensterstatthalterei gebar ,bis
aus verhohleStatthalterGraf
Filmansege mit großen
InteressedesSchauspiel.Unter¬
dem Kommande Brand¬
meister Papiert warein
Automobildampfs prisen die
kan auf demBallhausplo¬
erschienen .DieVerbindungen
würdehergellt u .diedan
zuzu in Betriebgesetztman
versuchtezuerstjedeSchleuchlin
einzeln &amp ;danallegamen
sam ,das Ergebniswareinsehr
Erfindigen u für einenet¬
obigenErnstfall höchstver¬
part .In 33 Stimme
wasdasWollerbis zumDaches
gelangt ,das wohl ist diese
kräftig ,als postvomTurm

ganz be¬
chendachesvomNachtu
doch gehen aus und gutenEr¬
fol auchnochdieNachbarge¬
bäudebestrichenwerdenkönne
dendarf spritertalitiolatio

mit einem auch von 14bis
18 AtmosphärennachVer¬

lang einer selbenStrick¬
wider der LöstramvomÜbung
glohnwiedereinEinegroßeKlage
Sprünstigerhattedasinteressante
Schauspielangelocket,daswe¬

der den Zeugniß ablegte für
denaußerordentlichenSchlaffertig¬
keitichrescheAktionsfähigkeit

unserer feuch
zurAnkunftdesspanischenKönigs¬

paarsin Wien .DerStadtratbeschloß
nacheinemBerichtdesW.B .d .Neu¬
mager ,anläßlichderAnkunftdes
spanischenKönigspaarsam18 .d .die
bei derEinfahrtzubenützendenStra¬
stenfestlichzudekorieren .Dasdies¬
bezüglichvomMagistratvorgelegte
Projekt wurdemit demErfordernisse
von20000kgenehmigt.

. Z.DieVorlageüberdasJubi¬
läumsspital gehenheuteabends
gegen8ungef .denpt .Reduktionenzu



WienerRathaus-Korrespondenz
I .NeuerRathaus . Fol .21360 .

Herausg .u .verantw .Red .R .Eigt .
17 .Jahr ,Wien ,Wismar ,9 .C .17

zum Baue des Jubiläums¬

Spitales demStadtrate lagin
seiner heutigen Sitzunggleich¬
zeitig mit demReferatefür
den BaueinerKrankenanstalt
anläßlichdes 60jähr .Regierungs¬
Jubiläums Sr .Majestätdes
Kaisersauchein Berichtaber
Grunderwerbungen für den
Baudieses Spitales sowiefür
Zweckeder Arrendierung
des Wienerstädt .Versorgungs¬
heimes vor .Dieanzukaufenden
Gründe sollen erworbenwer¬
den1 )zur Anschaffungeines
Platzes für denSpitalsbau ,

. )zur SchaffungeinesPlatzes
desBürgerversorgungshauses
an Stelle des heute Eckeder
WährigerstraßeundSpitalgasse
befindlichen ,3 )zurArrondierung
desSr .Versorgungsheimes¬
4 teils zuRegulierungs¬

zwecken ,teils zur Wieder¬
veräußerung .

Aufdemfür denBaueinesSpi¬
tels in Aussichtgenommenen
Grundbesitzt die Gemeindebereits
53700m .zur Ergänzungdieses
Territoriums warennochGrund
im Ausmaße von 101802 in
zu erwerben .

Außerdembesitzt dieGemeinde
in demGebietzwischenderHermes
strafe undderSpeisingerstraße
Gründeim Gesammtensmüße
von 84780 m welche durchin
PrivatbesitzebefindlicheGrund¬
stücke im Ausrecht von90490
arrondiret werdensollen .

DerStadtt empfiehltdaher
demGemeinderatefür denSpital¬
Bauplatz und 87355m
um 477 per ,ferner
11712 m um611 peri ,sei¬
desBürgerversorgungshaus

27 .730 m um 444piri¬
und 454m um 20000 kan
41429 mum1861 ,ferner
für ArrondierungdesVersorgungs¬
heims - Territoriums .7431m

um 7 per in und 48580
um 304500 erwerben .
Schlechtlichwird ,nocheineReihe
vonGrundtransactionen ,durch
welcheein TauschzwischenGe- ¬
meindeu .Privatbesitzstattfinden
sollvorgeschlagen.



DienerRathaus-Korresponden ,
Fol .21 .360 .NeuesRathaus .

Herausg .verantw .Red .R .Eigl .
17 .Jahr ,Wien ,Donnerstag,10 .Okt .1907

DienerStadtrat .
Sitzungvom10 .Oktober1907
VorsitzendeV .B .G .Neumayer

undhiedhammer
NocheinemBerichtdesM.Boge¬

ZowskywirddieSchadloshaltungfür
denzurStrafeabzutretendenGrund
beiderRealität4 .Bez .Karolinen.
gasse11imAusmaßevon868.
mit30f perinbestimmt.

M .Grünbeckbeantragt ,den
zumstädtischenHaus17 .Bez .Berg¬
steiggasse33gehörigenPostratnach
dem NovemberAuszieherin
sofortabzutragen.FürdieseArbeit
isteineöffentlicheOffertverhandlung
auszuschreiben.Aug.

fürdiewestlicheSeitederAls
gasseim17 .BezirkistwirddieBau¬
line unter Zugrundlegungeiner
Straßenbreitevon16mfestgesetzt.
hinterdieserBaulinesindmindistens

in liese Vorgartenanzulegenu .
zuerhalten .

derNeuerrichtungvon13halb¬
und4 ganzmächtigenGesammen
in derHeiller -undRainpasseim
17 .Bezirkwirdzugestimmt.Die
jährlichenKostenbeziffernsichmit

810 .
die AbtragungdeszurReali¬

lat Dornbachc .Z .148gehörigen
alleinstehendenebenerdigenHaus¬
chenFranzGläsergasse3und

genehmigt .
DerfreiwilligenFeuermehr

hernals ,wirdaußerdeminde¬
pot dieser ehegelegenen
Eckzimmeru .demanstoßendenHoffa¬
bin auchdasGastenkabinetzu

gewiesen .
DasProjektfür dieHerstellung

einesTreibhausesin derGärtner
deshernacherfriedscheswirdmit
den Kostenvon4400fgenehmigt.

M.Schneiderbeantragt ,demGe¬
meinderatezuempfehlen ,esmög¬
derBetriebsschlußin derWinter.
Fahrplangeriode,1907derstädti¬
schenStraßenbahn,d .i .vom16 .d.
bis15 .April1908umeineviertel
Stundespäter ,erfolgt ,alsinder
vorjährigenWinterfahrplangeriode,

Aug .
M .Hörmannbeantragtdie

Abänderungder Baulinienfür
denRudolfv .Altplatzim3 .Bezirk
ferner sei zurUmarzellierung
der umdenRudolfv .Altplatz
liegendenGründevon13auf11
BaustellendiegrundsätzlicheZustim¬
mungzu erteilen .Aug .

DieHerstellungeinerBaum
pflanzunginderVorderenZollamts
strafein derStreckevonderRadet,
brückbis zudemZollamtsstag
im3 .Bezirkwirdmitdenkosten
von 2500fgenehmigt .

FürstAlfredLiechtenstein .Bürger
meisterD .ZuegerhatandieWitwe
desverstorbenenFürstenAlfredvon
undzuLiechtenstein,FürstenGewette
Rechtenstern,nachstehendesKondolenz
schreibengerichtet:dieschmerzlichekundevondemAblebenIhreshochver¬
ehrtenHerrnGemahls,Sr .Durchlang,
FürstenAlfredvonu .zuRechten,
steinhatinReichundStadtbei
hochundwiderdieschmerzlichste
Teilnahmeerweckt .AmFeldeIn
EhredenkühnenMutseinerOhnen
betätigend,imStreitederMeinun¬
genmitunbergsamerEingefür
GutesundRechteeintretend,hat

derhoheVerblichenKaiserund
VolksichdiegrößtenVerdiensteer¬
worben .NamensderGemeinderer
tretungderk .k .Reichshaupt-und
ResidenzstadtWien ,wieimeigenem
Namen ,als wärmeraufrichtiger
VerehrerSr .Durchlaucht,erlaube
ichmir ,Euredurchlauchtzudem
schwerenunersetzlichenVerlust
dasliebsteBeileidzumAusdruck
zubringen .Diefungu .Liebe,
die der verstorbeneFürst inun¬
sererStadtjederzeitgenossen,
bürgendafür ,daßseinAndenken
füralleZeitenhochgehaltenwerden

wird .
WeiterswurdenamensderGe¬

mein Wienauch demLand¬
schallPrinzAlois,Liechtenstein
unddemregierendenFürsten
JohannvonundzuRechtenstein
des Beileidausgesprochen .

AusdemRathhause,Bürgermeister
8 .Lügerhat heuteVormittags
dieAngelobungneuaufzunehmen¬
der ,die Beeidigungneu¬
angestellten undhierinnerung
vonBeamtenundBediensteten

derGemeindeWien ,endlich
die Vorstellungvonneuanzu¬
stellendenLehrkräftenvorge¬

nommen .DerBürgermeister
mußtesodanndas Rathausver¬
lassen ,umimLandtagean
Stelle des vonWienabwesenden
LandmarschallsPrinzenLiechten.
sein den Vorsitz zuführen
Bgm .D .Luegerwurdebeider
übrigenFunktionendurchden
V .B .Hierhammervertreten.

DieBlatternfälleinWien.Heute
würde kein neuerBlättern ,
fall demStadtphysikatezur



ErkommunaleAuszeichnungfür
denStralatenMenda¬

Seit einerReihevonJahren
wirkt der Probstpfarrer ander
VolkirchePrälat Mendegemein¬
sammit seinem Bruder u .seiner
Schwesteräußerstwohltätigaufden
GebietederKinderhersorge.EineRech¬
namhafterGeldspendenhat esermög¬
licht ,InstitutionenzumSchutzderKin¬
der ins Lebenzurufen ,u .bereits
bestehendeInstitutein ihrerTätigkeit
zufördern ,dieihresgleichensuchen
DieGemeindeverleitunghat inAn¬
kennungdieseraußerordentlichenVer¬
DienstedenBeschlußgefaßt ,dem
Prälaten ,die doppeltgrößegoldene
Salvator-Medaillezuverleihen.
undin außerordentlichfeierlicherWeise
fandheutemittagsimGemeinderats¬
sitzungssaaldes neuenRathauses
dieÜberreichungderselbenstatt .
ImletztenAugenblick,alsdie
Feier schonbeginnensollte ,kam
Bem .Heger ,unvermutetfrüher
aus demLandlig zurück u .war
soindieLageversetzt ,persönlich
demihmbefreundetenPrälatendie
Auszeichnungüberreichenzukönnen.

EingroßeZahlvonFestgästenhatte
sichimSitzungssaaleingefunden;
außerordentlichzahlreichwarbegrif¬
licher Weiseder Kleinsvertreten .
Eswarenerschienen:Schottenprulat
Rost ,die Prälaten ,Müller ,Graf

Ortenburgu .Pfluger ,Kanonitus
Lubarder ,Prior ,Pfeiffervonden
Schotten,SchottenpfarrerHerz,
DechantSiegler( Aang) ,Pfarrer
Riedl( S .Weit ) ,Pfarreristerer
favorisen ) ,Mr .Sipt vonS .
Stehen ,KirchendirektorMaus
GeldsuperiorPrälatWeigert,Pfar¬
der Gaumsdorfer( Ragen) ,

PfarrerSegebade(Rossen) ,der
Provinzialder K .Kapuzinerab¬
ordnungendeskommtderBauch¬
Bruder ,der Trinitarier u .derKar¬
meliter ,DeputationenvielerSonnen¬
orden ,derDirektordeskais .Weisen,
Hauseskais .RatEuchinsHausmit
vielen Schulbrudernu .50Zöglingen
LandesschulinspektorDr .Rieger,Bur¬
germeister Kamminvon Sr .Neu¬
stadt ,Sektionshofhaberer ,Sektions

rat DSchindler ,Vizeburger .
hierhammer ,GrafSeitern ,Grä¬
Ein Pacheris ,Marianneu .
Wasserbürger ,in Vertretungdes
VereinesKinderschutzstationen
Präsident Erbgrafferd .Traut¬
mannsdorff ,Vizepräsident91
Bogisch,ZahlmeisterZachert ,die
VorstandsmitgliederGräfinSohn
SchellBombelles,OberlehrerSchie¬
ner etc .die VorsteherndesZivil-¬
mädchen- PensionalesFrauM.
Bankowskau .Prof .kais .Rat
Brank ,DirektorRegierungsrat
H .Rupp,Bezirksschulinspektorbeit .
RatHofer ,Hof -u .Gerichtsadvokat
S .MarEgger ,derMädchen
vonder Votikirchebestehendaus
24jungenMädchen,die zumTeil
SchülerinenderBürgerschule .Währen
gerstr .43 waren ,zumTeilnoch
sind .DiejungenMädchen,welche
in wißenKleidern ,mit ortwißen
u .schwarzgelbenSchwegenerschie¬
nen waren ,standen unter derAuf¬
sichtderLehrerinFrauLandstein
u .unterderLeitungdesBürger¬
schullehrersCarlZettel ,ferner
warenerschienen ,in Verteilungdes
Obmannsdes Rath .Schulvereins
für OsterreichKasparSchwarz
der BezirksratAdametz ,päpstl .

GeheimkamererJakobSchreiner,die

G .Dobek ,Baumeist ,Marsch,
MeyerLaur ,Hofmann,Gottbauer
Schweru .Klotzberg,Jomola,Schnei¬

der woll ,HermannMühler ,
Bezegowsky,hat ,beyvorscher
Anderer ,Bez .Vorscher-Stellvertre¬
ter VogterdieObermagistratsrät,
Appel ,Posselt ,u .sohl ,Kanzleiditor
FranzJosefMayer,etc .

Prälat mendawar mitseinem
Bruderu .seinerSchwestererschienen.

WeibischofD .Marschallhatin
einem liebenswürdigenSchreiben
sein fenbleibenentschuldigt
u .seinenNachfolgeralsProbstder
Voliatische zurAuszeichnung
herzlichstbeglückwünscht.

Die Feier selbst wurde
durchein Lied desMädchen¬
choresunter Leitungdes
BürgerschullehrersKarlZettel

eröffnet ,woraufH .D .Lüger
das Wort zur Festrede er¬
griff ,in welcher er sowohl
Prälaten Mendasowiedie
Anwesendenaufsherzlichste
begrüßte und seiner Freude
darüberAusdruckgab ,daß
es ihmwiderErwartendoch
noch möglich gewordenist ,
persönlicherscheinenzustimmen.

( Dn .D .Leger kamnämlich
unmittelbar vonderLandtags¬

sitzung
P .Luegerführtedannaus ,

der Gemeinderat habeden
Beschluß ,demPrälatenMenda
die doppelt großeSalvator¬
Medaille ,somit die zweit¬
höchste Auszeichnungzu
verleihen ,welchederGemein¬
derat zu verleihen imstande
ist ,mit Rücksichtaufdie
außerordentliche Tätigkeit



Mendas um die Kinderfür
sorge gefaßt .DieKinder
sind das höchsteGut ,welches
die Menschenbesitzen .Leider
ist es oft nicht möglich ,das
Gut in seiner Reinheit zu
bewahren .Sie ,hochw .Herr
Prälat ,habenmitseltener
Freigebigkeitdahingetrachtet ,

Institutionen ins Lebenzu
rufen und zuunterstützen ,
welche geeignet sind ,die
Pflege der Eltern zuersetzen
und auf diese Weisedas
moralische und oft auchdas
physische DaseinderKinder80

zu retten ,Namensdergesam¬
ten Bevölkerungsprecheich
Ihnenden wärmstenDank
aus und es freut uns ,daßein
Priester und dazu derPfarre
jenes Sprengels ,inwelchem
das Kathausgelegen ist ,in
so außerordentlicher Weise
tätig ist .

der Bürgermeisterüber¬
reichtedanndemPrälatenManda¬
die doppelt großeSalvator¬
Medaillemit demherzlichen
Wünsche .Admultosannos

Die Bürgerschülerin Leo¬
poldine Einlöck hielt dann
an Prälat MendaeineAnsprache
und überreichte ihmeinen

Blumenstrauß .
Es sprachen dannweiter

ausSchul -InspektorDr .Rieger
und der Präsident des Ca¬
ritativen Vereines Kinder¬
schützstationen Erbgraf
FerdinandTrauttmansdorf ,
worauf ein Pflegekind des
MendePavillons im 12 .Bezirke
demPrälaten den Wertver¬

Kinderaussprachundsämtliche
anwesendeSchutzkinder ,Kra¬
ben wie Mädchen ,demPrälater
kleine Blumensträuschen

überreichten .
EssprachendannnachPfarrerMagn .Lausals Vorstandder

drittältesten Kinderbewahr¬
anstalt Wienund Bez .Vorst .
Stellv .Vogler(Alsergrund,wo¬
rauf Prälat Mendaselbst das
Wortergriff zu einerDankes¬
rede ,in welcher erbetonte
daß das ,was er zu tun
imstande war ,ihmnur
ermöglichtwurdedurchdas
Zusammenwirkengünstiger
Umstände,durchdiewohlwollen¬
de Unterstützung der Ge¬
meinde und mit Hilfe seiner
Geschwister.Erschloßmitder
Versicherung ,er könneseinen
Danknicht besserbezeigen
als indem er fortfahren
werde ,wie bisher ,Gutes

zutun .
Nachdemnunder Chorder

Waisenknaben ein Liedvorge¬
tragen hatte ,hielt dieBürger¬
schülerin LeopoldineFritz an
den BürgermeistereineAn¬
sprache ,in welcher sie namens
der Wiener Kinder den

wiedergewesenen Bürger¬
meisterbegrüßte .ZumSchlusse
überreichtesie demBürger¬
meister einen Straußdürf¬
tender Blumen .

In seinerSchlußrede,dankte
BanDr .LuegerallenAnwe¬
senden für ihr erscheinen ,
gedachte insbesondersder
Geschwisterdesausgezeichne¬
ten Prälaten ,gabnocheinmal

10

seiner Freude darüberAus¬
druck ,daß es ihmmöglich
war ,persönlichdieAuszeichnung
zu überreichen ,danktedenjugend¬
lichenSängerundSängerinnen
sowiederenLeiternfürdieMit¬
wirkungundschloßendlichmit
einemdreifachenhochaufdenKaiser¬

Mit der AbsingungderVolks¬
hmefand die Feier ihrEnde .
LuegermarschundRegiments¬
Kapellen ,keit der AnnaBaden
wares bekanntlichdenRegiments¬
kapellenuntersagt ,denLega¬
Marsch zu spielen .Nunmehr
hatsichanläßlicheinesFestes,
welchesder BürgerbundLand¬
straße für dieNamenstags¬
feier des Bürgermeistersvor¬
bereitet ,der Abmanndesselben ,
A .A .Normann ,an dasKorch¬

Kommandomit der Bitte ge¬
wendet ,das diesbezügliche
Verbot aufzuheben ,sodaß
die für das festengagierte
Regimentskapellein derLage
ist ,den Lueger - Marschbei
demFeste zu spielen .Den
Bemühungendes A .R .Hörmann
ist es auchgelungen ,eine
AufhebungdesVerbotes ,den

Lueger - Marschzu spielen ,zu
erwirken .

EinAntragauf Benennungeiner
StraßenachP .Spitz .InderletztenStadt
ratssitzungstellte Matzkaden
Antrag ,nach demvor kurzver¬
storbenenVolksschriftstellerP .Ambt
eineGasseoderStrafezubenen¬
nen .DerAntragwurdederge¬
schäftsordnungsmäßigenBehandlung
zugewiesen.



Wiener RathausKorrespondenz
Sel .21 .360 .I .NeuesRathaus .

herausg .u .vorantw .Red .R .Eigl .
17 .Jahrg. ,Wien,Freitag,11 .Okt.1907.

WienerStadtrat
Sitzung am14 .Oktober
Vorsitzendev .B .d .Neumayeru .

Gierkammer .
NacheinemBerichtdes M .Rissaweg

werdenfür die Herstellungdertrans¬
parenten Uhr amGebäudedesmagi¬
stratischen Bezirksamtesfür den10
Bezirk380rbewilligt .

NacheinemBerichtdesM .D.
Kren wird derFällungsantrag

betreffend dieBürger¬pro1907 /
spitalsforsteSchutzbrecher-u .Feders,
Dorfeswaldgenehmigt .

demvomM .Satzkavorgelegten
Projekt für die Herstellungeiner
Baumpflanzungin derZufahrtsstraße
zumLainzer Versorgungsheimvon
der Birchgasseaus im13 .Bezirk
wird mit den Kosten von12496

zugestimmt.
für die HerstellungeinerGarten

anlage auf der Areadesaufge¬
lassenen Friedhofes in OberS .Weil
zwischenAnhofstrasseu .Rohrbachergasse
im13 .Bezirkwerden ,23916l .be¬

willigt .
demneuen Entwurf für die

Passagedes Schulbaues13 .bezirk
Steinlechnergasse wird mitder
Abänderungzugestimmt ,daßdie

projektierte Loggia zuentfallen
hat .

M .Jatzka legt ferner demMa¬
gistratsberichtüberdieExplosionin
der HütteldorferOelgasanstaltam
27 .v .M .voru .beantragt ,denBericht
zur Kenntniszu nehmenu .andas
Eisenbahn - Ministeriumneuerlicheine
entsprechenbegründeteEingabever¬

gen AuslassungdesOelgesanstalt
amHütteldorferBahnhofzurichten .

Aug .
M.hofbeantragt ,aufdem

Turmder neuenPfarrkirchein
Florisdorf ,auf KostenderGemeinde
unter WahrungdesEigentumsrechtes
eine Turmuhrmit drei Transparen ,
tenZifferblätternherzustellen.Die
Kostenbeziffernsichmit15000R .(Ann. )

NocheinemBerichtdesM.Weit¬
mannwird die Schadloshaltungfin¬
den zur Straße abzutatendenGrund
bei der Realität NeubenWestbahn,
straße 33 im Ausmaßevonproba¬
6730mmit 30 f per inbestimmt .
StickerBahnfreikartenfürSchulkinder.

Mk .Tomolastellte in derheuti¬
genStadtratssitzungfolgendenBrin¬
lichkeitsantrag :die in Neustiftam
Walde und in Salmannsdorfwohn¬
haften ,zumBesuchederBürgerschu¬
le in GersthofverpflichtetenSchul¬
Kinderhabeneinen Schulwegzu¬
rückzulegen der für einzelne
länger als 4 Stundedauert .
bewegtman ,daßdieserWeg
täglich viermalzurückgelegt
werden soll ,so wird manzu¬
gebenmüssen ,daß esgerade
zu Pflicht der Gemeindeist ,
diesen Kindern jede einliche
Erleichterungzugewähren,dies
kann vor allem durchGewäh¬

rungfreier fahrt auf derLinie
nisationPötzleinsdorfStadtbahn¬
vieduktGershofgeschehen .Nach
dem gegenwärtigen Stande
kämediese Erleichterung8Schul¬
Kindernzu teil undkönnte ,
da in der bezeichnetenStrecke
die StraßenbahnwagenimWochen
tagen niemals überfüllt sind ,
ohnejedes materielle Opferder

1

GemeindeWienerfüllt werden .
dieGefertigtenbeantragendaher:

denin denehemaligenGe¬
meinenNeusichtu .nachSalmanns¬
dorf wohnhaften ,zumBesuche
der Bürgerschule inGasthof
verpflichteten Kindernwird
zurErleichterungdesSchulbesuches
diefreieFahrtaufderStraßen¬

bahnstreckeEndePötzleinsdorf
StadtbahnvieduktGersthofinder
Zeit vom16 .Septemberbis
15 .Juli . J .jedesmalfür
die DauereinesSchuljahres
michnur für die Wochentagein
der Zeit von 7 Uhrmorgens
bis spätestens 6 Uhrabends
prinzipiell bewilligt .

DerOrtschulrat des18 .
Bezirkeswirdangewiesenall¬
jährlichzuBeginndesSchul¬
jahres ein Verzeichnisderin
den erwähntenBezirkstachen
wohnhaftendie Bürgerschulein
GersthofbesuchendenKinder
mit genauer Angabeihrer
Wohnungsadresseund ihresAl¬
ters der Direktion der stadt .
Straßenbahnenvorzulegen
die alsdann sofort die not¬
wendigen Anweisungen
auf Prekarten zusenden
des Ortsschulratesdes 18 .Be¬
zirkes ausfolgen wird .

der Antrag wurdeun¬
genommen .

BezirksvertretungNeubau .Die
Bezirks= Vertretungdes7 .Bezirkes
Neubanhält amMittwochden16 .

Nachmittags425UhrimSitzungs¬
saale des Gemeindehauses7 .Bey¬
Neubau .25 eine öffentliche und
eine Anschlüße an diese eine
vertrauliche Sitzungab¬



WIENCE
PersonenARAU

2 provisorat die
die Gemeinde

zieht heute abends unterden
Vorige der AmannsM .D .
Plotzbergamsehungab inden
Berichte derPachtdirection
undder MagistratischenMarck
soferne zu lectus pastor
werden ,an den Berge
das die pactive Reibungder
littener für die provisi¬
gierung wien bezw .für die
zufervonErbeitetvonPar¬
nemScheidigendenEinflußwären

Den10 .Okt .1907abrede



WienerRathaus - Korrespondenz .
Fol .21 .360.I .NeuesRathaus.

herausg.u .verant .Red.L .Eigl.
17 .Jahr ,Wien ,Freitag1 .Okt .1907.

WienerStadtrat .
Sitzungam11 .Oktober
VorsitzendeV .B .d .Neumayeru .

Hierhammer
NacheinemBerichtdesM.Rissaweg

werdenfür dieHerstellungdertrans¬
parentenUhramGebäudedesmagi¬
stratischenBezirksamtesfürden10.
Bezirk 380bewilligt .

NacheinemBerichtdesM .D.
Krenwird derFällungsantrag
pro1907s .betreffenddieBürger¬
spitalsforsteSchutzbrecher-u .Feders,
Dorfeswaldgenehmigt .

demvomM .Satzkavorgelegten
Projektfür dieHerstellungeiner
Baumpflanzungin derzufahrtsstraße
zumLainzerVersorgungsheim,von
derBirchgasseausim13Bezirk
wird mit den Kostenvon12496

zugestimmt.
fürdieHerstellungeinerGarten

anlage auf der Area desaufge - ¬
lassenenFriedhofesin OberS .Weil
zwischenAnhofstraßeu .Rohrbachergasse
im13 .Bezirkwerden23916kbe¬
willigt .

demneuen Entwurf für die
FassadedesSchulbaues,13 .Bezirk
Steinlechnergassewirdmitder

Abänderungzugestimmt,daßdie
projektierte Loggiazuentfallen
hat .

M.ZatzkalegtfernerdenMa¬
gistratsberichtüberdieExplosionin
derHütteldorferBelgasanstaltam
27 .v .M.vor ,u .beantragt,denBericht
zur Kenntniszu nehmenu .andas
Eisenbahn-Ministeriumneuerlicheine
entsprechenbegründeteEingabeer¬

genAuslassungdesSelgsanstalt
amHütteldorferBahnhofzurichten

( Aug . )
M .hofbeantragt ,aufdem

Turmder neuenPfarrkirchein
Florisdorf ,auf KostenderGemeinde
unter WahrungdesEigentumsrechtes
eine Turmuhrmit dreiTransparen ,
tenZifferblätternherzustellen.Die
Kostenbeziffernsichmit15000R .(Aug.

NacheinemBerichtdesM.Weit¬
mannwird die Schadloshaltungfür
denzur Straße abzutalendenGrund
bei der Realität verbenWestbahn
straße 33 im Ausmaßevonproba¬
6730mmit30f perinbestimmt.
St .zurBahnfreikartenfürSchulkinder.

Mk .Tomolastellte in derheuti¬
genStadtratssitzungfolgendenBrin¬
lichkeitsantrag :die in Neustiftam
Waldeundin Salmannsdorfwohn¬
haften ,zumBesuchederBürgerschu¬
le in GersthofverpflichtetenSchul¬
KinderhabeneinenSchulwegzu¬
rückzulegen ,der für einzelne
länger als 1 Stundedauert .
bewegtman ,daßdieserWeg
täglich viermalzurückgelegt
werdensoll ,so wird manzu¬
gebenmüssen ,daßesgerade
zu Pflicht der Gemeindeist
diesen Kindernjedesinliche
Erleichterungzugewähren.Dies
kannvor allem durchGewah¬
rung sovier Jahrt auf derLinie
nisationPötzleinsdorfStadtbahn¬
rieduktGersthofgeschehen .Nach
dem gegenwärtigen Stande
kämedieseErleichterung8Schul¬

Kindern zuteil undkönnte ,
da in der bezeichnetenStrecke
die KraßenbahnwagenanWochen¬
tagenniemalsüberfülltsind ,
ohnejedesmaterielleOpferder

GemeindeWienerfülltwerden.
dieGefertigtenbeantragendaher.

den in den ehemaligenGe¬
meinenMenschtu .nachSalmanns¬
dorf wohnhaften ,zumBesuche
der BürgerschuleinGasthof

verpflichteten Kindernwird
zurErleichterungdesSchulbesuches
diefreieFahrtaufderStraßen¬

bahnstreckeEndePötzleinsdorf
StadtbahnrieduktGersthofinder
Zeit vom16 .Septemberbis
15 .Juli d .h .jedesmalfür

die DauereinesSchuljahres
michnurfür dieWochentagein

der Zeit von 7 Uhrmorgens
bis spätestens 6 Uhrabends
prinzipiellbewilligt .

DerOrtsschulratdes18 .
rezirkeswirdangewiesenall¬
jährlichzuBeginndesSchul¬
jahres ein Verzeichnisderin
den erwähntenBezirkstachen
wohnhaften,dieBürgerschulein
GersthofbesuchendenKinder
mit genauerAngabeihrer
WohnungsadresseundihresAl¬
ters der Direktion derstädt¬
Straßenbahnenvorzulegen
die alsdann sofort dienoh¬
wendigen Anweisungen
auf Freikarten zusenden
desOrtsschulratesdes18 .Be¬
zirkes ausfolgen wird .

der Antrag wurdean¬
genommen .

BezirksvertretungNeubau .Die
Bezirks - Vertretungdes 7 .Bezirkes
NeubanhältamMittwochden16 .d .11.

Nachmittags15UhrimSitzungs¬
saale desGemeindehauses7 .Bey¬
Neubau.25eineöffentlicheund
in Anschlüßean dieseeine
vertrauliche Sitzungab¬



WienerRathaus-Korrespondenz.
Fol .21360 .I .NeuesRathaus

Herausgeben,u .verant .RedakteurR .Eigl.
Verlobung .Fräulein Grete

Weiskirchner ,TochterdesPräsidenten
des Abgeordnetenhausesu .Magi¬
stratsdirektorsDr .RichardWeiskirch¬
ner ,hat sich mitHerrnHerdinand
Strob ,IngenieurderOsterreichischen
SiemensSchuckerwerke ,Sohndes
HerrnKais .RatesFerdinandStrohl

verlobt .



WienerRathaus-Korrespondenz
I .NeuesRathaus . Fol .21360.
herausg .verantw .R .G .Bl .
12Jahre ,Wien,Samstag,12 .Oktober1807.

ctus dem Rathause oder Ge¬
meinderat halt in der kommen¬
den Wochekeine Sitzung ab¬
der Stadtrat wird 3 malzu
sammentretenu .zuDienstag ,

Donnerstag und freitag ,jedesmal
und 10 Uhr Vormittags Ende
dieses Monatsbeginnen ,die

Schuleinweisungen .Indiesem
Herbstesind imGanzen8Schul¬
gebäudeundein großerZubau¬
zu einemSchulhausefertig¬
gestellt worden ,welchedem¬
nächstdurchfeierlicheEinwei¬

hungihrer Bestimmungzuge¬
führt werdensollen .DieseSchä¬
len sind in derLeopoldstadt
die Mädchenburgerschule ,Wolf

gangSchmalzl .13 ,Knabenvolks¬
thue ,Sterne platz u .dochhel¬
volle Margarethen ,Bacher¬
gesche 2 Lastellig geDoppel¬
Volksschuleeidling ,eingriener
gasse 214 .Mädchenvolksschule
hiezung ,Siebereichung .15 ,
5 .Mädchen- Volks -u .Bürger¬
schule ,Hitzig ,Muthsam .1
Zeuner ,16Mädchenvolks¬
schule fünfhaus ,Priesgasse10 ,

. )Knabenvolksschule21 .Dez.
Groß=Hedlersdorf ,Brunnerstraße

. )Doppelvolksschule21 .Bezirk
Kahlgasse und 9 )der Zubau¬
für die Mädchenvolksschule
2 Bog .Kuenburggasse.

Gedenktafel .EinneuesKunst¬
werk im 4 .Bezirke wurdeheute
am Karl und MariaHollschen
Stiftungshausein derWohlleben¬
gasseNr .14durchdieGemeinde
Wieangebracht.Esist einemar¬

morneGedenkafelzurEhrung
des Richterhaus Karlund
MariaRolle ,welcheihrgesamtes
Vermögenim Wertevonmehr
als 800000R .der GemeindeSie
zur ErrichtungeinerWaisen¬
stiftunghinterließen ,dasvom
akademischenBildhauerWilhelm
LeibhergestellteWerkstellt
in Hochgeliefeinenstehenden
Engel in wählendenKleide
mit halb enthaltetenFlügeln
dar ,die Hände über zwei
Kindergestalten schützendhal¬
ten .Die Kinder blicken ver¬
trauensvollhinaufundhalten
die Medaillonsorträts des
Stifterhaares ,denoberenAbschluß
bildeten Pastor ,welchesvon
der Mauerkrone und dem
Wäschender Stadt Wienbekrönt
ist .DerFußsckelträgtdieAuf¬
schritt :KarlundMariaHoll' sche
Stiftung 1907 .

Erweiterungdes KronprinzKu¬
dolfKinderspitalesimII .Bezirke.

das Verwaltungskommen
des KronprinzRudolfKinderschi¬
tales ,andessenSpitzeBez .Vorst¬
undLitgs .Abg .Spitalersteht ,
hat in seiner letzten Sitzung
beschlossen ,anläßlichdes60jähri¬
genRegierungs - Jubiläums
Sr .Majestät einen Zubauzu
demgenanntenKinderspitale

aufzuführen ,in welchemdas
Ambulatorium ,die Anstalts¬
Apotheke ,ferner dieAnstalts¬
Küche ,Wohnungder Aerzteund
der HausmuttersowiedieVer¬

waltungskanzleiuntergebracht
werdensollen ,derBaugrund
fürdiesenZubauist auseiner
GrundschankungderFamilie

4
Martnerv .MarkhofvomJahre
1898vorhanden ,für denLaufend
widmete das Verwaltungs¬
konten aus eigenenMitteln
einenBetragvon30000rt ,der
übrigenTeilsoll durchSubventi¬
onenundSendenaufgebracht
werfen ,das Verwaltungkonnten
hat vomk .Finanz-Ministerium
die BewilligungeinerEffekten

lotterie erhalten undwürdeauch
zufolgeAllerhöchsterEntschließung
die Bewilligungerteilt ,die
erstenzweiHaupttrefferdieser
Effettenlotterien baarem
Geldeauszuzahlen .DasVer¬
waltungskommen geht eben
daran ,die Pläne für daszu
erbauende Ambulatorium
in Beratung zu nehmenund
hatL .Ob.BauratBergerinfreund¬
lichsterWeisesichbereiterklärt,demBaukomitenseine fach¬
männischeErfahrungzurVer¬
fügungzustellen .Durchdiesen
Zubenwird dieMöglichkeit
geschaffen ,diebisherfürdas
Ambulatorium ,Anstaltsa¬
thete ,KücheundWohnungen
imHauptgebäudeverwendeter
Raum für Krankenzimmer ,
zuadachtieren ,so daßder
Belegenem und ca 20Platz
sich erhöhenwird .

vomAmtshausLeopolstadt.DerStadt¬
rat beschloßnacheinemBerichtdes
M.ggenberger,denBauvollendungs¬
termin für das neueAmtshausim
2 .Bezirkbis 1 .November1907zu
erstrecken ,undfürdieimRestitu¬
diesesAmtshauseslinksseitigvom
EinganganzubringendeGedenklasel
nachstehendeInschriftfestzusetzen.Er



bahtvonderGemeindeWienunterdem
Bem.D .KarlZuegerimJahr1907.

Ehrenpreis.DerStadtratbeschloß
nacheinemBerichtdesM .Hoff ,dem
DeutschmeisterSchützenkopsfür
dasam6 .13 .und20 .d .stattfinden,
deKaiser-Festschießen,einenEhren¬
chrisvon200Mzuwidmen.

EineneuePrivatschuleim3 .Bezirk
demgewesenenLeiterdes1 .städti¬
schenWaisenhauses,undjetzigenMagi¬
stratsoberoffizialRudolf,Bauer,wur¬
vomLandesschulratdieBewilligung
zurErrichtungeinerfünflässigen
Privatvolksschulefür Knaben ,und
Mädchenim3 .BezirkWassergasse30
erteilt ,welchesofortzurEröffnung
gelangt .DieEinrichtungdieser
Privatvolksschulebasiert ,aufden
modernstenForderungenderSchul¬
hygiene ,undwirdvoneinemei¬
genSchularztüberwacht.

ElektrischeStrassenbeleuchtung.
der Stadtrat hat nacheinemBe¬
richtedesS .R .BüschdasPro¬
jektfürdieelektrischeBeleuch¬
tung der Straßenzügenächst
der Lobkowitzbrückeim12 .Bezirk

mit den Kosten von12600
unddenjährlichenBetriebskosten
von 2800genehmigt .DieAus¬
führunghat imJahr 1908zu
erfolgenundsind dieKosten
insBudgetfür1908einzustellen:

DasProjektumfaßtdieAuf¬
stellung von10Bogenlangen
in der Art ,daßnichtnur
die Lobkowitzbrückeselbst
sondernauchdieangrenzenden
Teile der Schönbrunner ,und
eidlinger Hauptstraßeund

der Allmannstraßein dieBe¬
leuchtungsanlageeinbezogen

werden .

Herbsteuerwahlen für die
imLaufediesesMonatesstatt¬
findendenWahlenin dieEr¬
werbsteuerkommissionenist
ganzWienin 4Erwerbsteuer¬
klasseneingeteilt .Fürdie4.
ErwerbsteuerklassefindetdieWahl
am21 .d .M .von8 Uhrmorgens
bis4Uhrnachmittagsin15Wahlben
zirkenstatt .Der1 .Wahlbezirk
henerStadt ,wähltin2Sektionen,
der2 .Wahlbezirk ,Brigittenau¬
in einerSektion ,der3 .Wahl¬
bezirk,Leopoldstadt,in3Septi¬
onen ,der4 .WahlbezirkPlords¬
dorf in einer Lektion ,die
Wahlbezirkewieder,Margarethen,Mariahilf ,NeubauundHernals
in je 2 Sektionen,der1 .Wahl¬
bezirk(JosefstadtundAlsergrund,
in Sektionen,der20 .Wahlbezirk

Weidlingundhiezung ,der21.
Wahlbezirk( Rudolfsheimund
Hietzing ,der22 .Wahlbezirk
Atatring )undder24 .Wahlbe¬
zirk ( WährungundDöbling
in 3 Sektionenfürdie
3 .Erwerbsteuerklassebestehen
dieselben15Wahlbezirkemit

heeinerSektion.DieStimmen¬
abgabeist ebenfallsvon8Uhr
morgensbis4Uhrnachmittags.
IndererstenErwerbsteuerklasse
38 .Oktoberundin der2Erwerb¬
steuerklasse( 25 .Oktober)findet
dieStimmenabgabevon9Uhr
morgensbis3 Uhrnachmittags
statt .Fürdie2 .Erwerbsteuer¬
Classeist ganzNiederösterreich
in 5 Wahlbezirkeeingeteilt .
DerersteWahlbezirkistidentisch
mitdemersten W .Gemeinde¬
bezirke ,der 2 .Wahlbezirkumfaßt
Leopolstadt ,Brigittenauund
FlorisdorfsammtdenBezirken

x
1

der auf demliebendarauf
gelegenenBezirkshauptmann¬
schafen,zum3 .Wahlbezirkege¬
hörendie Gemeindebezirke
Landstraße ,Wieden,Margarethen,
favoritenundZimmerung,zum4 .WahlbezirkedieGemeinde.
bezirkeMariahilf ,Neubau,Josef
stadtundAllergrund,der5Wahl¬bezirkumfaßtdieGemeinde¬
bezirke12bis19unddieBezirke
derauf demrechtendaraufer¬
gelegenenBezirkshauptmann¬schaftenfürdieersteClassebe¬
stehtfürganzniederösterreich
ein einzigerVeranlagungs¬
bezirk ,dermitdemHandels¬

kammerbezirk Wienzusammen¬
fällt .DieWahlenfürdieErwerb¬
steuerkommissioneninder
3 .und4 .Erwerbsteuerklassedes
BezirkesPavoritenfinden
in einemspäterenZeitpunkte
statt .

AsylvereinfürObdachlose.
imdritten Quartale1907wur¬
denimVereinsMylfürOb¬
dachloseim3 .Bezirk,Blattasse
423425Männer ,39Frau
und 2806 Kinder ,zusammen
30 .142Personenbeherbergt,
undmit57511PortionenSuppe,
57 .511Berteund588Portionen
Milchbeköstigt,fernerswürden
5 Wannenbäderund2139
Brausbädergewährt .

KarlCoat .BürgermeisterD.
BürgerhatnamensderStadtWien¬
an die WitwedesVolksdichters
KerlCostaein in herzlichenWorten
gehaltenesBeileidsschreibengerichtet.
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herausg .verantw .Red .R .Eigl .
7 Jahrg .Wien ,Montag14 .Oktober7 .
Rundfahrender städt .Strassenborn

Mit Rücksicht auf dievorge¬
schrittene Jahreszeitunddie
damit verbundeneVerschlechte
rung der Witterungsverhält¬
se werdendie seit 26 .August
d .J .seitensderDirektionder
städtischen Straßenbahnen
zur Durchführunggebrachten

Wiener Kundfahrten mittels
10

Kalenwagenmit Dienstag ,dem
15 .d .M .eingestellt undfindet
sohinandiesemTagedieletzte
Rundfahrtin diesemJahrestatt¬
die Wiedereröffnung der
RundfahrtenimnächstenJahre
ist für Donnerstag ,den6 .Tri¬
1908 in Aussicht genommen.
Beider morgenDienstag ,den

15 .erfolgenden davonwagen¬
Rundfahrtder städt .Straßenbahnen
Derletztenin dieserSaison ,ist
den Teilnehmern anderselben
die Möglichkeitgeboten ,die
nen eröffneten Landesheil .
undPflegeanstaltenfürVerven¬
undGeisteskrankeamSteinhof

zu besichtigen .DerZuganger¬
folgt von der zuförder¬

straße zue die fried strafe
die Weiterfahrt nacher¬
folgter Besichtigungvonder
Zetteldorferstraße nach
demBaumgartnerspitz¬

Museum Vindobonende ,die
Aktion ,welchederGemeinderat

vormehrerenJahreneingelei¬
tet hat ,umdieAusgrabungen
römischerAltertümerzufördern ,
die ausgegrabenen Gegen¬
ständezusammelnundderen

zerstreuenundVerschleusen
rung zu verhüten ,ist vonimmer
größeremErfolgegekrönt .Die
Sammlung ,die imMuseum
Kindobonenseim4 Bez .Rainergasse
aufgestellt ist ,erfährtnahezu
von Wochezu Wocheganzbe¬
leutendeBereicherungen .Einige
der letzten fünde ,welchekürzlich
auch demStadtrate durchden
A .R .Schwervorgezeigtwürden
wiesie der eifrigeInschikter
dieserarchäologischenForschun¬
genFr .NowalsideLiliasammelt,
sollen hier angeführtwerden .
So würde beim Kanalbaue in
derInnerenStadt ,kurrent .3 .ein
sehrguterFundgemacht.Esist
ein FragmenteinesGesindes
oder Stirnziegels Antifiamit
einem Gesichtsabdruck ,auf
demStirnbände desselbenober¬
halb der Augenist derStempel
der 10 .Legioeingefragt .Gerade
die HauptpartiendesZiegel¬
steiner sindglücklicherweise
gut erhalten inGütteldorf
im Steinbruche hinter der
neuen Landesirrenanstalt
hatderPolierGottfriedAmtesten
einenpräsistorischenStein¬
Cammeraus der Steinzeit
gefunden und demMuseum
inditionense geschickt ,der
außwordentlichguterhalten
ist .Es ist aus Porphyrgear¬
leitet ,17½cmlang ,sehrschwer¬
scharf ,zueinerSchneidezuge¬
schliffen,besitzteinegroßeAff¬

rungfür denStil undist von
außerordentlichschönerArbeit
AufdemLagerbergim10 .Bezirk
würde von ihre AntonKreil
3 kleine Pfeilspitzenaus
Barner gefundenunddem
Wesen Kindhonende zum

Geschenkegemacht,dieselben
sinddurchlacht ,unddürften,

auf eine Schnuraufgerecht ,
als Schmückgegenstandver¬
wendet worden sein ,bei
demErweiterungsbaufür
die Hof -undStaatsdruckerei
im botanischenGarten ,wo
bekanntlichdierömischeZwil¬
stadt sich befand ,wurdeeine
großeMengerömischerfünde
gemacht,MaueriegelvonHäusern,
Fußbodenbelag ausweißem
Beton mit Vater habeüber¬
strichen ,FragmenteausTerra¬
sigillata mitFabrikschen
Lauchen ,Gebrauchgegenstände
ausEisen ,KupferundBrange,
und u .A .auch eine ganze
Schichtevonzerschlagenenund
verhohltenKnochen.BeiWasser¬

leitungsarbeitenin derAnhang
bahnstraßewürdenrömische
Brandgruben,die ältestenÜber¬
bleibselrömischerAnsiedelungen,
zulage gefordert .DieAusga¬
dungen wurden dann vonder
GemeindeunterderLeitung
des Inspektors Nowakselb¬
ständigfortgesetztundergaben
auch eine reiche Ausbeutevon
Münzen ,Radeln ,Glasgegen¬
ständen ,Schiffeln ,Amphorenetc
Interessant ist ,daßausden
tundenin diesenBrandgruben
hervorgeht ,daß bei derVer¬
brennungder Leichennicht
blos HolzsondernauchStroh¬
verwendet wurdebeweinen
Kanalbannächstderehemalige
A .Margarine ,wurdenlang¬
liche Grubenentdeckt ,die
offenbar als Graberdienten
Auchdort wurdeeinreich¬
haltigeMengevonGebrauchs¬
gegenstandenenaußeror¬



dentlich gutemZustandezutage
gefordert ,dieAusgrabungen
amRosenhügelinsetzendorf,
die seit einigenJahrerdort¬
geführt wurdenundder
Bloslegung einer alten
römischenWasserleitung
dienten ,sind nunmehr
abgeschlossenundergaben
einhöchstinteressanteswissen¬
schaftlichesResultat .Imnächsten
Jahresollen dieseAusgrabung
gen gegenden Urschrungder
Wasserleitungzuweiterfort¬
geführtwerden .EinGärtner
SchmiedhatinderServicus.44 .II .
bei Gartenarbeiten seit
Jahreneineaußerordentlich
große Anzahlrömischer
Münzengefunden .Ursprünglich
legte er ihnen keinenWerk¬
bei ,so daßviele inVerlust
gerieten .Dieübrigenwurden
dem MuseumKindobonende
geschenkt ,sie stammenzum
nichtunerheblichenTeile ,aus
der ZeitDomitiano
GrabdenkmalfürEduard
Charlement.Dienstag ,den28 .d .
um11UhrVormittagsfindetauf
demWienerZentralfriedhofe
die feierliche Übergabedes

Ehren- Grabdenkmalesfürden
verstorbenen akad .Vater
Eduard Charlement in die
Obhutder GemeindeWienstatt¬
DasEhrengrabbefindetsichin
der Abteilung für Künstler¬
Gruppe144Nr .40 .demKomiter
das für die Errichtungdes
GrabdenkmalesSorgetrug ,
gehörenan Hermine ,Alfred
und Willy Gierke ,Baronin
Lina und BaroninAngelina
vonLiebig ,BaronTheodorund

BaronGiebetvonLiebig ,Ba¬
vonSchell ,habenvonSchmitt
AbarvonKlinger ,Hr .Wellesen
Laurav .Holzbecher,geb .Charle¬

mont ,die WitweMarieCharle¬
mont ,MajorRudolfCharlement
zugeCharlemonundakad .Bild¬
hauerTheodorCharlemont.

AnzahlderArmenrate.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtdesM.D.
Braundie Zahl der Armenratemit
2532festgesetzt .DieseZahlverteilt
sichaufdieeinzelneBezirke ,wie
folgt :InnereStadt42 ,Leopoldstadt
157 .Landstraße150 ,Wieden77 ,
Margarethen130 ,Mariahilf98 ,Ver¬
Bau153 .Josefstadt110 ,Alsergrum
160 ,havorisen ,150 ,Simering45 ,
Weidling114 ,Hietzung100 ,Rudolf,
heim104 ,fünfhaus68 ,Ottaring
270 ,Hernals150 ,Währung86Döb¬
ling60 ,Brigittenau100Floris ,
dorf208 .

NeueStraßenbezeichnung .DerStadt
rat beschloßnacheinemBerichtdes
M.Jatzka ,dieGasseim13 .Bezirk,
welchedenFahrwegzumHimmelhof
mit demWestendederplatzartigen
ErweiterungderBischofgasseverbin¬
det undmit Hagenberggassebezeich¬
net wurde ,im Hinblickdarauf ,
daßsie beimHimmelhofvorbeiführt,
nunmehrmit Himmelhofgasseu .
dieöstlicheParallelasse ,welchemit
himmelhofgassebezeichnetwurde
mit Hagenberggassebenannt .Die
SchreibweisederInnopenhagasse
welchedie beidenvorgenannten
lassen durchkreuzt ,wurdein
Innocentiagasse abgeändert .

Winterfahrordnung der städt¬
Strassenbahnen .DieWinterfahr¬
ordnung tritt mitMittwoch
den16 .Oktoberd .J .in KraftTaschen¬
dergegensindbeyallenStraßen

bahnKondukteurensowiebei
denExceditorenumdenPreis
von6 kerStückerhältlich .

GegenüberdemSommerfahr¬
planesind folgendeÄnderun¬
genin der Instradierungder
Wagenbemerkenswert .Die
Wagender Linie bisher
Schönbrunndaherhart
MariahilferstraßeBellaria¬
FranzJosefKai- Präterhaupt¬

allen undder Linie 4( bisher
Budbahnhof-Rechtskirche-Präter
Hauptallen )verkehren mir
bis zur Hohenbrücke.Vonden
Wagender Linie 57Eschen
bachgasseGängendorferstraße
SechshäuserstraßeHadkasse,
verkehrt jeder zweiteWagen
bis zurWinckelmannstraße
undvondenWagenderLinie
49( bisherBellaria -Westbahn
straße MärzstraßeBaumgart¬
nerSchitzverkehrtabwechselnd
ein WagennachGütteldorf
und einer bis zumBahnhof
Breiteten .Gleichzeitig
wird mit demBeginnder
Winterfahrordnungdurchdie
dauernde Verbindung der
Linie L .Schönbrunn ,eher
chark Mariahilf Bellari¬
FranzJosefs - Kai- Präter¬
Sofianbrückemit derLinie

63( Schönbrunn-Dreherhar¬
MargarethenGärtnerstraße
ein durchgehenderVerkehrvon
eidling nach Marial und
umgekehrthergestellt .Diese

neue durchgangslin fragt
das Signal



cher61881 .zumPreise ,vonWienerRathaus-Korrespondere .
Fol .21360. 5 her in für 45803mBau¬NeuesRathaus .

grund und von 35 her inHerausg.u .verant .Red .A .g .
für 1608vergarten¬17 .Jahr ,Wien,Dienstag15 .p .190
grund Arg . )WienerStadrat . NacheinemBerichtedes¬Sitzungvom15 .Oktober1907. selben Stadtrates wirddieVorsitzendeV .R .D .Neumayer,

AbteilungderLiegenschaftD .Porrer undHierhammer 2 .Dez .Malzg .12 Leopold16S .R .Büschbeantragtzur auf2 BaustellengenehmigtKenntnis zu nehmenn ,daß unddie Schadloshaltungfürdie Eröffnung einer neuen
denabzutretendenStraßen¬6 .und 4 .Abteilung ander
grunder 4197 mit35öffentlichenstädt .Kindergartenherin ,derÜbernahmschreis12 .Bez .Haeberg.1mit1 .Oktoberfür deneinzubeziehendend .J .erfolgte .Aug. ) Straßengründer 386NacheinemBerichtedes
mit 100Rherfestgesetzt .S .R .SchwerwirdeineSub¬

DasProjekt für dieEr¬ventionvon300R .demKomite
bauungeinerWächterweh¬für die Errichtungeiner
nung vomInventar - Werk¬GedanktafelamSterbehausezeug ,HolzteKohlenhättebeiferd vonPaarbewilligt . derKindererholungsstätteV.R.J .Porzerreferiertüber anGänschaufel,in21 .BezirkedenAntragdesStadtrates sammtdenfür dieErholungs¬BraunesaufErrichtung stätte nocherforderlichenAr¬einer Bedürfnisanstaltauf beitenwirdmitdemKosten¬demKaiserFerdinandschlatze
betrageher9000R .genehmigt.im1 .Bezirkeundbringteinen

MagistratsberichtzurKenntnis, Schulbauder Stadtratbe¬nachwelchemderseinerzeiti¬schloßnacheinemBerichtegenErbauungdieserBedürf¬desA .K .BuschdieErwerbungnisanstalt nichts imWege
desöstlichenKopfteilesdersteht ,wenndie mitdemUm¬zwischender verlang .Langen¬bau der Ferdinand brücke

feldstraße ,verlangenwoll¬zusammenhängendePlatz
passe ,Aßmagerstraßeundregulierungdurchgeführtist . einer neuen unbenanntenS .R .Appenbergerbean¬
Gasseaufdemsog .Füchsenfeldetragt den Verkauf derEr¬
im12 .BezirkgelegenenArenbaustelleI .B .F .5235Vorgar¬
cher ca 37375 zumPreisetenstraße der 6470um von50RheinunddieErrich¬denPreis von75 Rherin

für 4894Baugrundundtungeines DoppelBürgerschul¬
von35 Kaherin für 16515mgebäudesmit einemErfor¬
Vorgartengrundund der dernisse von ca .480 000R .
anstelle . Z .5237vor für BauundinnereEinrich¬

gartenstrafbestrafe tung sowiefürHerstellung

der Gartenanlagenund
Spielplätzenachdervorgelegten
Projekte .DasGebäudesoll
mit 10 .September1808der
Benützungübergebenwer¬
den .Der Magistrat wird
beauftragt ,dasDetailprojekt
ehestenszurGenehmigung
vorzulegen .

Stenografiekurseandenstädt¬
Bürgerschülen .DerStadtrat
erteilte nacheinemBerichte
desS .R .TomoladieZustimmung
daßan Stelle desderzeit
in jedemSchul -Inspections¬
bezirte ,an je einerKnaben
undMädchenbürgerschale
bestehendenStenografie
unterrichtes in jedemSe¬
Gemeindebezirke anje¬
einer KnabenMädchen¬
BürgerschuledesStenografierer
terrichteingeführtwerde.
Automobil Verkehr Ragan¬

Kladdorf .Dervondenstädt¬
Straßenbahneninstallierte An¬
tomobil Omnibusverkehr
aufderLinieagranLeopolda¬
Florisdorf wirdmorgenden
16 .d .M .aufgenommen .Der
es ist wiefolgtfestgesetzt :
TagenLeopoldar 12t ,
Leopolden Unfallhäuser 12
UnfallhäuserFloris Dorf12t ,
LeopoldanPlorisdorf 20kr
Erwachsene ,für Kinder10 .

Verlobung .FräuleinGrete
Weinkirchner ,TochterdesPrä¬

sidentendesösterAbgeord¬
netenhauses undMagistrats¬
direktors vonWienc .Richard
Reiskirchner,hatsichmit



HerrnFerdinandStroh ,In¬
genieur derOsterreichischer
Tiemens Schubertwerke
Sohndes Ehrekais .Ratesfer¬
dinand Stroht ,verlobt

Erledigte Schülleiterstelle
im Wiener Schulbezirke
kommtdie Stelle eines Ober¬

lehrers an der allgemeinen
Volksschule für Knabenim
5 .Bezirke ,BachergasseNr .26
zur Besetzung

BezirksvorsteherGuzenleithner
heute morgen 7Uhr
ist der langjährigeVorsteher
des 13 .BezirkesGeorgGusen¬
leitner ,eines plötzlichen
Todesgestorben ,Hr .Gusenleither
warallerdings schonlängere
Zeit leidend ,erfüllte aber
dochalle PflichtenseinesAmtes
und deutete Nichts auf seinen
so nahebevorstehendenTod.
Gesternnochwarer bisMittag
12 Uhr im Amte .Heutefrüh
beim Frühstück ereilte ihn
der Tod infolge eines Her¬
schlagesVorst .Güsenleither,
der ein Alter von 71Jahren

erreicht hat ,war nichtweniger
als 35 Jahre inöffentlichen
Stellungen tätig ,LangeJahre
war er Bürgermeister der
früheren GemeindePenzing
und deren Ehrenbürger
und seit der Einverleibung
gehörte er derVertretung
des 13 .Bezirkes an ,anderen
Spitze er 1897berufenwürde .
Er erfreute sich obseines

konzilianten Wesens
und seiner treuen Pflicht¬
erfüllung allenthalbengrößter

Verehrung und Hochachtungder
Kaiser hat ihn durch dieVer¬
leihung des goldenen Ver¬
Dienstkreuzes mit derKrone

ausgezeichnet und die Stadt
Wien anerkannte seine Ver¬
dienste durch dieVerleihung
destapfreienBürgerrechtes
ZweiTöchter stehen ander
Bahredesdahingeschiedenen
von denen die eine mit

dem Weinhändler Fuhrmann
vermählt ist .SeineGattin
ist ihm vor 3 Jahren mitdem
tore vorangegangen .Auch
sie ereilte eintragisches
Schicksal .Beim Falle der

Stadt Wien ,mitten im
glänzenden Ballsaale ,wurde
sie vomHerzschlaggetroffen
undbliebtodt .

edleserFriedhof.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdes M .hofdie
WiedereröffnungdesRedleser
Friedhofesgenehmigt.Vorläufigist

nurdernochunbelegteTeildes
FriedhofesderBenützungzuzuführen
Beilegungenin demschonbelegten
Teil sind bis auf Weiteresnichtzu
gestatten .DemedleserFriedhof
wird der gegenwärtigePfarrschren¬
gel edlesen zugewiesen ,diezu
weisungvon edles zumGroß¬
JedlersdorferFriedhofwirdaufge¬
hoben ,dagegenbleibt dieZuwei¬
sungdes Bezirksleiles edlesenzum
Friedhofin Hammersdorfaufrecht .
Selbstmordverauch imVor¬

ZimmerdesStadtratssitzungs
saales im Vorzimmerdes
Stadtratssitzungssaales er¬
schien heute vormittags
während der Stadtrats¬

sei ,machteer einenSelbster¬
mordversuch ,indemer
Apfel trank .Eswürden
Sitzung ein Gesuchsteller .

Als ihm bedeutet wurde ,
daß keine Aussicht aufEr¬
füllung seines Anliegers
ÄrztedesStadtphysikates
berufen ,welcheihmdieerste
Hilfe leisteten .Dieinner¬
lichen Verletzungendie
sich der Selbstmordkandidat
zuzog ,sollen leichter Na¬
tur sein .Der Vorfall
machte im Rathause Auf¬

sehen .



in spond .
2 .8 . Lit .C .

Reitsvorsteherzuverleitung
derBürgervereindes13 .SeptesHering,richtetanseineMit¬
gliederdasErsuchen,beimLeichenbegängnissedesBe¬
Vorst.Gegenleither,welchesamDonnerstagden17 .F .A.
4UhrnachmittagvonTrauer¬
auf :13 .Reg .Penzingerstattfindet,rechtzahlreichzu

erscheinen .



tenerRathausKorrespondenz
am25 .Oktober1907abends

wie
adjungenRectoredem
te ansetzteKontagionzurvor

posterungsurkunde
extra des Son¬
demProjecteder

lernten . wege
sentirendenauf diein runden
aus der pro quaetamen getra¬
so voneiner sen ein dieGemeinde

enterren bezugvorgestaltwerden1
angenommen untendereinhelligenbeschlusse
desGemeinder¬3 nur anno88

verdiener man
vortrag10 ten

derRech¬

nam Endtoren6

12 . warefortsetzt .
desverloren an der 14
onfürdie derRation autatos der Gemeinde
ken ,in antrag der haar ,an den neuenStan¬
von für unter den Kinderwesen . 25 .Mai
tern zum Studium und zuerstatten .
terenvorlautderSitzungwerdendieperlentedereinzelnenzu¬
konnteüberihrebisherigenarbeitenzurKenntnisgenemmen,so
Woranentwürfefürdiegrosse,unddieMedaillevordievorar
beiten für die Kinderkundigungsind anihm
der Antiken Organisation ernante
vorgelegt,amDr .Burgersprachdenunachaus ,dassdieOrgan
gatten ,vondermansicheineSanterungderzeitbestehenderober¬
standerhofft,diezurgeplantenKindermuldigunginSchönbrunn
durchgeführtver¬



1
WienerRathaus - Korresponden

Fol .21360.NeuesRathaus .
Herausg.u .verantw.Rat .Egl.
17 .Jahrg.Wien,Mittwoch,16 .Oct .1807

Ernennungen.DerStadtrathatmicheinemBerichtedesV .R .D .Neumayer
ernannt ,imNatusdesKonscriptions¬
aus MaxReinhold zumDirektion
adjuncten ,JosefAlbenRuffings¬
hofeundKarlSögerzuKommissa¬
ren ,FranzBauerundFerdinand
KarlzuOffizielen ,LeopoldPrager
undJosefZuschauer(Stellenbehör¬
derung ) ,FranzKleindienst ,August
Kleppich ,AntonPausch ,Franz
Theisinger ,FranzWohlzogen,Johann
Kohlen ,GeorgPost u .Rudolf
Lübsch(Zeitbeförderung)zuAbzessisten¬
GeorgderwurdeunterVerleihung
einerAllessistenstellein denSr
der Konscriptionsamtsbeamten ,ein¬
gereiht .Ferner wurdenernannt .
imstädtischenExekutionsamthermann
Raininger und Karl Witschzu
provisorischenAnzessisten ,imNatus
der Stadtbuchhaltungerdinand
odioskyzumRechnungsoffizialin
Natusder HauptkasseRobertRied
BrunoHandschund,u .AlsBrand
stetterzuAlessistenimStatusdes
MarklamtesJuliis Horazekzum
Kommissar ,Albert Hubmannzum
Offizial ,MaxVolawa ,Robert
Kirschenhofer,ViktorPoserSi¬
hardKirschu .JohannSchwenk
zuAlessisten .
NacheinemBerichtedesV.F .G.

NeumayerwurdederKanzlei,
praktikant,Mag.Wintersteiner
imWegeder Zeitbeförderung
zumAkzessistenderstädtischen
HauptkasseundnacheinemBerichte
des S .R .D .KrennderProvisor
stadt Tierarzt GeorgGassum
definitivenstadt hierarztin

Kangklasse ernannt .
RegelungderBezügederMagistrats
beamteu .Gestern( Dienstag )hand
eine außerordentlicheSitzung
des Magistrats Gremiusstatt
in welcherMagistratsDirektor
D .RichardWeikirchnerpersön¬
lich das ReferatüberdieRe¬
gelungderBezügederMagistrats¬
beamten erstattete .Seine
AnträgewurdenvomMagistrats
gremiumeinstimmigange¬
nommen .Für heute ludD .
Reiskirchner die Obmänner
der verschiedenenKleibsund
Vereine derMagistratsbe¬
amtenzusich ,umihnenDetails
überdieErledigungihrerPetition

umGehaltsregulierung im
Magistratsgremiumbekannt
zugeben .DieMagistratsvorlagewird
demnächstdemStadtratunterbreitetwerden.
RegulierungdesSchlachthaus¬

Diener -und MarktdienerPersonales
DerStadtrathat in seinerletz¬
ten Sitzung nach einemBerichte
desSt .R .WesselinDurchführung
der Gemeinderatsbeschlüssevon
AprilundMai . . ,betreffend
die RegulierungdesSchlacht¬
Hausdiener und Marktdiener
PersonalesdieEinreichung
des betreffenden diener
Personales in die neuen
Bezugsklassenvorgenommen .

VomneuenZentralpferdeschlacht
haus .Der Stadtrat genehmigte
jüngstnacheinemBerichte
desS .R .RissawegdieSyster¬
misierung des Dienerund
Arbeitspersonalesfür dasneue
ZentralpferdeschlachthausNach¬
demeine Anzahl vonDienern

und Arbeitern aus demgegen¬
wärtigenStatus bezw .vonder
aufzulassendenPferdeschlacht¬
brücke st .Marxherangezogen
werden ,würden neuester
misiert .EinSchlachthausdiener
mit dem normalen Bezugen
ein Schlachthausdienermit
entsprechenderVorbildung
zurBedienungderelektri¬
schenBeleuchtungdesSchlacht¬
hauses und derMaschinen¬
und Kühlanlage ,zweiReinigung

undDesinfektionsarbeiter
und eine Reinigungsar¬

beiterin

Todesfallheutenachtsstarben
seinerWohnung,8 .Bez .Albert.plötzlich

gasse40derpensionierteHaupt¬
Kassierder u .v .Eskomptege¬
sellschaftHerrEmilGouward
imAlter von49 Jahren .Anseiner
Bahretrauerttieferschüttert
seine Witwe ,die bekannte
KonzerthängerinFrauHedwig
Bouward .DasLeichenbegängnis
findet Freitagnachmittags
um3 Uhrin derBreitenfelder
Pfarrkirchestatt ,dieBeisetzung
erfolgtaufdemHernalserfried¬
hofe im eigenenGrabe .

Verehel .Redaktion.Umgütige
BerücksichtigungobigerNotiz
bittet ergebenst Eitl



WienerRathausKorrespondenz
der Rathaus . Rel .21360.
Herausg .verantw .R .R .Teig .
17 .Jahrg .Wien,Donnerstag17 .Oct .1804

Wiener Stadtrat
Sitzungvom17 .Oktober1907.
VorsitzendeV .F .G .Neumayer

D .Porrer undHierkammer .
S .R .Strasser beantragtdie

Auswechslungdesschadhaften
beim Linienamt amKaiser¬
chlatz im20 .Bezirkebefindlichen
Auslaufbrunnens gegeneinen
frostfreien entrinnen mit
demKostenbetragevon200 .Aug.

Nacheinem Berichtedes
A .R .Hotelwirddie Ankaufder
in die Zone des Waldund
Wiesengürtelsfallen der K .P .
179 ,180 und 181 inOber- Liever¬
ring im 19 .Bezirke ,hohe
Bergen ,her 2259 umden
Einheitsreis von32 herin

genehmigt .
Die Schadloshaltungfürden

vonder LiegenschaftF .43im
19 .Bezirke ,UnterSievering¬
Sieveringerstrasseabzutreten .
den Straßengrund imAus¬
maße von 118 wird mit
10 per festgesetzt .

das Projekt für die Neu¬
pflasterung derHeiligen .
städterstrafe von S .R .Jud
im Bezirke ,wobei für die
HälftederStreckeKleinschlag¬

pflaster zur Anwendungge¬
langen soll ,wird mit einem
Kostenbetrage von3795960

genehmigt .
S .R .Hessberichtetüber

das ErgebnisderOfertver¬
edlung wegenBestellung

des Straßenflegefuhrwerkes

im Bezirkeundbeantragt ,
für dieVergebungsragonsor¬
dorf ,Groß=HedlersdorfundKagran¬
eine neuerlicheOffertverhandlung

auszuschreiben .Angenommen)
S .R .Hörmannlegt dasPro¬

jekt für die Herstellungeiner
Baumpflanzungin derKleist¬
gasse in der Strecke vomRei¬
wegbis zur Anhangstraßeim
3 .Bezirkvor .DieKosteninder
Höhevon2760werdengenehmigt

A .R .Hörmannbeantragt
weiter ,infolgederelektrischen
Beleuchtungin derAnhangstraße
und Kleistgasse in 3Bezirke
Gauflammer zu entfernen
3 ganz mächtige Gesammenzu
errichten und eine Flammein
eine ganzmächtigeumzuwan¬

den Aug .
S .R .Pöll beantragt dieGe¬
nehmigungderProjektspizze

für die ErrichtungeinesKinder
garten GebäudessowiedieHer¬
stellungdesdazugehörigenSchiel¬
platzes undderGartenanlage
auf der städt .Liegenschaftim
19 .Dez .Hammerschmidt.2 mitden
Kostener 150000R .DasGebäude
samt zugehör soll in derersten
Hälfte September1908derBe¬

nützungübergebenwerden .Aug.
NacheinemBerichtedesK .R.

Comolawird der Ankaufdes
Hausesim18 .Dez .Währingerstr.153

in Ausmaßevon ca 308m
umden Betrag von 40000ge¬

nehmigt .
derErrichtungeinerSchul¬

expositär in den u .v .Landes¬
theil -undPflegeanstaltenam
SteinhofwirdnacheinemBerichte

derselbenBerichterstatterszugestimmt.

6
Hr .D .SchlichsteStra¬

die Breiten verstraße inder
Längeder gegendieseStraße
liegenden Cavallerin vaternn
mit Bäumenzubepflanzen .
DieserAntragwirddergeschäfts¬

ordnungsmäßigenBehandlung
zugewiesen .

DieBlatternfällein Wien.Im
Verlaufeder letzten Wochevom
10 .bis 17 .Oktoberereigneten
sich in Wienbloß 2Blätteren
fälle .Sie betreffenPersonen ,
die als Wohnungsgenossenfrü¬
her an Blattern Erkränkter
in Italienstationenunterge¬
bracht waren .Ausdeneinzel¬
nenBezirkenaber würdestein
einziger Blätternfallgemeldet

Gegenwärtigsteht blos nochein
einziges Haus wegen dort vor¬
gekommenerPlatten fälle un¬
ter sanitätspolizeilicher Über¬

wachung

Kirchenmusikin derPfarrkir¬
che Versthof amSonntag ,den
20 .Oktober12Uhr ,Asperges ,In¬
tractus CommunioChoral ,There¬
sien MessevonJosef Hayde ,Grau¬
all .Liberanos ,vonSalier ,Offer¬
torium Domine ,anciliator
vonJosef Hayde ,Santumergo
vonFührer .

AllerheiligenVerkehr ,oder
Magistrat erläßt soebeneine

Kundmachungüber dieAller¬
heiligenverkehrdiesesJahres
zumund vomZentralfried¬
hofe .ImEinvernehmenmit
der Polizei -Direktionhat
der MagistratalleVorschriften,
welchedenVerkehrderPaker ,
EinschännerundPrivatwagen ,
der Stellwagen undAnto¬



mobile ,dasLeichenfuhrwerkes
sammtbegleitwegen vomund
zumZentralfriedhofeam27 .Ok¬
tober und 1 .Novembervon 8Uhr
früh bis 10Uhrabends ,ferner
am31 .Oktober ,2 .und 3 .November

von 1 Uhr mittags bis 18Uhr
abens betreffen ,genauzu¬
sammengestellt undweiters
auch in einem Winkefür
die Friedhofsbesucherüber¬
schriebenenAnhangealle ,den
Verkehr zumZentralfriedhofe
dienenden Verkehrsmittel ,als
da sind Straßenbahn ,Stadtbahn¬
zugevonder Stationheiligen
stadt zumZentralfriedhof ,di¬
retter Stellwagenverkehr etc
zusammengestellt .Einbei¬
gegebener Plan desPlatzes
vor den 3 Toren desFriedhofes
fördert dieÜbersichtlichkeit

der ganzen äußerst umfang¬
reichen Kundmachung .DerMa¬
gistrat hat für diemöglichste
PublikationdieserKundmachung
durchöffentlicheAnschlägeetc .
Sorgegetragen .

8

D .B .EinExemplarderKund¬
machung liegt bei .

RudolfvonHabsburg-Denkmal
zur Errichtungeinesdenkendes
für den Grunderunsererer
Dynasiehabenweitersgescheidet
ErzherzogFerdinandKarl500R.
Reichsratsabg.D .v .Raechle100x
Sammlungdesk .u .k .18 .Trüchen
Divisions - Kommandosin Mostar
491 , . k .Landwehrhof .Reg .23
Sebenico 100 ,Versicherungs¬
gesellschaftDniester50 ,Ge¬
nossenschaftderKleidermacher
Wien100gr .or .Erzbischof

F .v .Renta100R .Sammlung
des k .u .k .Consulatsindes¬
den 5876 ,Gendarmerie¬
KirchskommandofürBosnien ,
und die Herzegowina 100
k .u .k .k .KronskommendeTe¬

mehr 50 R .Gedärmern
UnterauenReichsverband30x
k .u .k .Militär AkademieWiener
Neustadt50 ,Graf JosefWald¬
stein50r ,GrafHeinrichLamberg
50 ,HerzogvonGümberland100
Offiziere und Beamteder
Militärbauabteilung Graz
16 .Offiziers vor der . k .
Hof .KadettenschuleFrag 20x
k .u .k .PionierbataillonEsseg
30 ,Genossenschaftdernicht
protok .Handelsagenten10x
Baurat&amp ;BauingenieurKarl
stigler 190 ,HotelierAnton
Haul 200 ,Frl .GräfinPaula¬
Königsegg200 r ,Hauptmann
KarlFreih .v .Löffelholz,München,
20 ,Schulke&amp ;MayrRaht ,Dr .

Raupenstrauch 20R .

WiedereröffnungdesGedleserFried¬
hofess .Die Abteilung deswe¬
Magistrate publiziert nun¬
mehrin einer offiziellenKind¬
machungdie von unskürzlich
gemeldetenBeschlüssedesStadt¬
rates ,wonachderGeleser
Friedhofam20 .Oktoberd .J .vor¬
mittags wieder zueröffnen
ist .Vorläufigist nur dernoch
unbelegte Teil desFriedhofes
der Belegungzuzuführen .Bei¬

legungen in demschonbelegten
Teilesind bis auf weiteresnicht
zu gestatten .Für dieneuen
Grabstellensind die vomStadt¬
rate bestimmtenGebüren ,ein¬
zuheben ,demGelehrerfried¬

hofewirddergegenwärtige
PfarrsprengelGelesenzugen

wiesen ;die Zuweisungvon
Gelesen zumGroß- Gelesen
Friedhofewirdaufgehoben,da¬
gegenbleibt dieZuweisung
des Bezirksteiles gelesen
zum Friedhofe Sammer¬
dorf aufrecht .ImGelesen
Friedhofhat die Friedhoford¬

nung für den Friedhof in
Stammersdorfund dieToten¬
graber Instruktion fürdieser
Anwendungzu finden ,die
imFriedhofebefindlicheLeichen¬
kammerist nur zurBeisetzung
vonInfektionsleichenzubenützen.
GewöhnlicheLeichensindin
der Leichenkammerdesauf¬
gelassenenPleidsdorferfried¬
hofesbeizusetzen.



an

ienerRathansKorresponden
1 .NeuesRathaus. Fol .31 .360.
Herausg.uverantw.Red .K .Vigl.
17 .Jahrg. ,Wien,Freitag,18 .Oktober1907.

WienerStadtrat .
Sitzungvom18 .Oktober1907.

VorsitzendesV .F .Hierkammer.
S .R .Traunesbeantragt ,

demAnsuchendesDirektees
Albert SchumannumGenehmi¬
gung zur After vermietung
seinesZirksgebäudesim15 .Be¬
zirke an der Märzstraßean
LudwigPreisenzumZwecke
derVorführunglebenderBilder¬
mittels einesKinematographen
ab1 .November. J .auf4Mor¬
nate stattzugeben .Aug.

NacheinemBerichtedesS .R.
Grünlich wird die Wahldes
BezirksratesMorizPlanerzum
Bezirksvorstehen-Stellvertreter
des17 .Bezirkesbestätigt.
S .R .SolegtderRechnungs¬

abschlußderstädtischen
Phandlehanstaltim21 .Bezirke
für die Jahre1905und1906vor¬
der zur Kenntnisgenommen

wird .
NacheinemBerichtedesS .R.

Apenbergerwirdgenehmigt,
daß die Straßenherstellungen
bei derDurchfahrtin am63

der Nordwesbahn mit dem
auf 1131960fveranschlagten
fordernisse von derMord¬
Westbahnauf KostenderGe¬
meindeausgeführtwerden .Aug.

WahlenindieErwerbsteuer¬
Commissionen ,nächsteWoche
beginnenin WiendieWahlen
in dieErwerbsteuer-Commissionen
zu für die 4 .Erwerbsteuer¬
Classeam31 .Oktober,fürdie

Erwerbsteüeresseam3 .O .derMitglieder .Außerdem
tober ,für die 3 .Erwerbsteuer¬wirdeinVerwaltungsausschuß
Klasseam28 .Oktoberundfür undein Exekutionsieein¬
die 1 .Erwerbsteuerklasseam gesetzt ,währenddieLeitung
38 .Oktoberdie Stimmenabgabe undAufsichtderKnabenhörte
für die4 .und3 .Erwerbsteuer¬denLokalkowitersin densein¬
Classebeginntum8 Uhrfrüh zelnenBezirkenübertragenwird.

Fernerbeschäftigtesichdasandendetum4 Uhrnachmittags,
für die 2 und1 .Erwerbsteuer¬SubkanntenmitderfürEnde

1908 in AussichtgenommenenKlassebeginntdieStimmen¬
abgabeum9Uhrfrühundendet huldigungderWienerSchul¬
um3 Uhrnachmittagsdie und3 . jugend vor demKaiserim
Erwerbsteuerklasseumfaßtin LuftschlosseSchönbrunn,Entgegen
WiendieVeranlagungsbezirkeeinemanderenProjektewürde
1554und13bis 24 ,die 2 .Er¬ nachErwägungaller Umstände
werbsteuerlasse unddie an der unschwänglichenden
Erwerbsteuerklasseeinen festgehalten ,wonachdieganze

HuldigungsichaufdemgroßenVeranlagungsbezirk ,Im16 .Veran¬
Parterre zwischenSchloßundlagungsbezirkePavortenhie¬

dendie Wahlender 4 .und3 . Gloriettespielensoll .Der
Erwerbsteuerklasseerst im Kaiserhat zudieserVeranstal¬
Novemberstatt . tung seine prinzipielle Zu¬

stimmungbereits erteilt ,dasDieKaiserhuldigungderWienerLubkomitenhat sich anmehrereSchulzgen .Gesternhielt das SchriftstellermitderBitteLubkomiten er für Kinder¬ gewendet ,einenEntwurfhuldigungundBeleuchtung,der für das Festspielauszuarbei¬großen ,vomGemeinderateein¬ ten .DiebetreffendenHerrengesetzten CommissionzurVor¬ habenihre ArbeitenbereitsbereitungderFeierdes60jäh¬überreicht .AlsmusikalischerrigenRegierungsjubiläumsBeirat für diesesFestspieldes Kaisers unter demVor¬ wurdeEhrenchormeistersitzedesObmannesS .R .Domo¬RirchlvomKomitecooptiert .daeineSitzungab ,inwelcher ZurErinnerungandas60jäh¬der Vorsitzendeden vonihm rigeRegierungs- Jubiläumausgearbeiteten Entwurf des KaiserswirddenSchul¬einesOrganisationsstatutes kindern Wien von Seite derfür die WienerKnabenhörte , Gemeindeeinkünstlerischvorlegte .NachdiesemEntwurfausgestattetes Album ,diesoll ein Zentralvereinfür Entwicklungwieswährendganz Wiengegründetwerden , der RegierungszeitdesKaisersandessenSchitzederjeweilige in Wortund BilddarstellendBürgermeister vonWien als Gestgabeüberreichtwerden.als Präsidentzustehenhätte . MitderHerstellungdiesesAlbersin dieVereinsleitungentenden¬war der bekannten Wierder GemeinderatdieHälfte

1
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herausg .u .pract .R .R .E .
17 .Jahrg .WienSamstag ,19 .Oktober1857.
der LeuchtbrunnenamSchwanken
berglatze wird morgenkann
tag zumletzten Rate inder
heurigenSaisoninBetrieb
gesetztwerden.
SimmeringerPfarrkirche .Die

Feier derGrundsteinlegung
für die neueZimmerwäger
PfarrkirchewirdSamstagden
26 .Oktoberd .J .um10 Uhrvor¬
mittags stattfinden .InVer¬
tretungdesKaiserswirdein
MitglieddeskaiserlichenHausesder
feier beiwohnen.Diekirchliche
WeisenimmtweibischofJo¬
GodtenMarschallvor¬
SteuereingangeimSt .Quartale

bei denstädtischenSteueramts¬
Abteilungensindin 3 .Quartale
l .J .57 ,689 .913eingegangen
darunter anLandesfürstlichen
Steuern 22,984587 ,anLandes¬
anlagenF .586 .242K ,anStädti¬
schen Umlagen12 ,9,42769
an Gewinwachebeiträgen31881
an HandelskammerBeiträgen
19485 ,anGewerbeschul¬
Beitragen123111R .Nach¬
Gattungengetrenntwurden
eingezählt :anHauszinssteuer
samt Zuschlägen34,973937
an AllgemeinerErwerbsteuer
samtZuschlägen3,251590R.
an Erwerbsteuervonder
öffentlichen Rechnungslegung
unterworfenen Unternehmen¬
gen samt zuschlägen ,243985
die Rentensteuer samtZuschlä¬
gen 767 . 117 ,anPersonal
Einkommensteuer3,837165x

die Besoldungssteuer samt
Zuschlägen 35028 .Wenn
manden Betrag von15713158x
welchersich ausÜbertragungen
von Zahlungen eines Steuer¬
jahres auf einanderes ,aus
baren ,an Steuerträger ge¬
leisteten Ersätzen vonzuviel
bezahltenSteuerbetragen
und aus den Contatorent¬
und Interes Ausgabenzu¬
sammensetzt ,abzieht ,sover¬
bleibt ein reiner Empfang
a direkten Staatssteuern
sammt Umlagen undNeben¬
gebühren in der Höhevon
41,976 .55 k .Gegenüberdem
Eingange in dergleichen Pre¬
des Vorjahres ergibt sichfür

das 3 .Quartal allein eine
Zunahmevon 2 ,306056x
für die ersten 3 Quartale l .
zusammeneine Zunahmevor¬
G,40664 gegenüber der
gleichenPeriodedesVorjahres.

Dr .LürgerüberdenAusgleich¬
BürgermeisterD .Luzer ,wurdeheute
gelegentlicheines Interesver¬
anlaßt ,sich auchüberdenAusgleich
zusprechen .Erbemerkte:Ichwollte
bei der ersten Lesungeinerkurze
Redehalten folgendenInhalts :
MeineHerren .PlagenSiesichnicht

so mit Reden .Die Wenigstenwissen¬
was in dem Ausgleich drinnen
steht ,sie wissenauchnicht ,wiesie
sich zumAusgleichzuverhaltenha¬
ben .Sollte über einer drunter
sein der weis ,waner sich zuver¬
haltenhat ,so wirder esjetzt
nicht sagen .Dasselbemußich
Ihnenjetzt sagen .Ich weißnoch
nichtgenau ,wasdrinnensteht
wenigstensundalle Details .Und
undich wählte ,wieich überden

5

Ausgleichdenke ,ich würdeesihnen
jetztnichtsagen .WarIhnenjetztsagt,
sooderso ist dieGeschichtederliegt
Sie anaußer ,er hat schondieSache
studiert ,wasich abernichtglaube.
DerAusgleichist einaußerordentlich
verwickeltes Werkvoller Geheim¬
nisse ,diealleerstnachu .nach
herausgekitzeltwerdenmüssen,
EsweißheutekeinMenschdas
SchicksaldesAusgleichesdieFrage
stehtso .Ist derAusgleichbesserals

das Fortbestehendes jetzigenZu¬
standes ,ja oder nein .Alsoeine
entscheidendeAntwortkannman
heutenochnicht geben .Einpaar
Punkte sind schon dannen ,die
bösesind .

an demRathause .
ge Lage der hette

mittags einer größereAnzahl
von Vertretern der Wiener
Tagespresseempfangen,undhatte
die Güte ,ihnen übereinige

schwebendeAngelegenheiten
auf ihre FragenMitteilung
zumachen.Dieerste Fragegalt
der neuen Hakersache .Der
Bürgermeister bemerkte ,er
wissedarübergar nichts ,habe
aber die Sache betrieben und
wünsche ,daß sie raschdem
Gemeinderate vorgelegt wer¬

de
des Witwen kam dann

die Redeauf das städt .Museum.
Der Bürgermeisterbemerkte
er habe die ganzeAngelegen
heit bis daher undmachtedazu

eine bezeichnende Geberde .
Er hatte aber danndie Güte ,den
Besicher das neue Projekt
des OberbauratesOtteWagner
zuzeigen ,an demerselbst
Gefallenzu findenschrieb .



das denbe¬da
herigen Bruner nicht der
Karskirchebeibehalt ,sollvor¬
läufig nur der vordere ,der
Erthringerstraßezugewendete
teil ausgebaut werden ,da
das frühwirtscheGefände
nochnichtdamalieist .Ob¬
BauratWagnerhat sich indem
neuen Prehte bemüht ,den
dan so zu gestalten ,daßer
in seiner Reise die Karls
Kirchedrückt derKaiser
Famillenist ausSchlas ,und
Eisenkonstrationgedacht,
sicht sehrlästig ausundzu
gegendieKathringerstrafeein¬
geschwertvolleFassadeMit¬
demeigentlichenRufen¬
gebäude ist derKaiserin
durcheine Überbrückungver¬
bunden ,das ausgebäude
selbstist miteinemBuchhal¬
artigenÜberbau ,bestehend
aus reich durchbrochenerArt
namentisin Urtell ,getrennt ,
dochstellt obBauratWagner,die
erbar nicht in die
Mittedes Gebäudessondern
rücht ihn mehr gegendie
Lothringeressehrinteressant
ist die LösungderGrund¬

risfrage ,Aufdie Frage ,ob
derBauplatz,nächstderKar¬
Kirchebeibehaltenbleibe ,sagte
der Bürgermeister :Ichwiß
keinenandereBauplatzfür
das Museum ,denn dasPrae¬
hausist mirnochnichtgehe

worden .Sie werde es ja
dochfrüher oderhierauf
einer der Besucher

ein ,worauf dasBürger¬
unter in einem

Lächelnantwortet .
Aufdie Frage ,obamnächste

FreitagGemeinderats-Sitzung
sei ,antwortetederBürger¬
meister :„ Gewiß ,essind
da mehrergrößerReferate
zuerstatten ,so derAusbau
der städt .Gaswerke .Auch
das Referat aber dieEin¬
fuhr der englischenKohle
dürfte bereits auf dieTages
ordnungkommen .Über
die Angelegenheitgabdann
derBürgermeistereinigeDe¬
teils englischeKohle ,wird
genSchiffnachTriestgebracht
und von da in Bahnnach
Wienverprachtet Siedie
wirfür deneigenenBedarf
der Stadt Gaswerke ,wir
müssensie kaufen ,sagteder
Bürgermeister ,weilunsdie
Andernnichts liefern und
sich auf dieWagenmangel¬
berufen ,dienächlicheKohle

müssenwireurerbezahlen,
aber die Differenz muß
uns ersetzt werden .Wie
müssenebentrachteneinen
Vorratfür 6 Monatezuhaben

EineweitereFragegalt
wenndemFrauhauseder
Stadt Wien ,derBürger¬meister meintebezüglich
der Verkaufs angebete ,das
sind lauter Manöver ,ich
kannmichja nicht zumNauer
haltenlassen .
desWeiterenfragteeinerderBe¬

suchen :WiestellenSiesich ,Herr
Bürgermeister,zudemProjektdes
SchauspielersStien ,imKarsten
einTheaterzuerrichten ,undwie
stehtderAngelegenheitderBürger¬
meisterentgegnete,esseibeschloßen

worden,mitdembisherigenPächter
Heller ,Schönignochsicherwegen
desPachteszuunterhandeln .Man
kannihndochnichtsoeinfach
hinausweisen.DieEntscheidung
hängtnunvonihmab .Ister
bereit ,diePachtsummezuerhöhen,
sodürfteerdemKursalenweiter
halten .EingroßesElablissement
anStelledesKursalons,meinteder
Bürgermeister ,wurdewohleine
ZierdederStadtbilden ,nurhatsich
bis jetzt keinUnternehmungslustiger
gefunden.EinerderBesucher,warf
ein .AberdasProjektdesDirektors
Mallnerwardocheingroßartiges,
woraufder Burgmeisterer¬
derte :Ja ,aberdieGelder

xmüssendazu dasein .
ImLaufedesGesprächeswurde

auchdieFrageaufgeworfen,obdie
Vorlageüberdie Erhöhungder
städtischenBeamtengehälterschonin
dernächstenSitzungdenGemeinde¬
ratbeschäftigenwerde.DerBürger¬
meisterentgegneteGewißnoch
nicht50000Msindeinestärke
Mehrbelastungdarübermüssen,
erstderBürgerkeitundderStadt
rat schlüssigwerden.

SitzungenimRathaus.DerGemeinde,
rat hätt in derkommendenWocheam
Freitagden25 .d .fünfUhrnachmittags
einePensitzungab .AufderTages¬
ordnungstehtu .a .dasReferatüber¬
dieFörderungundEinzielleUnter¬
stützungsProjektesfürdieErrich¬
lungeines technischenMuseums
derStadtenthältamMittwoch,den¬
nerstagu .FreitagumzehnUhr
Sitzungenab¬



WienerRathaus-Korresponden
Fol .31389.1 .SteuerRathaus.

herausg .unverantw .Red .K .Vigl .
17 .Jahr ,Wien ,von21 .Oktober1907.
Bezirksvertretungen .Montag

den 28 .d .M .um4 Uhrnach¬
mittagsfindet eineöffentliche
und vertrauliche Sitzung der
BezirksvertretungJosefstadt
statt ,in welcherauchdieNeu¬
wählenvon110Mitgliedernin

denArmenratvorgenommenwerden.
die Sitzung derBezirksver¬
tretung des 6 .Gemeindebe¬
zirkes Mariahl für denMo¬
nat Oktober . J .findetdonner¬
tag den24 .Oktoberl .J .um
5 UhrnachmittagsimSitzungs¬
saale . Bez .Amerlingstraße
stat .

ZimmeringerPfarrkirche .
für die Grundsteinlegungzur

neuen ZimmeringerPfarr¬
kircheist nunmehrderSonntag
27 .Oktober . J .bestimmt .Der
feier ,welcheum11 Uhrstatt¬
findet ,wird in Vertretungdes
KaisersErzherzogFranzFerdinand

beiwohnen.
tus demRathause .DerMa¬

gistratsreferent für die
KaiserFranzJosefHochzuellen
leitungMag .Rat .Dr .Nüchtern
der nach vor Beendigung
seines Cammererlaubes das
Unglückhatte ,sichinLovrana
ein Bein zu brechen ,ist nun¬

mehr von diesemUnfalle
wiedervöllig hergestellt undhatnach

mehr als 3 monatliger Ab¬
wesenheit vom Amteheute

die Leitung derGeschäfte
wieder übernommen .

A
ErledigteLehrstellenimWiener

Schulberirke ,im WienerSchul¬
bezirke kommenzurBesetzung :
3Bürgerschullehrerstellen
I .Classe ,6Bürgerschullehre¬
rinnenstellen I .Classe ,42
LehrerstellenI .Classe ,46Leh¬
erinnerstellen I .Classe ,
12Bürgerschullehrerstellen
I .Klasse ,5Bürgerschullehrerinnen
stellen .Classe ,40Volksschul¬
lehrerstellenI .Klasse ,32

Volksschullehrerinnenstellen
I .Classe26BezirksAushilfs¬
lehrerstellen und 4Bezirks¬
Aushilfslehrerinnerstellen.Die
an den Wiener Stadtrat zu
richtenden Bewerbungsgesuche
sindlängstensbis 16 .November
l .J .bei derunmittelbar
vorgesetzten Bezirksfaktiondes
. k.BezirksschulratesWienzuüberreichen .
Die jubiläum .Morgenwerden

es 30Jahre ,seitdemderstädt .
Rehnungsrat Karl Erbenin
den Dienst der Gemeindesteht .
Er trat am22 .Oktober1877in
den Gemeindedienst ein ,wür¬
de am12 .Mai 1897 zumOber¬
revidenten und am 14 .Oktober
1903 zum Rechnungsrat be¬
fördert .Als solcherleitete
er seit seiner Ernennungzum
RechnungsratdasBuchhaltungs-Repara¬
tement .III Gebäudeerhaltung .



Die Doppeljubiläumdes G .K .
SebastianGrünbeck .Unläßlichdes
50 .Geburtstagesdes S .R .Sebasten
Grünbecksowie zurErinnerung
an den 100jährigenBestanddes

Wein - AusschankesimHause
Grünbeck veranstalteten die
Stammgäste Grünbeck Ga¬
am16 .d .M .inGschwandtes
Saal - Lokalitäten ein fest¬
banket .Der große Saalwürde
durch den DekoratenDorf¬
linger undKunstgärtnerHofmann
sehr reich undäußerstgeschmack¬
voll ausgestattet .Dasherkomen,
bestehendausdenHrn .Saglieber
G.Vorst.FriedrichBauer,d .R .Leitner
Steidl ,Ob .OffizialHarthan,Hessler,

Behalerentledigtesich seinerAuf¬
gabe in der glänzendstenWeise .
Die Feier wurdemit einer Fest¬
rede des Vorstehers Bauerin
trefflicher Weiseeingeleitet .
Sodannüberreichten zweiDamen
der Gesellschaft demJubilar
einen silbernen Krugmit
einer Tasse ,in welchereine
sinnige Widmungund dieSa¬
menaller Mitglieder derGe¬
sellschafteingraviertsind .
ferner hielten Ansprachendie
G .R .Leitner und Kunschak ,so¬
wieG .Steidl undSparkassen¬
direktor WinklerRührendwaren
die GlückwunschederKinder
des Jubilars ,welchesodann

ein demTage anfassendes Ge¬
schenüberreichten ,vomIm¬
D .Lueger ,denVizebürgermeister
und vomPräsidenten desAbge¬
ordnetenhausesDr .Heiskirchner
warenGlückwunsch-Telegramme
eingelangt .Auf die vielen
Ansprachenund Trahteer¬
witerte gerührt der Gefei¬
erte und betonte ,daß er

sichglücklichschätze ,soviele
Freunde im Bezirke zube¬
sitzen .Die Tafelmusikbesorg¬
te die KapelleReisinger ,das
Tafelarrangement ,welchesh .
Gschwandtnerinvorzüglicher
Weiseleitete ,fandbehalten
Teilnehmer volle Aner¬
kennungundhobwiederden
altbewahrten Ruf vonKüche
und Keller .Erst inspäter
Stundetrennten sich dieFest¬
teilnehmer und jeder ,der
Gelegenheithatte ,dieserschä¬
nen Feier anzuwohnenwird .
diese in steter Erinnerung

behalten .
Vorherfanden ausdemselben

Anlasse von Seite mehrererGe¬
sellschaftenundVereineEhrun¬
gen statt .So überreichteder
Verein Christbaumeinwohl¬
getroffenesBildnisdesJubilars ,
gemaltvomMalerMitterdörfer ,
eine Deputation der Früh¬
schoppen-Gesellschaft ,S .Sch .C.
einen silbernen Pakal die
Gesellschaft derzerrissenen
ein Richter und ein immo¬
dernen Stile gehaltenes Trink

glas ,Außerdem wurdenvon
mehrerenFreundendesHauses
sinnige Geschenkeübermittelt .
der Hernalser Männergefang¬
verein ,Biedersinn brachte
demJubilar ,welcher einalter

Biedersinner undEhrenmit¬
glied desselbenist ,einStänd¬
hen ,welchesdemGefeierten
außerordentliche Freude
bereitete .Auf dieherzliche
Ansprachedes VorstandesWeise
erwiderte A .E .Grünbeckin
ebenso herzlicher Weise .



LudwigWiener
21Oktober1907.

Die Wahlenin dieErwerbs¬
Steuer - Kommissionenheute
begannen die Wahlenin
dieErwerbsteuer-Commissionen
mit der Wahl aus der vier¬
ten Erwerbsteuerklasse .In
dieser sind rund 100000
Steuerzähler wahlberechtigt .

für diese Wahl ist ganz
Wien in 16Veranlagungs¬
bezirke eingeteilt ,doch
finden die Wahlenheute
nur in 15 Bezirkenstatt ,
da die Wahl für den 10 .Be¬
zirk ,wegender bei derAusstrei¬
bung bestandenen stärker
Verbreitung der Blättern
ein späterer Wahltermin
in Aussicht genommenwurde
Die Wahlin diesemBezirke
findet nach einer ebener¬
folgten Ausschreibungfür
die 3 .Erwerbsteuerklasse
am 14 .November ,für die
4 .Erwerbsteuerlasse am
18 .November statt die
Wählerlisten für diese wei¬
den Klassen wurden be¬
reits aufgelegt .

Bei der heutigenWahl
drängen die von denChrist¬

lich sozialenaufgestellten
Kandidaten in sämtlichen
Bezirke durch .Gegensan¬
didaten waren keine
aufgestellt .
Nachstehend dasErgebnis

in den einzelnen Bezirken .
innere Stadt .

Wahlenzahl4703 .
abgegebeneStimmen460 .

GewähltwurdenzuMitgliedern
LudwigFilipi ,JohannScheibenreif
u .Franz Haus mit 454 bis 455 .

8

Stimmen,zuStellvertreternJohann
Kähler ,Franz Sontagu .Ru¬
dolfStöhrmit454bis455Stimmen.

Leopolstadt.
Wahlenzahl9155 .
abgegebeneStimmen974 .
GewähltwurdenzuMitgliedern

Julis Gösch ,JosefParensky
u .WenzelRippermit966bis967.
Stimmen,zuStellvertreterKarl
Sprenzl ,FranzBendau .Mathias
Schwedermit966bis967Stimmen.

Landstraßeu .Simmering.
Wahlenzahl8114 .
abgegebeneStimmen1743

Gewählt wurdenzuMitgliedern
Kamitt Voigt ,Anton Hogt ,Ma¬
Ritter v .Findenigu .HeinrichNeu¬
deckmit1733bis 1737Stimmen
zuStellmutationJosefRiese ,Jo¬
hannNehasilu .Josef Siegertmit

1733 bis 1735Stimmen .
Worden .

Wahlenzahl4396
abgegebeneStimmen,469.

GewähltwurdenzuMitgliedern
Josef Bocanu .KarlProkopmit
466bis 468Stimmen ,zuStellver¬
treter Karl Dimmel u .Karl

Wihanmit466bis 467Stimmen.
Margarethen .

Wählerzahl 5882
abgegebeneStimmen1587.

GewähltwurdenzuMitgliedern
Josef Kopfreiter ,FranzWanderer
u .AntonVorschachmit1586bis1587Stimmen
zuStellvertretern ,KarlGar¬
GustavMülleru .FranzPalasek
mit 1586bis 1587Stimmen.

Mariahilf
Wahlenzahl5200 .
abgegebeneStimmen759 .

Gewählt wurden zuMitgliedern
Josef ichberger sen .Ludwig
Sepan u .Franz Wegelmit75



bis 757Stimmen ,zuStellvertreter
LudwigGustine ,KarlHolzinger
AntonReißmit757bis758Stimmen.

Neubau
Wählerzahl6200
abgegebeneStimmen686 .

GewähltwurdenzuMitgliedern
JosefBauer ,FranzBucheggeru .
FranzLangsfeldmit676bis677Stimmen
zuStellvertreterLorenzSeimann,
AlsonsRolligu .Karl .Schlechta
mit677bis 673Stimmen

JosefstadtundAlsergrund
Wahlenzahl9076 .
abgegebeneSimen1932 .

GewähltwurdenzuMitgliedern
AndreasZeinitzer ,HeinrichKronik
undAlbertSchöpfmit1920bis1912

die zu StellvertreternLudwig
Pelzer Karl Reul u .Eduard
Königmit192bis1915Stimmen.

Weidlingundhietzig .
Wahlenzahl843 .

abgegebeneStimmen1602.
GewähltwurdenzuMitgliedern

HeinrichFriedl ,FranzKnecht,
Scha¬

mit1599bis 1600StimmenKarl
Haben ,Brun ,Niede und
Wenzel Jahr 1596 b
1598Stimmen .

RudolfsheimundFünfhaus.
Wahlenzahl7261.

abgegebeneStimmen2092 .
GewähltwurdenzuMitgliedern

FranzAlle ,HermannMitschneru .
JosefSpitzhttmit2089bis2090Stimmen,
zu Stellvertretern JosefDreger ,
Franz Lang ,Franz Prus .
FlorianRadler ,mit2088bis2090Stimmen¬

Ottakring
Wahlenzahl8312 .

abgegebeneStimmen1243
GewähltwurdenzuMitgliedern

Kautsche ,Josef Ha ,Josef

Martinakund JohannTermi¬
mit1242bis 1273Stimmen,zu
StellvolationJohannEilenberger,
FranzKalessen .u .Johann
Lenzmitje 1243Stimmen.

hernals .
Wahlenzahl5185.
abgegebeneStimmen838
GewähltwurdenzuMitgliedern

a ,Josef u .Als
Puscht ,mit je 835Stimmen,
zuStellvertreternHubertHorazek
FranzPillein u .JohannSeebock
mit p 838Stimmen .

Währungu .Löbling.
Wahlenzahl6000 .
abgegebeneStimmen1205 .

GewähltwurdenzuMitgliedern
Ignaz Hornyk ,FranzFleischmann
u .AntonBuchmaiermit1197

bis 1198Stimmen,zuStellvertretern
Damian Nada ,Josef Wendt
u .Martin Rosmannmitje¬
1196Stimmen.

Brigittenau .
Wählerzahl3320

abgegebeneStimmen645 .
GewähltwurdenzuMitgliedern

Richardinsbergeru .Jakob
Reschmit je 645Stimmen,
zu Stellvertreter WenzelHerrn
u .JakobSahermitje 645Stimmen,

Cordsdorf .
1Wahlenzahl2176 .

abgegebeneStimmen940 .
GewähltwurdenzuMitgliedern

KarlMührer ,HeinrichBeisigl ,An¬
vonaller u .JosefPetermitje¬

937Stimmen ,zuStellvertretern
RichardZach ,JohannHackenberg,
Peter Bereiter ,mit 936 bis937
Josef Hummenbergermit 752Stimmen .



Rathaus Korrespondenz
Fol .21 .360.ten Erthaus .

herzug verant .R .E .g .
an ,denDienstag .22 .Oktober1797.
zurnächstenGemeinderats-Sitzung
Eine soeben zur Ausgabege¬
langteNachtrags-Tagesordnung

zu der amnächstenFreitag
stattfindendenGemeinderats¬
Sitzung enthält einReferat
des V .E .Hierkammer ,inwel¬
cherer NamensdesGasaus¬

schußes die Genehmigungzur
Bestellung von500Waggons
PrimaenglischerGaskohle

einholt und ein weiteres
Referat desGesausschußes
welchesS .R .Schneiderver¬

tritt ,überdieAusgestaltung
des städt .GaswerkesinSumme
ring und die zukünftigeGas¬
versorgungWiens ,dasgedruckte

Referat liegt bei .Dasweiteren
liegt ein Antragdes S .R .
Schwervor ,wonachdemneuer
lichen Ansuchendes Rektorsder
KongregationderRefurrationisten
umBewilligung einer Sub¬
vention zur Restaurierung der
St .JosefskircheaufdemKahlen¬
berge Folgegegebenwerden

soll .

StadtStrassenbahnenVerkehr
zumZentralfriedhofe .Von27 .und
31 .Oktober ,am12 .und3 .November

gelten die nachstehendenBe¬
stimmungenfür denVerkehr
zumZentralfriedhofe

1 )für Fußgängererfolgtder
Eintritt in denFriedhofdurch
das Torfbei deritalitischen

Abteilung .
. )dieLohn -undPrivatwagen

dürfen am27 .Oktoberundam
1 .Novembervon18Uhrfrühbis

8 Uhrabends ,ferneram31 .Oktober,
am2 .und3 .Novembervon1Uhr
nachmittagsbis 2 Uhrabendszur
fahrt zumZentralfriedhofenur
folgende Straßen benützen .
a )Reinweg-SimmeringerHauptstr ,
b )LandstraßeHauptstraßekeine
gasse einweg - Simmeringer
hauptstraße ,imBedarfsfalle
jedoch findet eine Ablenkung
überViehmarktgasse-Schlacht¬
viehmarktDöberhofstraße
SimmeringerHauptstraßestatt
c .GeiselbergstraßeGrillgasse¬
SimmeringerHauptstraße .

. )die vomLandstraßeGürtel
gegenSimmeringverkehrenden
wegenhabenüberdieJacquingasse
zumReinwegzu fahren ,dadie
Grasburgerstraßeabgeschert
ist .DieArenalstraßestehtfür
den Wagenverkehrfrei¬

für die Fahrt vomZentral¬
Friedhofeaber sindfolgende
Wegevorgeschrieben :
a )SimmeringerHauptstraße
DöberhofstraßeSchlachtvieh¬
markt ViehmarktgasseLand¬
straße Hauptstraße .

. )SimmeringerHauptstraße¬
Grillgasse-Geselbergstraße.

beimZentralfriedhoffahren
die Lohn undPrivatwagen
zwischen demI .und I .Tore
durcheine besondernzufahrts¬
straße links auf denWagenaus¬
stellungsplatz undhaltenneben
einembesonderenTümmel ,durch

welchendieFriedhofsbesucher
unmittelbar bis auf denFried¬
hofvorplatzgelangen ;derselbe
TimmeldientdenFriedhofsbesu¬
chern auch für dieRückkehr
zu den Fuhrwerken .

. )vom26 .Oktoberbiseinschl .

3 .November. J .werdenansehn¬
nen Nachmittagendirekte
zugevomSchottenterüberRing

Reinweggeführt werden .
. )Straßenbahnzugefahren

am27 .und31 .Oktober ,am
1 .2 .und 3 .Novembervon
allen Bezirkendirektnach
demZentralfriedhofe

. )VermehrungderStehplätze
die jeweilig zulässige Ver¬

mehrungwird in deneinzel¬
nen Wagen bekannt gemacht

. )Bedarfshaltestellen .Die
haltestellen zumZentralfried¬
hofe vomSchwarzenbergplatze
über Reinweg ,sowie vonder
Wollzeit über dieLandstraße
hauptstraße undumgekehrt
werdenan denUmsteigplätzen
immer ,sonst nur nachBedarf

eingehalten .
. )Honengrenze45 .Am27 .Ok¬

tober l .J .und 1 .Novembervon
138Uhrfrühbis 8 Uhrabends,
ferner am 31 .Oktober ,am
2 .und3 .Novembervon1Uhr

nachmittags bis 8 Uhrabends
wirddiehaltestelleFriedrich&amp;
Haag( engebäudeaufgelassen
und sendet die 4 .Zonezu
diesen Zeiten beimBetriebs¬

bahnhofe immering
. )vomII .ToredesZentral¬

Friedhofes ausfindet keine
Personenbeförderung statt

. )DieEndstationderStraßen¬
bahnfür die hinfahrt ist das
II .TorHaupttordesZentral¬
Friedhofes ,für die dortan¬
kommenden Jahrgäste der
Straßenbahnstehen 2Tunnels
ausschließlich zurVerfügung,
durchwelchederVorplatzvor¬

demFriedhofedirekterreicht
wird

se



10 . )dasEinsteigenfürdie
Rückfahrterfolgt für alleüber
Geiselbergstraße undJohan¬
gasse nachPavoritenund
über Steinweg - Ringfahren¬
den Wagen auf demgroßen
VorchlatzevordemII .Dorn ,die

Wagen ,welcheüber dieLand¬
straße und denRaifahren
haben einen besonderen Auf¬
stellungsplatz zwischendem
II .und I .Tore und halten auf
demgroßenVorplätzenichtan

11 . )VerkehrnachSchwacht .Am
27 .und31 .Oktober ,dannam1 .2 .

und 3 .November wird der Ver¬
kehrnachSchwechetin derZeit

von 15 bis 6 Uhrnachmittags
gänzlicheingestellt .

12 .Zeitpunkt für bequeme
fahrt .Es wirddringendempfeh¬
len ,am27 .Oktober ,darin am
1 und 2 .Novemberdie Rück¬
fahrt vor½4 Uhrnachmittags
anzutreten ,am besten und
bequemstenaber erfolgt die
hinfahrt zwischen4 und18Uhr
und die Rückfahrt zwischen
und 3 Uhrnachmittags .

13 . )das Überschreitender
Geleise ist auf der ganzen
Strecke zwischen demBahn¬
hofe Simmering und dem
II .ToredesZentralfriedhofes
behördlich verboten .
14 . )Sämtliche zumFriedhofe

fahrendenWagentragenKränz¬
reichen .

15 . )Kranzverkaufständebe¬
finden sich auf denVorplätzen
vor dem B .und II .Tore .

16 . )Abortanlagenbefinden
sichaufdemWagenaufstellungs¬
platze ,an den beidenEnden
des Platzes vor dem I .Tore

und auf dem Platze beim

I .Tore

BezirksvorstehungFlorisdorf
die Bezirksvertretung flo¬

risdort halt amFreitag den
25 .d .Nachmittagsum4Uhr
und am Montagden 28 .d .M.
nachmittags um3 Uhr je eine
öffentlicheSitzungab .
Besichtigungstadt .Humanitätsanstalten.
EinhoherachanischerBeamter,

Chich trich ,Rat im
kaiserlichen Ministerium des
Innernin Toki ,hält sichgegen
wärtig in Wienauf ,umhier¬
Studienzu machenundineressiert

sich hauptsächlichfürAnstalten
für Kranke ,Arme ,Waisen
Arbeitslose undArbeitsun¬
fähige Herr Ariosi hatheute
das städtischeVersorgungsheim

in Lainz besichtigt undwird
in den nächsten Tagenandere
einschlägigestädtischeAnstalten
eingehendstudieren .

DieGesundheitsverhältnisseDiens.
In derletztenSitzungderstädtischen

Amts -undAnstaltsärzteerstatteteOber¬
stadtphysikus.SonstdenSanitäts¬
HauptrapportfürdemMonatSeptember
l .J .dieGesundheitsverhältnisseder
Stadt warenimBerichtmonattrotz
derBlätternErkrankungensehrun¬
stig ,insbesondereist nie sogeringe
SterblichkeitimSeptemberinWien
nochnichtbebautetworden.Indie
ArmenartigeBehandlungsind9287
fällezugewachsen.Aufdieentzündlichen
krankheitender Verdauungsorgane ,mit
fielen1958Fälle ,auchjenederAl¬
mungsorgane1697Fälle ,aufLün¬
geuberkulose undSophilose
336falle .DieZahlderAnzeigenüber
Insektionskrankheitenwarnoch

geringer ,als imVormonat.Eska¬
men1100Fälle zur Anzeigeu .zw.
an Blättern 9 Scharlach316
riis und Krau 279
25darunter ,12ortsfremde,Rolaf
124 .Maion95 ,Keuchhusten48 ,
Marcellen115hätte .ImBerichtmannt
sterben ,2407Personengegen2533
in vormanet ,derTagesdurchschnitt
beträgt also 80gegen814imVor¬
mannt .AnderVerblichkeitparti¬
zigierte das änliche Geschlechtmit
139 ,das weiblichemit 4861Per¬
ent .Im abgelaufenenMonat

wurden27Landesgerichtlicheund
48SanitätspolizeilicheObduktionenvor¬
genommenn,die kommenSanitäts¬
stationenhabenimBerichtmonat¬
2781 .alleübrigenRettungsgesellschaf¬
ten zusammenjedoch nur 14ta¬
entransportedurchgeführt.
NeueGenossenschaftskommissär
ObMag .Rat Posselt hatnach

gepflogenem Einvernehmen
mit demGenossenschafts -Ge¬
struktor JohannesMussfürdie
GenossenschaftderBüchsenmacher
undSchwertigerdenMagistrats
KanzigistenJohannKraft ,und
für die Zimmermeisterge¬
nossenschaftdenMagistrats¬
Konzigisten Eduardworan
als behördlichenKommissär

bestellt .



WienerRathaus-Recessondere
Fol .21360.NeuesRathaus .

herausg .unverant .Red .R .eig¬
17 .Jahr ,Wien,Mißwach,3 .Okt.1907.

Wiener Stadtrat
Sitzungvom23 .Oktober1907.
Vorsitzendev .B .v .Neumayer

u .hiersammer .
NacheinemBerichtedes S .R.

BrauniswirddieSchadloshal¬
tung für denvonderRealität
14 .Bez .Dreihausgasse310abzu¬
tretenden Straßengrund im
Ausmaße von ca 70mmit
25 per inbestimmt .

S .R .Braunbeantragt ,für
die DatorierungderZufahrt
unddesGestplatzesanläßlich
der feierlichenGrundstein¬
legung der neuenPfarr¬
kirche in Simmeringeinen
Betragvon8000zugeneh¬
migen .Aug . )

DasProjektfür denReubau
eines Haupturatskanales
in derExampassezwischenBraun¬
übergasseundderunbenann¬
ten Gasselängs derBahnan¬
lagen derStaatseisenbahn¬
gesellschaft im 1 .Bezirkwird
mit den Kosten von8600

genehmigt .
S .R .Wesselbeantragtdie

AbänderungderPaulinien
derEngelgasseim6 .Bezirke
unter Zugrundlegungeiner
Straßenbreite von 13 .Aug¬

dasProjektfürprovisorische
Straßenherstellungeninder

Mariahilfenstraßeaufder
Anna der demolierten Lam¬
grübenkircheim6 .Bezirke
wird mit den Kostenvon

10319genehmigt .
V .F .G .Neumayerlegtdas

jektfürdiePflasterungderschriebenwerden.
dieausgiebigeBeleuchtungdesbeiden Omnibusstandplätze

PlatzesvorderGroßmarkthalteaufdemStefansplätzeistBe¬
im3 .BezirkmitGrantzenhamenzirke mitGramitwürfeln
wirdprinzipiell genehmigt.Asphalt fügenvergußund

DasDetailprojektfürdiegenerelleGranitsaumsteinenvor .Die
bereitsgenehmigteAsphallierungdesKosten im Betrage von

als auf dem8755werdengenehmigt.
im3 .Bezirkwirdmit denKohlenM .sowiebeantragt inder von 14868genehmigtSchleichmühlgasseimk .Bezirkaus ,An¬ M.HomolabringtzurKenntnis,laßderbetriebsetzungderelektri¬
daßdieOrtsgruppeWahrungderschenBeleuchtungzweiGussammen
GesellschaftLehrmittelzentrale,derzuentfernen,u .zweihalbächtige
Knabenbürgerschule18 .Bez .Schopen¬Gesammenin gemächtigein¬
hauerstraße79einenMillion ,wandeln .Aug .
apparatgespendethat .derAusführungsplanfürdie

DieAbteilungderLiegenschaftbereitsgenehmigteelektrischeBeleuch¬18 .Bez .Währingerstraße,Lackner,lungderSchleifmühlgasseim4 .Bez. gasse. . 14auf3Baustellenwirdwirdgenehmigt .
bewilligt .NacheinemBerichtdesM.D.

derVerkaufvonPorzelleninwir ein der
Pötzleinsdorfu .NeusisamWaldBrunnen-undRegenwasser-Abteilun¬
( Rat .Parz .440/ ,676u .4201)gen im Reithof in Naswaldmit
imAusmüssevon53814 ,6413umdenKostenvon670zugestimmt. 21780zuArndierungszim¬die Fällungsnachweisungdes chenumdenPauschelpreisvonWienerBürgerspitalforstauntes
5700wirdgenehmigt.SpitzanderDonaufür1906-1907 V.S.R.PergerbeantragtdieBe¬und19071908wirdgenehmigt. willigungeinesKreditesvonNacheinemBerichtdesM.hör¬ 1000l .an die Direktiondermannwirdder AbteilungderLie¬ städtischenSammlungenbehufsbe¬genschaft.Z .3276im3 .Bez.Postall¬
teiligungan der imDorotheum,Kaserneauf2Baustellenzugestimmt.
stattfindendenAuctionvonLe¬dieSchadloshaltungfürdenzur
winsky Nachlaß .( Aug . )StraßeabzutretendenGrundbeider

NacheinemBerichtdesM.KnollRealität3 .Bez .Hauptstraße5im wirddieAbänderungdergeneh¬Ausmaße von 12375mwird migtenBauliniefürdieöstlichemit75per infestgesetzt .
ParallelgassezurReichsstraßenord¬für die Auswechslungdes
lich der HauptstraßeingrauGewebelagesundderPolsterfolge¬
im21 .BezirkunterBeibehaltunginderSophienbrückeim3 .Bezirk
derStraßenbreitevon15mgenehmigt.werden6728bewilligt .

M .JatzkabeantragtfürdasBehufsSicherstellungdesBedarfesGebietzwischenderWeilingergasse ,anGittern ,Deckelnu .Sandlassen
derTageschloßgasse,desWegesRat¬fürKanäleinsämtlichenBezirkenParz .1619 ,demS .WeiterFriedhoffürdieJahre1901bis1941wirdeine
u .derEinsiedeleiam13 .BezirkdieöffentlicheOffertverhandlungausge¬



CarlinienfürdieverlängerteEin¬
siedeleisse,einenöffentlichenPlatz,
unbenannteGassenfürdieForthe¬
tzungderFranzKarlassebiszur
vert .Einsiedergasseu .fürdieHand¬
schloßgasseneuzubestimmen,bezw.
abzuändernu .zu ergänzen .Aug.

dasvomV.B .2 .PorzervorgelegtePro¬
jektfürdieHerstellungeinesRettungsplatzes
Einstrigorosin derFriedrich,
straßevordemGebäudederSpession

im1 .Bezirkwirdmit denKosten
von 2526fgenehmigt .

NacheinemBerichtedes K .R.
Ratke ,wirddieSchadloshaltung
für den von derRealität
13 .Bez .Kandlerstr.30EckeKauf¬
steingasse abzutretenden
Straßengrund imAusmaße
von 90 . 30mmit 9 herin

festgesetzt .
DasProjekt für diezur

ErmöglichungdesKanalhaus
notwendige teilweise Ab¬
grabungdersogenannten
Schitzackergründeander
Mariahilferstr .in 13 ,Bezirke
wird mit den Kosten von
22000genehmigt .

der Herstellung der
MuthsamgasseundGemar¬
straße im 13 Bezirke mitder
Kostenvon4879einschließe
lich VerlängerungdesRohr¬
kanales undderErrichtung
einer halbächtigenGasslan¬

wird zugestimmt .
das vom S .R .Holzvor¬

gelegteProjektfür dieNie¬
ver -undStutzmanerher¬
stellung in derWalmoden¬
undHaubenbiggasseim19 .Be¬
zirke wird mit denKosten
von 8965genehmigt .

für die Abgrabungder
Parzelle 329 /in der

Formanengasseim19 .Bezirkedesnochungepflasterten
werden 2106bewilligt . Teiles derGriederangasse

das vomS .R .Rissamevor¬ von S .34 bis zurVerei¬
gelegteProjektfürdenNeubaugasse im k .Bezirte wird
eineshauptungstanales mit der Kosten de 1503
in der Davidassezwischen genehmigt .
der Gassezur Schimmererund SpartmitdemWasser .Infolgeder Gustriegelgasse10 .Be¬

Verhagensder Wientalwasserzirke wird mit denKosten
leitungist die ganzeWasser¬von 8200genehmigt . versorgung WienaufdieS .R .ist wegbeantragt,
Hochzuellenwasserleitungan¬denGem .Beschlußbezüglichgewiesen .Daaberauchdieseder ÜbernahmederUnfall¬
nichtsehrergiebigist ,erscheintfürsorgeauf dieauswärtigen
die größte Sparsamkeitmitdepot des Brauhausesder
Wasserseitens derBevölke¬StadtWienauszudehnen.Aug. ) runggeboten .Einediesbe¬die Anschaffungvon6Am¬
zügliche Kundmachungwirdbelanzwagenfür denTrans¬
demnächsterlassenwerden.fort vonnichtinfectirten

Kranken mit Geberei¬ Kirchenweihe.Morgenfrühfung ,von 2 großenund
um8 Uhrnimmtweibischofeinem kleinen Leichenra¬
Dr .Gotfried ,Marschalldiegen ,2 großenEffekten
Weiseder voneinemVerei¬sammenwagenund 2großen
ne erbauten Kirche in derRückstellwagensowieeines beliebtenSommerfrischeWolf¬kleinen Greifwagenswird
graben ,nächstSüllnerbachvor¬mit den Kosten von23760

genehmigt .
Dienstjubiläum .Am25 .OktoberS .R .Heitmannbeantragt

begehtder städtischeRatsdienerdie Aufstellungeines
Josef Bergauerdie FeierderferstfreienVertilbrunnens Vollendungdes 30 Jahresinbeim Wasserlaufgitter vor
städtischenDienstenBergauerdemHause3 .Tag .Abgangstraße37 ganzenmit den Kostenvon 480 .Aug . war während der langen

DasvomSt .6 .desvorge¬ Zeitdemstädt .Conscriptions¬
legteProjektfürdieHerstellungamte zugeteilt underfreut
einer Gartenanlageaufdie sich allenthalbenobseiner
zugeschüttetenTeichfläche PflichttreuegroßerBeliebtheit.
in Leopoldau,21 .Bezirkwird
mit den Kosten von8208 Ehrungder Lehrkörperder
genehmigt .In der Mittedes städt .Mädchenschuleim8 .Bezirke
Baumandaus der Anlage Langeggasse36veranstaltete ,an¬
ist eine ganzmächtigeGas¬ läßlich der Vollendungdes
flammeaufzustellen . 4 .DienstjahresdesLeitersder

DasvomSt .G .Grafvorge¬AnstaltAdolfZenzeinefest¬legte Projekt für Pflasterung

feier ,welcherderBez.Vorst.
Arten der an des
ArmeninstitutsResch ,dieOrts¬
schulratsmitgliederKuglerund
Gesandorfer,KonsistorialratHerren
undPfarrerThonerschienen
waren .Vondenverschiedenen
RednernwürdederJubilar
beglückwünschtunddessenVer¬
diensteumdasSchulwesenher¬
vorgehoben.SchriftlicheGlück¬

wünschelangten ein vomAb¬
geordnetendesBezirkesu .Hein¬
ger und vomBezirksschul¬
inspektor Rud .

VondenBezirkvertretungen .
Montagden 28 .d .M .um4Uhr
nachmittags wird eineöffent¬
liche SitzungderBezirksver¬
tretung MargarethenimGe¬
wenhause5 .Bez .Schönbrunner

straße 54 stattfinden .Am
selbenTag6 UhrAbendshält
die Bezirksvertretungfürden
20 .BezirkBrigittenimAmts¬
hause Brigittplatz eine
öffentlicheSitzungab .

Autobusverkehr.ImStadtratbracht
M .Ramzur Kenntnis ,daßder
Automobilibusverkehrauf
der LinieKegenLeopolda¬
Florisdorfam16 .d .M.aufgenommen

wurde .



WienerRathaus-Korrespondens.
Fol .21 .300I .NeuesRathaus .

herausg.u .verantw.Red .R .Zeigl.
17 .Jahr ,Wien,Mittwoch,23 .Oktober1907
Burgermeister undStaatenhat
Morgenvollendet am

Luegersein 63Lebensjahr
UmzuderGeburtstagsfeier¬
zu gratulieren erschien
heutenachmittags4 Uhrder
KnabenhortInnereStadt
im Akadenhofe des Rat¬
hauses .UnterdemKommande
des Kompagniekommandan¬
ten ,daskeinenSchaffer
und der Aufsicht des
Direktorsher Metenerund
desInstruktorsGr .Albrecht

warvor 4 Uhrschondieju¬
gendlicheScharinmilitär¬
scher OrdnunginAkaden
hofeaufgestellt .Balddanach
fandensichdieMitglieder
der Leitung des Vereines
Kalbehörtu .zw .PräsidentAg¬
D .v .Baehle ,Vize-Präsidenten
V .R .D .NeumayerundFast¬
Rat Bez .Vorst .Weniger
SchriftführerLehrerdoch,
Kassier Gierk sowiedie
AusschüsseObendesArren¬
institutes Hörnisch ,Lez¬
Rat .Möschl ,Waisenrat
Fritschek ,DirektorLanger ,
Direktor Robinger ,Direktor
Rybiczka,OberlehrerWeisedie Revisoren Slawikund
Strod undeine großeAnzahl
von Zuschauern imAkade¬
hofeein ,danndieAbgeord¬
neten Riensch ,Ruh ,Dregel ,
Stöckler ,Zeiner ,Eisenhut,
SäckelV .R .D .Porzer ,Schotten¬
pfarrerHerr ,d .R .Phil ,der
Direktor derStadtbuchhaltung

König ,Kanzleidirektor
Mayer,Bez .Schulins.Stift
SchriftstellerDr .Zeuner,Hofe
chfarrkapellmeisterderetc .
Aucheine Deputationdes
KnabenhortesBrigittenau
warerschienen ,welcheden
BürgermeisterimVer¬
laufe der kleinenFeier
ihreHuldigungdarbrachten.D .v .Rechtebegrüßtein
seinerEigenschaftalsPräsi-¬
dent des Vereines denBür¬
germeister ,überbrachtedie
GlückwünschedesFortes ,
dankteihmdafür ,daßdie
ZöglingeGelegenheithaben,
heute von ihm zuerscheinen
undschloßmitdemWunsche,
Gotterhalte ,Gottbeschütze
unsere großenVolksbür¬
germeisterHochgräf . )

che launigen Worten ,und
in herzlicherWeisedankte
der Bürgermeisterfürdie
GlückwünschedesKnaben¬
hortes ,demergedichliche
Entwicklungwünschteer
erstattete nunderjugend¬
liche Kompagniekommandant
Schafferdiemilitärische
Meldung ,daß101Zöglinge
erschienensind .Lepelnd
bemerkteda D .Lüger .Da
binich ja ein einerKon¬
ring .Heiterkeit .
Sodannüberreichte der
BürgermeisterdemBrabre¬
hörte mit einer kurzerAn¬
spracheeineFahne ,welcheein WohltäterundGönner
des Vers dem Torte ge¬
schendethat.Sieistsehrschön
gearbeitetundzeigtauf

der einenSeite demReichs¬
adler ,auf der andern
Seite das Wahlender
Stadt Wie Stramm über¬
nahm der Hahnenjunker
die Fahne ,wobeidieKom¬
pagniedieEhrenbezeugung
leistete .DerBürgermeister
sagte in seinerAnrede ;
die Fahneist einSinnbild
derZusammengehörigkeit,
die Treue zur Jahreist
die beste tugend ,die ir¬
gendeine Korporationaus¬
zuüber in der Lageist .
Ichhoffe ,daßSiederJahre
immer treu bleiben ,daß
Sie gute Osterreichenund
gute Wienerbleiben .
Nunführten die kleinen

Soldatenin denschmücken
Vatersen anzügen ver¬
schiedenemilitärischeÜber¬
gen durch ,worüberder
der Bürgermeisterseine

vollste Anerkennungaus¬
spräch .WährenddieKompa¬
nie sie in einemKarren
formiertwar ,subD .Lueger
nochmals eine kurzepatri¬
lischeAnsprache,inwelcher
er sie zur Liebe undTreue
zumVaterlande undzur
Vaterstadt ermahnte ,dann
des Kaisers gedachteund
miteinem3facherHoch¬
auf denselbenschloß .
NachAbsiegungderVolks¬

mendefitierte dieKon¬
pagnie militärische alt
vor demBürgermeister
der sich sodann am25Uhr
mit WortenherzlichsterAn¬
erkennungverabschiedete .



LudwigHilperWien ,23 .Oktober1907aber

DieWahlenin dieErwerb¬
Steuerkommissionen .Heute
warten die Wahlen in
dieErwerbsteuerkommissi¬
onen mit der Wahlaus
der 3 .Erwerbsteuerklasse
fortgesetzt .Inderselben
befinden sich insgesamt
rund20300Wahlberechtigte ,
für diese Wahlist diese
Steuerklasseebensowie
die 4 .ErwerbsteuerClasse

in 16Veranlagungsbezirk
geteilt ,der 10 .Bezirksammt
erst im nächsten Monate
zur Wahl .Gewähltwurden
in sämtlichen Bezirkenmit
Ausnahme der Innern
Stadtdiechristlichsozialen
Kandidaten .In derInnere
Stadthattederu .v .Gewerbe¬

verein Kandidatenauf¬
gestellt ,vondeneneine
Anzahlauchvonderchristlich¬
sozialen ParteiKandidiert
worden war .Diegemeinsam
Kandidat ist drangauch

durch .Sonst war nurnoch
im3 .und7 .Bezirkeu .zw.
vonfortschrittlicherSeite
Gegenkandidatenaufge¬
stellt worden .
NachstehenddasErgebnis

in deneinzelnenBezirken.
InnereStadt .

Wählerzahl3687.
abgegebeneStimmen483.
GewähltwurdenzuMitgliedern
Es hielte ,daüber¬

undKarlferd .Klia ,diesowohl
vondenChristlichspielen,alsauch
vomGewerbevereinKandidiertwur¬
den ,mit772bis 474Stimmenu .

derKandidatdesGewerbevereines
art Ritterv .Geistmit252
zuStellverteterKerl ,Eggenhofer
gemeinsamerKandidatseit 478 .
unddieKandidatendesGewerbever¬
einesLeopoldWittenberg,Josef
Ständig u .Andresübler
mit 251 bis 252 Stimmen .Die
anderenchristlichsozialenWahl¬
bewerberbliebenmit212bis
227Stimmenin derMinorität.

Leopoldstadt.
Wählerzahl2059 .
AbgegebeneStimmen191.

GewähltwurdenzuMitgliedern
AugustZimmermann,JohannKör¬Franz Jauda¬undJohannSchönhofer,zuStellver¬
treternKarlJungu .ErnstBera¬
nek mit 119 bis 189Stimmen.
AufdiefortschriftlichenGegenkan¬
didatenenthielen ,64bis66Stim¬

men .
Landstraßeu .Simmering.
Wählerzahl1417.
abgegebeneStimmen259

GewähltwurdenzuMitgliedern
Franz Dank ,AntonMaler
u .KarlSchler ,zuStellver¬
ten MarkusHartmannund
JosefSchalhofermitje 25Stim¬

men .
Nieden.

Wählerzahl977.
abgegebeneStimmen138

GewähltwurdenzuMitgliedern
HugoLupu .MatthiasNeumann,
zuStellvertreternFriedrichLöblich
undLeopoldWischemitje137
Stimmen.

Margarethen
Wahlenzahl792 .
AbgegebeneStimmen .256
GewähltwurdenzuMitgliedern

Als Promelu .FranzSchme¬
weiß ,zuStellvertreternHeinrich

Wieseru .JosefSchmeltemit
zu256Stimmen.

Marchilt .
Wählerzahl1300.
abgegebeneStimmen240.

GewähltwurdenzuMitgliedern
JosefHolzwarthu .NikolausNeu¬
mann,zuStellvertreternHeinrich
Aumeyeru .JosefPomaß ,mit
je 240Stimmen.

Neubau
Wählerzahl1480
abgegebeneStimmen520
GewähltwurdenzuMitgliedern

JohannRichteru .JosefFranze,
zuStellvertreternJosefGraber,
Anton wel ,Als der
undJosefZulegermit333bis
350Stimmen.Aufdiefortschrittlichen
Gegenkandidatenenthielen168
bis 185Stimmen

Josefstadtu .Alsergrund.
Wählerzahl1836 .
abgegebeneStimmen513

GewähltwurdenzuMitgliedern
JosefLagertundKarlentsch,
zuStellvertreternJosefTurmann
u .JohannKochmit43bis435
Stimmen.

Meidlingundhietzig.
Wählerzahl1371.

abgegebeneStimmen401
GewähltwurdenzuMitgliedern

KarlBayeru .Fr Satz ,zu
StellvertreternTheodorSchreibu .
JosefWolfmit399bis400

Stimmen .

Rudolfsheimu .fünfhaus.
Wählerzahl1205 .

abgegebeneStimmen372.
GewähltwurdenzuMitgliedern

WilhelmNadleru .FriedrichOffen
Häuser,zuStellvertreternFerdinan¬
GradezkyundJgnazbrausky
mit je 372Stimmen.

Oktakring .
Wählerzahl1055

abgegebeneStimmen ,255
GewähltwurdenzuMitgliedern

ThomasMannu .LeopoldMoser,
zuStellvertretern,FranzMaier,
Supert Walter u .Konrad
Haumermit je 255Stimmen.

hernals .
Wählerzahl710.

abgegebeneStimmen ,174
GewähltwurdenzuMitgliedern

FranzFürstundFranzHaslin ,
ger ,zuStellvertreternAlbin
Gehrigu .Ferdinandkönne
mannmit je 173Stimmen.

Währungu .Döhling.
Wählerzahl900 .

abgegebeneStimmen202
GewähltwurdeJohannBrenta¬

u .FriedrichDechantzuMitglie¬
dern ,LeopoldPartik ,u .Wenzel
DivorakzuStellvertreternmit
200 bis 201Stimmen.

Brigittenau ,
Wählerzahl433.
abgegebeneStimmen158

GewähltwurdenzuMitgliedern
RudolfBornu .Alexander
Brauner,zuStellvertreternKarl
Aumannu .TheodorGräßlmit
je 158Stimmen.

Florisdorf .
Wählerzahl372.
abgegebeneStimmen186
GewähltwurdenzuMitgliedern

JohannMeist ,JohannMolzeru .
FranzWeiser ,zuStellvertre¬

tern gnaz hart ,Anton
Klemu .JohannFormunde.
mit 183bis 184Stimmen.



WienerRathausCorrespondensbiszurSchönbrunnerstrafeFol .21 .360.I .NeuesRathaus . 12 .BezirkemitdenKostenheraus u .verantw .R .R .E .
von1300genehmigt.17 .Jahr ,Wien,Donnerstag,31 .Okt.37. S .R .Braunbeantragt,dieWienerStadtrat : imZugeder Handlgasseim11 .Sitzungvom24 .Oktober1907. Bezirkeüberdendenschlacht¬VorsitzendeV .B .NeumayergrabenführendeBrückedurchundV .F .P .Terzer . ein gemauertesObjektzuer¬DasvomSt .R .Grünbeckvor¬ setzenundhiefür3000zugelegte Projekt für denNeu¬ bewilligen .( Aug.bau eines Haupturatskana¬ S .R .Hörmannbeantragt ,les in der Beheimassezwischendie Regulierungundgärtender KauflasseundSpring¬ rische Ausgestaltungdergasseim17 .Bezirkewirdmit Weisgärberlände imBe¬denKostenvon4300genehmigt. ziele in der Strecke vor

Der Aufstellungeines den HäusernNo .5462zuge¬frostfreienAuslaufbrunnensnehmigenunddenMagistratbei demWasserlaufgitter ,von zubeauftragen,dieDetailprojektedemHauseNr .28 Rötzer .28 auszuarbeitenundvorzulegen.im17 .Bezirkewirdzugestimmt.Aug .NacheinemReferatedesS .R. M.Schneiderbeantragt,diegute,Buschwirdbeschlossen ,den gentlichderWienflußregulierungher,zwischendenSchulgebäudengestellten Bückeninso¬
12 .B .Rucker .42und44einer Weidlingenu .zw .die21 .Karl
seits unddemSchulgebäudegerbrücke ,die JosefHer¬
Siengrinergasse21sowiedem BrückeunddieHeinrichBach,BrückeSchulbauplatzeSemingasse derGemeindeHadersdorf,Weidling
3 andererseits gelegenen in dasEigentumu .in diefernere
Grundfür dieHerstellung Erhaltungzuübergeben,(Aug. )
eines Jugendschillatzeszu zu tanischen

reservieren . AnlagenderGemeinde,wirdeine
DasProjektfürdieStraßen¬vierteMonterstellesystemisiert.

herstellunginderAichholzgasseM.GoltbauerbeantragtdieGe¬
zwischenTivoli ,undBoygasse nehmigungdesDetailprojektesfür

diegartnerischeAusgestaltungderimBezirkwirdmitKosten
von7578unddasProjekt LiechtensteinstraßeimBezirkinder

für den Neubauvonhaupt¬ StockevomBauplatzbiszu
ratskanalen in derHof¬ derFürstengassemitdemErfordernisse
bauergassevomMargarethenvon 9366 .Aug. )

die Umwandlungvongürtelbis zurKollmanergasse,
in der AntonScharff-Gasse halbrüchtigenEineninganzmächtige
vonderHofbauergassebiszurAufstellung von
Standtstraße und inder menin derLiechtensteinstraßeu .
FranzEmmerchgassevomO.A.Spittelavergassewirdgenehmigt.

NachBerichtdasHono¬
wirddie Schadloshaltungder
StraßeabzutretendenGrundbei
derRealität18 .Bez.Weinhaus,Wäh¬
ringerstraße,Lacknergasses .Z .54

imAusmaßevon9078mmit
83festgesetzt .

DasProjektfürdieGräbereinteilung
aufGruppedesNeustisterFriedhofes
wirdgenehmigt .

M.Homolabeantragt,derErrich¬
lungeinerExpositurderKnabenvolks¬
schule19.BezirkHammerschmidtgasse26

a )für
dieZeitvom3 .November1907bis
31 .März1908zuzustimmen.Aug. )

NacheinemBerichtdesM.Hof¬
die auf den

zurStraßeabzutretendenGrundbei
da

Reichsstrafez .99imAusmasse
von 8225mmit 246 f53
festgesetzt
Die Blattern fälle inWien .

im Laufe dieser Woche
wurde blos ein einziger
Blatternfall beimStadt¬
physikate angemeldet .
Er betrifft den20jährigen
SchneidergehilfenEmanuel
rad ,14 .Bezirk ,Arnstein¬
gasse14 .

EmpfangimRathaus,die
DelegiertendesReichsverbau¬
des der HausbesitzerVereine
werdeDienstag ,den29 .d .M.

abends7 UhrvomBürger¬
meister D .gerempfangen
werden .
GeburtstagdesBürgermeisters.
g .P .Zueger feiert heute
seinen63 .Geburtstag .Aus¬
diesemAnlassehattensichim



LaufedesVormittagszahl¬
reichePersönlichkeitenin
Kathauseeingefunden ,ge¬
tulierten teils persönlich ,
teils schriebensie sichindie
aufliegenden Bögenein .
Diechristlich sozialeVerei¬
nigung desAbgeordneten¬
hausesunddieAbgeordneten
des u .d .Landtagserschienen
deputatioundLandmarschall
PrinzAloisLiechtenstein
übermitteltedieherzlichsten
GlückwünschezumGeburts¬
tage .DannerschienenD .B.
Neumayerundv .B .Forrer
an der Spitze desgesammten
Stadtrates ,wobeiV .R .D.
NeumayerderWolmetsch
der besten Wünschedieser
Korporationwar .Dannschrag
der PräsidentdesAbgeordneten¬
hausesMag .Dir .Dr .Weiskirchner
in Begleitungder Ob .Mag.
Räte Posselt ,AppelundRöhl ,
StadtbaudirektorsBergerund
OberbuchhalterKönigbeim
Bürgermeistervor .Mag .Die¬
D .Reiskirchnerhabeinsbeson¬
der denaußerordentlich
günstigenGesundheits¬
zustanddesBürgermeisters
amheutigen Tagegegenüber
demVorjahre hervor .Ferner
gratuliertenPräsidial-Vorstand
ObMag .Rat .AppelundKanzlei-¬
Direktor Maÿernamensder
Präsidialbeamten ,Ver¬
waltungsdirektorRosener
von den städt .Gaswerken
namensder städt .Unterrich¬
rungen deradministra¬
tive Referent des . k .Be¬
zirksschülertesWienMag .Rat

VictorinnamensdieserKanzleienoderandiemit
Behördeetc . LegitimationskartesamtPo¬

tografie versehenen Be¬Städtische Strassenbahnen .
dienstetenderUnternehmungWegeneinesKanalbaues

oder endlich im Wegedernächst der MariaThereser¬
Postzu leistensind .brücke können die Wagen

derLinie57( ChantzigJadik¬ ElektrischeStraßenbeleuchtung.IngasseGängendorferstraße.derletztenStadtratssitzungstellteM.Eschenbachgasseab25 .d .8 . denAntrag ,mitRücksichtaufnur beiderseits derKreu¬ den ungemeingroßenVerkehrzungWinkelmannstraße . derKreuzungderLinzerstraßemitBuchshauserstraßegenden derbestrafe ,anwelcherStelleundmüssendieJahrgäste die die verlängertedenWeglängs derArbeits¬ Mariahilferträteeinmünden,ausstelle zu Fußzurücklegen . sicherheitspolizeilichenGründendiesenDas Umsteigenaufdie PlatzausgiebigmitelektrischenBe¬Pendelwagen wird den gelangenzubeleuchten.DerAntragFahrgästen bei derBehand¬ wurdederGeschäftsordnungsmäßigenlung der Jahrscheinenicht Behandlungzugewiesen.in Anrechnunggebracht .
hieFahrtaufderVerstenbachVonderstädt .Leichenbestattung. fürSchulkinder.DerStadtratbeschloß¬Wieuns aus demRathause nacheinemBerichtdesM.Tomola,mitgeteiltwird ,sindbeider solchenimWienerGemeindegebiet

Geschäftsleitungderstädt . wohnhaftenKindern,welcheaußer¬Leichenbestattungmehrere eines vom 2 .Fälle zur Anzeigegebracht vonderSchule,zuderenSprengelsieworden ,in welchensich gehören,oderdersieschulbehördlichzu¬Personen als Bedienstete gewiesensind ,wohnen,diefreider Anstalt vorstelltenund fahrtaufderzerischenWohnungundà conto - Zahlungenfüraus¬ SchulegelegenenStreckederfälischen
geführteLeichenbegängnisse, StraßenbahnenandenWerklagendesVerdienstbeträge undTrink¬ Schuljahreszwischen7Uhrfrühund6Uhrgelder für gewissebeim abendszugewähren.Leichenbegängnissevoll¬ NeueSchule.DerSadtrathatnachführte FunktionendenPar¬ einemBerichtdesM.Braumeistfeienherauszuleckensuchten.des Direkt für denBau¬Es wird zurallgemeinen ner doppeltschl .14 .bezie¬Kenntnisgebracht ,daßes

Johrstrasse,Meiselstrasse,FurstgassedenBedienstetenderstädt¬ mit denKostenvon6339524ge¬Leichenbestattungstrengstensnehmigt .DerBauist imVorem¬untersagtist ,Trinkgelderan¬ ber1907zubeginnen,u .bisEndezunehmenund daßZahlungen
1908benutzbarfertigzustellen.entwederin denAufnahme



Wiener- Rathaus- Korrespondem¬
I .NeuesRathaus . Fol .21 .360.
herausen verantw .Redigl .
17 .Jahrg .Wien ,24 . 707abends

Ein argen Buden tücke
fiel ,das erst vor 2Jahren
errichtete Stifter Denkmal
in Tinterhaben
letzten SontagezumOpfer¬

Ein bisher unbekanter
Väter läste ,dasFranze¬

Medaille mit demRelief
des Dichters ,einesehr
schöne ArbeitRathansky
vom Steine ab und ent¬
wendete es der Künstler¬
rischeWerkist ein sehrbe¬
deutender ,der matri¬
alle Wort ,um den essich

bei dem Väter wohlhand
möchtebeträgt aberSach¬
demÜbeltäter wirdge¬

fande .
KirchenweiseinWolfgarten
Die Einwohner ,wiedie
Cammerfrischendes al¬
lisch gelegenenOrtesWolf
graben Pfarre breiten
hatten seit langenden
Wunschnach einer Kirche
imOrte .Es bildete sichein
Kirchenbauverein ausEin¬
heimischen undWienerrührigebestehend mit demPrä¬habe ladenten Docirka an
der Spitze ,welcheralsbald

ten Bau einer neuen
geschmackvollenKirchdie
Angriff nahm .Langsam
flossen nur die Gaben
und bedürfte her¬
Jahre ,das WerkzuEnde
zu bringen .EinemAbkommen

ren der Vorgangevonder
frommenArbeiter Cala¬
santirer ) ,die dort ein
keines Collegiumerrichte .
tenn ,ist es nunzudanken ,
daßdie Kircheimheurige
Sommervollendet undheit
derkirchlichenWeisedurch
Gen .Vikard .Godfried ,Marschall
zugeführt werdenkonnte .

DerOrthatteFestschmit¬
angelegt ,Triumpforten
waren errichte undmit
Völlerschaffen wurdedie
Ankunftdes Kirchenfürsten
begrüßt ,der gegen9Uhr
in Begleitung seines
Zermoniers Förster ,und
desVereinspräsidenten
Polick vonWienauszu¬
Wegeneintraf .In derNa¬
der Kirche hätten dieFen¬
wehren vonWolfsgraben
Breitenfurt ,Laub ,Müller
bach und Presbar ,die
züglinge desNorbertinum
mit ihrer Musikkapelle
die Schulkinder ,undzahl¬
eine Undächtigeausdem

Orte selbst und ausder
Hingebung ,ferner die
Gemeindevertretungvon
Wolfsgrabenmit genSchö¬
fer an der Spitzeund
die Vereinsleitung
darunter Ob .Revident

Fritz Mayer ,Finanz- Komm
G .Ulrich ,Ob Lehrer ist
Baumeister Kern der
die Kirchebaute ,Glas¬
malen Katzmann ,der
die schöneKirchenfangter

lieferter ,Aufstellungge¬
nommen .

Unter den festgästen be¬
merkte man ,der General¬
der KongregationAnton

Maria Schwartz u .B .
Hierkammer ,Bez .Ger .
Zander vonHartzing - Um¬
gebungmit dembeykom¬

Nikola ,DechantTobler
von Mariabrunn ,Pfarre
Frzal von Laub ,Pfarrer
North von Presbaum&amp ;
Zofinger vonBreitenfurt
Univ .Prof .Soboda ,Superior
8 .LegerervondemLazarister ,
Dechant durch vonger¬
dorf ,Bar .D .HildvonPur¬
tersdorf FröschervonPreß¬
baum ,Bohdal von Till¬
nerbach ,Bach vonGaders
dorf ,Weidlingen und

Röge von Laub ,ferner
für den Kirchenbauverein¬
Rehnungsrat Kramsalund
für die Bauleitung der
I .Hochzuellenleitung ,
welche das Gebietvon
Wolfsgrabendurchzieht ,
Obzug .Wellischetc .
GemVikarMarschall

würde bei seiner An¬
kunft vomGeneral
Schwartz namens der Kon¬
gregation ,Bez .HnLander
und ge ,Schöndörfer
ehrerbietig begrüßt ,worauf
die SchülerinJohannaMüller
mit einemGedichtedenKir¬
henfürsteneinenprächti¬
gen Blumenstraußüber¬
reichteUntergroßerAssis
der Geistlichkeitnahm
WeibischofDr .Marschallso¬
danndie WeisedeKirche

7

vor ,worauf derRektor
des neuenKollegiums
in Wolfsgraben .Zur
ein feierliches Hochamt
in der neuen Kirchezu
lebrirte Nachmittagum
3 Uhr hielt derGeneral¬
L .SchwartzeineGeschre¬
digt ab ,woraufdechant
Fürsch vonAtzgersdorf
in feierlicherProzession
mit demAllerheiligsten
durch den Ort zog unddann
in der neuen Kirche den
H .Tagenerteilte .



ner Rath Horn von den
Sel .21 .360.Rathaus .

aug .u .verantw .Red .C .zeigt .
12jährig,Wien,Freitag,25 .Oktober1907

Wiener Stadtrat
Sitzungvom25 .Oktobv .1907.
Vorsitzendev .B .v .Neumayer

undEiersammer .
M .D .rembeantragtdieNeuen¬

schaffungvon11Mikroskopen,bezw.
dieReparaturdervorhandenenMitter¬
kopefürdasstädtischeVeterinar¬
amtmit demErfordernissevon
4807 .Aug . )

NacheinemBerichtdesM.Gott¬
bauerwerdenfür dieAnschaffung
von 31 Stück ,FeuermeldeAutoma¬
ten für die Bezirke410und11
14260kbewilligt .

M .Gottbauerbeantragt ,über
AnsuchenderStatthaltereizugeneh¬
migen ,daß die umdasneue
HygienischeInstitutsgebäudeinder
KinderspitalundZimmermannsgasse
in 9 .BezirkzuschaffendenVorgärten
seitensderSadtgartenDirektionherge¬
stellt unddauernderhaltenwerden.
dietatsächlichenAuslagenderersten
HerstellungwerdenderGemeinde
rückvergütet .Eindie weitereEr¬
haltungistab1 .Jänner1808einjähr¬
liches Pauschalevon150andie
Gemeindezuleisten .Aug. )

NacheinemBerichtdesM.Tomo¬
la werdenin Türkenschankim
18 .Beziehthalbundganzmächtige
Gesammenneuerrichtet .Diejähr¬
lichenKostenbetragen714 .

v .B .d .Neumayerbeantragt,
für denzwischenderRegierungs,
gasseu .demMichaelsplatzge¬
genenTeilderHerrengasseim1 .
BezirkdieBaulineanderSeite
dergeradenNummern,unterzu¬

grundlegungeinerStraßenbreite
von 15 mzu bestimmen .( Aug. )S .R .P .Krennbeantragt ,
zudenbereitsbestehenden
7 Festtagen ,an denendie
Pfleglingederstädt .Verfor¬
gungshäuser eine bessere
Kost ,bestehendaus Bratenmit
Beilage&amp;Mehlspeiseerhalten
als achtenFesttag denNa¬
menstag des jeweiligen
Bürgermeistersanzureichen
Kostaufbesserung werden
sämtliche Pfleglinge unddas
in vollständigerVerpflegung
stehende Dienstpersonalint .
der im Taglohnestehenden
Wäscherinnenteilhaftig .Den
Antragewirdzugestimmt.

S .R .Knollbeantragtdie
AnbringungvonWetterschätz¬
Fächernbei denLichtgraben
und beim Stiegen abgange
zum Ausspeiselokale im
Schulbau21 .Bezirk ,Thurn¬
burggasse mit denKosten
cher 1500 .Aug .

S .R .Zatzka beantragt ,
die Schadloshaltungfürden
vonder Realität 13 .Bezirk
Cadigasse102abzutretenden
Straßengrund imAusmaße
von 4372 mit 10 her
in zu bestimmen .Aug. )

S .R .Büschbeantragtdie
Erbauungeines gegendie
Längenfeldgasseim12 .Bezirke
zu gelegenenebenerdigen
Material -undWerkstätten
hausesder städt .Straßen¬
bahnen mit den Kostenvon
9534 .Aug .

Erkmalenthüllung.Am29 .Oktor
7 .um 11 UhrVormittags

x
findet imZentralfriedhofedie
EnthüllungsfeierdesGrabdenk¬
males über dem von der Ge¬
meine Wiengewidmeten .
Ehrengrabefür denverstorbenen
ProfessorDr .FerdinandRitter
vonHochstetterstatt .DasEhren
grabbefindetsich an derKa¬
hellenstraße ,Gruppea ,No .41.
AnstellungvonBauprakti-¬

kanten .DerStadtratbeschloß
imJahre1901 ,daßdieAnstellung
als Bauhraktikanterst nachvollkommen

monatlicherbefriedigender
Probegratis erfolgenkann .
Der Stadtrat hat nacheinem

BerichtedesSt .R .Schneider
beschlossen ,daß vondieser
Bestimmungin jenenFällen
Umganggenommenwerden
könne ,in welchen der be¬
treffende Bewerbereine
mehrals einjährigevollkommen
zufriedenstellendeDienst¬
leistungalsAushilfs-Techniker
aufweist .DieseBestimmung
hat auchauf die derzeitin
Verwendungstehenden
Bau - AspirantenAnwendung
zufinden .

DiplomefürOrtsschulräte.DerStadt
rat beschloßnacheinemBerichtdes
M .Dr .KreindenMitgliederndes
Ortsschulrates WährungHermann
Sacher ,HansSchner,Adalbert
Kulsanek,JosefBrentau .Josef
BischoffürdiezehnjährigeAusübungdesEhrenamtes,einesOrtsschulrates
Diplomezuzuerkennen.



AufrufandiechristlicheBe¬
völkerung Wienverwenigen
Monaten hat dastückische
Leiden unserenhochverehrten
HerrnBürgermeisterD .Luer
neuerlich an dasKranken¬
lager gefesselt .DerKunst
der Ärzte ,derliebevollen
Pflege seiner Umgebungund
seiner treuen Freundeist
es mit Gottes Hilfegelungen ,
die Genesungherbeizuführen.

Dieser Anlaßhat beieiner
großenZahlseinerVerehrer
undGesinnungsgenossen,den
Plan reifen lassen ,Gottzum
Dankefür dieseneuerliche
Gnadezurbleibendensichtbaren
ErinnerungeinVotifenster
zu stiften ,so wiees derGe¬
meinderat ,von WienimJahre
1860anläßlich derGenesung
des Bürgermeisters Dr .
Zelinka in derStefanskirche
getan .DasKünstlerischaus¬
geführte Votifenster soll
in derPfarrkirchezuSt .Johann
in der Praterstraße ange¬
bracht werdenundunseren
NachkommenZeugnisgeben ,
welch große Liebe undVer¬
hrungan D .Luegerbei
seinenMitbürgerngenießt
DurchführungundVollendung

einessolchenWerkessind
aber mit namhaften Kosten
verbunden und wendensich
die Gefertigten daher andie
christliche BevölkerungWien

mitder herzlichenBitte ,dieses

1

WerkdurchsatkräftigeBe¬
hilfe vollendenzuhelfen .
für das KomitenObmann
G .R .JohannKörber,ObmannStelle
G .K .GranzLükschSchriftfüh¬
rer Ob .Offizialu .Ludikowsky
R .Obg.ViktorSilberer,L .Abg.L.
Müller ,S .R .W.Oppenberger
G.A.FranzBenda,G .A .HansDreyer,
G .K .KarlBichler ,G .K .Rudolf

Regl ,Eduard Wagner ,G .R .
KarlWettengel ,Bez .Vorst ,Hans
Geiblinger,Bez.Vorst.Stallv .Josef
Teralck ,Bez .RatKarlBrosch
beyRatLadislausCausal ,beykat
Rudolfdiese ,Bez .RatJohann
Haller ,beyRatJoh .Jägersberger,
Bez .RatPeterKirchengast ,BRat
JosefHeidlich ,Bez .RatKarl
Zesewitz,Joh .JosefModest,Pfarrer
zu St .Johann ,FranzJunghofer,
Obmanndes ArmenInstitutes ,
OberlehrerLukasRitter ,Ober¬
GegenerJohannKischanka¬
beyArzt .D .Schultet ,Bez .Arzt
Willich ,HausbesitzerFranz
Berger,HausbesitzerLudwigBübel,
JosefStrudelKocherator



etiam vorgebenden
Fol .3135NeuesRathaus .

der Verant ,Redezeigt .
17.Jahrgang,Wien,Samstag,26.Okt.1907

DieneuePfarrkircheinSimmering.
MitgroßerFeierlichkeitwirdmorgen

Sonntag )vormittagsauf demEntplatz
in Simmeringin GegenwartdesHopfer¬
zogsFranzFerdinandder mitder
offiziellenVertretungdesKaisersbe¬
traut ist ,der Grandsteinzueiner
neuenPfarrkirche gelegt u .von
GeneralvikarSrMarschall,kirchlichge¬
rechtwerden.DermorgigeTagist
für denBezirkSimmeringeinFesttag
vongrößerlokalerBedeutung.Seit
40JahrenschonwirdandemBauhand
gesameltundseit15Jahrenbesteht
ein eigenerKirchenbaurerei ,der
mitEiferfürdenBauGeldmittelzu
schaffenbemühtwar .1888wurde
bereitsderBeschlußgefaßt ,zumAn-¬
denkenandas40jährigeRegierungs¬
zubiläumdes Kaiserseineneue
Kirchein Simmeringzubauen .Gönner
fandensichwieRitterv .Mautherin
der WienerallgemeineKirchenbau¬
fond ,welcheBeiträgeleistetenu .so
entschloßmansichdennimVorjahr
mehrereArchitektenzu einerengeren
KonkurrenzbehufsVerfassungder
Pläneeinzuladen ,derKirchenbau,
verein unddie maßgebendenBe¬
hörden,entschiedensichfürdasProjekt
desArchitektenu .StadtratesHaus
Schneider,demauchdieLeitungdes
Bauer übertragen wurde .

Im August dieses Jahre
mitdenErdaushebungsarbeitenbe¬
gonnen ,unddieKirchezeigtschon
imFundamentdie Grundzügeei¬
nergroßenAnlage ,derenBau¬
meistergebenenStadtbaumeisterGeorg

wischausführt .Aufdemvorder
seinerzeitigenGemeindeSimmering
gewidmeten ,und nun von derGe¬
meindeWirzüberlassenenGrundan¬
EnkplatzwirdsichdiesesGotteshaus
hinter einer großenGartenanlage
als romanischerBaumiteinem
fassungsraumvon2800bis3000
Personenerheben .BeidemBausoll

die Trakonstruktiondes sehrbreiten
Mittelschiffes( 16Meter )u .derSeiten,
schiffein EisenmitBelonumhüllung
ausgeführtwerden .DurchdieseKon¬

wird

struktionsoll ein möglichstfreier
Ausblickauf sämtlicheAlläreerreich¬
die Sonnenartigen ,mitFeldern
undKastengezierte Deckein
Betraplatenausgeführt ,wirdauch
TeilederEisenkonstruktionerscheinen
lassen .Die größte inne Längedes
Kirchenraumbeträgt ,5 Meter ,die
größteBreiteimSchiffe235Meter;
die Türmemit ihrenmalerischge¬
schweiffelenhabenbiszur
KrenzspitzeeineHöhevon54Meter¬
AlleHygienischenundsonstigen
Neuerungender Technikwerden
Anwendungfinden ,so auchelek¬
trischer OrgelundGlockengeläute¬
Antrieb .DieBausummeist mit
630000Kronenpraliminiert ,und
es mußdemsonstäußerstrührigen
Kirchenbauverein ,nochgelingen ,
dengroßennochfehlendenBetrag

aufzubringen .
heuteschonalsamVortagder

feierherrschtüberallwegesLeben,
umdie Straßenauszuschmücken,die
Häuserzubehagen,u .vorAlleinan
demFestplatz die nötigenDe¬
rationsarbeitenherzustellen .Von
hohenMassenwegenFlaggen ,inden
FarbendesReichesundderStadt,

der Patzelt ,es we¬

denvonMastzuMast .Inder
MittedesBauplatzeserhebtsichein
einfachesHolzkreuz ,umgebenvon
Blumenu links undrechtvom
PestplatzsindgroßeTribenenauf¬
gestellt .

N.B.ÜberdieFeierderGrundsteinlegungselbstwir
dieRath .Vorr .berichten.
Aktionen für den Seiden¬

verkehr .P .R .Schwerreferierte
in einer der letzten Sitzunge
des Stadtrate über denAntrag
desG .R .Herold ,betreffenddie
herausgabeeinerFremdenliste
für Wien und beantragte ,die
vomG .A .Heroldbeantragtefür¬
guete in Betreff derherausga¬
be einer täglicherscheinenden
offiziellenvollständigenfrem¬
derliste von demErgebnisse

eines vom Magistrate zu
veranlassendenRundschreiben
an das GremiumderHoteliers
undGremdenbeherberger
an den Landesverband für
Fremdenverkehr ,anden
Wiener Verein für Stadt¬
interessen undfremdenver¬
kehr ,an die . k .Polizeidirek¬
tion undan dieGenossenschaften
der Gastwirte undFicker
abhängigzumachen .DieseAntrag
wurde genehmigtdes
weiteren referirte S .R .
Schwer über den zweiten
Antragdes G .R .Heroldauf
EinladungvonInteressanten
an der HebungdesFremden¬
verkehresbehufsBekanntgabe
der Wünschebetreffend den
Eisenbahnverkehrvonundnach
Wienund beantragt .Essei
ein KoitendesStadtrates



unter dem Vorsitze eines
G .Vigebürgermeisterszube¬
stellen ,das im Sinnedes G .R .
Herold die Interessenten am
Wiener Grentenverkehr zu
einer Besprechungbehufs
Bekanntgabe ihrer Wünsche
in HinsichtdesBahnverkehres
von und nach Wieneinzula¬
denhatu .zw .denu .Landes¬
verband für Fremdenverkehr
den Verein für Stadt¬
interessen undGrentenver¬
kehr ,G .R .HeroldunddasGra¬
minenderHotelers .Auchdieser
Antrag wurdegenehmigt .

AusdemRathause.DerGe¬
meinderathält in derkommen¬
den Wochekeine Sitzung ab¬
Der Stadtrat tritt dreimal
u .zw .Dienstag ,Mittwochund
Donnerstag jedesmal vor¬
mittags10UhrzuSitzungen

zusammen .In dieser
Wochewird auch mitden
Schuleinweisungenbegonnen.
EswerdenneueSchulgebäude
ihrer Bestimmungundder
kirchlichenWeisezugeführt
werden u .zw .ain Dienstag¬
den29 .d .M.dieMädchen-Volks¬
schule fünfhausFriesgasse
10 und am Donnerstag Dein
31 .d .M .dieDechselvolksschule
MargarethenBachergasse2
bestelligasse9 .DieFeierlich¬
keit in beginnenjedesmal
um 9 Uhr vormittags .Band
Luegerbeabsichtigt,denSchul¬

einweisungenbeizuwohnen .
Mittwochden 30 .d .M .9Uhr
vormittagsfindet ,danndiefeier¬
liche EinweihungderErwei¬

tuerterung desBa¬

Friedhofes im amselbener¬
mittag die Einweihungein
neuenEinsegnungshalteam
OberSt .WeiterFriedhofestatt¬
Dienstag abends findet ein
keiner EmpfangimRathause
statt ,die Delegiertendes
ReichsverbandesderHausbe¬
sitzerVereineÖsterreichssollen
GästederStadtWiensein .
Außerordentlichzahlreichwer¬
den die Feierlichkeiten am
ersten Donnerstagdeskommen¬
den Monates 7 .November

sein und 30Salvatore
daillenharrenderÜberreichung

GraedenkmäleraufdemZentral¬
Friedhof ,KnappvorAllersee¬
len ,dem Gedenklageder
Todten ,wird die großeTodten¬
stadtnächstSchwachatnochum
einigeinteressanteneueGrab¬
denkmälerbereichert .AmDien¬
tagden29 .d .M.11UhrVormittags
findet ,wiebereitsgemel¬
det ,die EnthüllungdesGrab¬
denkmalesfür denberührten
GelehrtenHofratProf .Dr .Ferdinand
R .v .Hochstetter statt .Am
nächstenTage11UhrVormittags
werdenzweiGrabdenkmäler
derÖffentlichkeitübergeben
die beide demAndenkenvon
Personen gewidmetsind

deren Namen mit dem
WienerLebenaufsengste
verknüpft sind :Josefine
Gallmeyer,derfröhlichenMuse
WienerischenSenior ,gilt der
eine Denkstein ,demAlt¬
meister der WienerTanz¬
kunstEduardRabensteinerderzweite.EingroßesKomiter

2

hat der Gallmeyer
herrliches Denkmalerrichtet ,
das Bildhauer Khuenzum
Schöpferhatte ;um11Uhrvor¬

mittags wird esenthüllt
werden .Derunermüdliche

gens .Mag.RatD .v .Radlerhat
sich das größte Verdienstum
das Zustande kommener¬
worben .Ein Kunst -und
Zeitgenosse derGallmeyer
einer der Wenigen ,dienoch
leben ,Tewele ,wirddieGedenk¬
rede halten .Außerihrwirken
nachMartinelli,Basel ,St .
Trott ,ThallerundSchulhof
Das Grab befindet sich
Grische32EhrengräberNr .17

Unmittelbar darnachwird
der Denkstein für Eduard
Rabensteinerenthülltwerden.
derverstorbeneCastenoble,
hatseinerzeitnochdenEnt¬
wurfdazugemacht ,Professor
Marschallhat dieDurchführung,
zumaldie Herstellungdes
Porträtedaillons übernommen.
EinKomitendankbarerFreunde
mit drei Ballpräsidenten
an der Spitze D .Klotzberg
Fall der Stadt Wien ,Karl
NeblingerEisenbahn - Ball ,und
FriedrichSuessjun .(Industriellen
Ball hat für dieErrichtung
des Denkmalesgesorgt .Das
Grabbefindetsich Gruchche73 ,
Reise2 Nr .64 .n .8 .Lueger
beabsichtigtbeidenfeierlich¬
keitenbeizuwohnen.
Wahlenin der WienerSchlosser¬

genossenschaft .AmMontag
den 28 .d .M .findet inder
VolksfalledesNeuenRathauses

2 .24 s .



die Neuwahldergesamten
VorstehungderSchlosser ,
genossenschaftstatt ,nachdem
die Mandatederbisherigen
Vorstehungabgelaufensind .
ZurWahlgelangtderVorsteher,
dessenStellvertreter ,sowie24
Mitgliederund8Ersatzmänner
des Ausschußes .DieZahlder
Ausschußmitgliederwurdemit
RücksichtaufdieEinverleibung
des2 .BezirkessowieinBe¬rücksichtigungdereinzelnen
BezirkeundBrauchenvon18
auf 24erhöht .

BezirksvertretungBrigittenau.
InderletztenSitzungderBe¬

zirksvertretungBrigittenau¬
beschäftigtesichdieseinerster
Liniemitder Spitalfragein
Zwischenbrücken.InderEngerth¬
straße würdeimJahre1892
zurZeitderCholeragefahrein
Rothpitalerbaut,welchesbiszur

laufendenJahrglücklicherweise
unbenutzt blieb .Damalswar
gegendenSpitalsbau ,welcher

nur provisorischenCharakter
hatte ,nichtvieleinzuwenden,
dadasGebäudein einerweit¬
hin unbekanntenGegendstand¬
Heuteist diesjedochnichtmehr
derFall .Bisin dienächsteNähe
desSpitalesreichensichdie
Häuser ,großeZinskasernen

und Fabriken und immernoch
nimmt die Bautätigkeit
zu ,sodaßderBezirksteilzwischen¬
brückenbaldzudenamdichtesten
bevölkerten TeilenWien
gehörenwird .Esist daherder
Verbleib desInfeltionsnot¬
spitales ,welcheserstanläßlich

letzten Blatterer unmals

vergrößert wordenist ,in¬
mitten des ganzverbauten
Gebietesin derFolgenichtmehr
möglich ,weildasselbeeine
einimente Gefahr undeinen
chermanentenLeuchenhardfür
dieBrigittenbedeutet .Dies
hatsicherst kürzlichgezeigt,als dasSpital mitCharlach¬
krankenbelegt wurdeund
infolgedesseneineScharlach¬
apidemieinZwischenbrückenzumAusbruchegelangte .Die
Bezirksvertretungbeschloß¬
daher ,diegeeignetenSchritte
zurEntfernungdesNotspitales
zuunternehmen,dadieses
nichtnurvomSanitärenStand¬
chänkte,sondernauchinInteresse
der anrainendenGrundbesitzer
GemeindeWien ,Donauregu¬
lierungsfondetc . ) ,derenGründe
durchdasSpital starkentwer¬
tet sind ,wünschenswerter¬
scheint .Fernergelangtein
derselbenSitzungeinAntrag
desBez .Vorst .Müllerzurein¬
helligen Annahme ,dieGe¬
meineWienmögesofort
nachdemHerablangenderhiezu
nötigenKonzessiondieDampfe
trangstrecke wenigstens
bis zur KaiserFranzJosef¬
brüde ,welchein ihrerderzei¬
tigen ZustandedurchMotor¬
wagennicht befahrenwerden
darf ,für denelektrischen
Betrieb einrichten .Ferner
gelangtennochfolgendeAnträge

desbeyRatesWieserzurAnnahme
ein Antrag aufDurchbrüch¬
der Rebhangassebis zurUni¬
versumstraße ,aufVerbesse¬
rung des Straßenlasters
der Trine Schad¬

und Dresdnerstraße ,auf
bessere Bezeichnungder
raßen mittelst Tafeln ,
fernerein AntragaufEin¬
führungeiner besserenBe¬
leuchtungundaufBeschütterung
der Universumstraße ,auf
Errichtungeinesselbständigen
AbgabegostamtesinZwischen¬
brücken ,endlicheinAntrag
andenGemeinderat,derselbe
wolleallenVereinenund
Korporationen,welchevon
der Gemeindesubventi¬oniert werden ,nahelegen,
ihre Gelderbei derstädt
Zentralscharkassezuhinter¬
legen .ZumSchlußewurde
beschlossen ,die bereitsge¬
nehmigteErrichtungeiner

Apothekein derDresdener¬
straßezubetreiben.



WienerRathaus-Korrespondenz.
NeuesRathaus . Fol .21 .300.
Frau u .verw .R .E .g .
12 .Febr.binn,Sonntag,27 .Okt.1907.
grundlegungfür die neueZin¬

meringerPfarrkirche.DieheutigeFeier¬
derGrundsteinlegung,dieum½11Uhr
inGegenwartdesErzherzog-Tronfolgers
programmgemäßvorsichgieng ,war
fürdenganzenBezirkSimmeringein
fest ,ersterOrdnung.Dasmachtesichauch
äußerlichbemerkbar .WasNamen
undRanghat ,nahmdaranteil unddie
ganzeBevölkerungwaraufdenBe¬
derRegen ,dermorgensniedergieng,
hörtebaldaufundwährendderFeier¬
selbstherrschtemildes,trockenesWetter,
ja fürAugenblickezeigtesichselbst
dieSonne.DieSimmeringerHaupt¬
straßeundderFestplatzwarenfest¬
lichgeschmücktunddieganzeLänge
der HauptstraßewurdeSpalierge¬
bildet .Schulkinderstanden ,damit
ihrenFahnen,aufdereinenSeite
die Mädchenin zumeistweißen
Bleichenmitrot - weißenTüchern
in händen ,auf der anderenSeite
die Knabenmit schwarzgelben

Fähnchen .Unddamitwinktensie
denErzherzogunddenFestgästenden
Willkommgruß.Esbotendielangen
ReisenderKindereinbuntes,lebhaftes,
hezerfreuendesBild .AndieKinder
schlossensichdieVereineVaternnenvereine
mitihrenFahnenundMusikkapellen
standendain strammerhaltung,
dieFeuerwehrvereinedesBezirkesinviele

langerReiheundanderenichtinfor¬
dernierte Vereine

Festplatzselbstbot ,einäußerstanzie¬
hendesBild ,die Grundmauernder
neuenKirchesindbis zurkünftigen
Fußbodenhöheschonherausgemauert,
undaufdiesemetwasüberdemStra¬
stenerhöhtenTerrainspieltesich

dieeigentlicheFeierab .
Linksstand das Zelt fürdie
MitgliederdesKaiserhauses,
rechts das für denAltar
unddie Geistlichkeit .Aufder
Stirnheitgegendasmächtige
Gebäudeder Dochsel- Rats-und

Bürger zu ha¬
phitratlich einemächtige
Tribünefür einejugendliche
LängererBürgerschülerinnen

in weißen Kleidern mit
rottweisenSchärfenhätten
hier Ausstellunggenommen.
Linksdavoneine Tribünefür
geladeneGäste ,rechts fürdie
MitgliederdesSimmeringer
GesangvereinesLangeTribu¬

nen liess unrecht ,meist
vondembesetzt ,schloßen
den es ab .Ringsum
hohe Plagte mitGestor¬
verbundenund lästig we¬
henden in der Farbe
des Reis und derStadt¬
VieleVereinehabenhierAuf¬
stellung genommen ,den
langen von der Haupt¬
straße bis Festplätze
bilden gekleidete Mäd¬

chen ergeben
Schächen hier .Siehaben

kleine Korn in Händen
undstreuendenKaiserlichen
Prinzenunddenfestgesten
BlumendenTeppichbe¬

legten .
in Bischof Mart ,mit

seinenZweienderFörsterundbeginneunter
AssistenzderGeistlichkeitdesBezirkungdieumfang¬
reichenlangandauerndenZweien,dieder
Grundsteinweisevergehen.DieMitglieder

Kirchenbau¬
derVereinesunddiezahlreichengesordnersind

schonaufdemPlatze.Balddarnachbeginnt
danndieAuffahrtderFestätte.Um10Uhr
erscheintderEhrenpräsidentdesKirchenbauvereines,
m.BurgermitdemPräsidialverstandOber¬
magistratsratAppel,danndiedreiVigebür¬
germeisterNeumayer,MorgerundHier¬
Cammer.Fernererschienen:
UnterrichtsmeisterD.Marchet,Matthalter

GrafKielmansegg,StadtkommandantG.
Hofmann,Polizeipräsident,R.v .Habe,Sektions¬
chesHusarek,Finanzbezirksdirektorfreiherr
vonPossanner,LandtagsabgeordneterBezirks¬
vorsteherMüller,dieCanoniciSeidl,Schöpfleuth¬
nerundGrafOrtenburg,Zentralisation
ObergelizeiratBaronGrup,dieGemeinderäte
Klotzberg,Glösl,Benda,etlich,Schneider,

Braun,kurz,Weber,RegierungsratMichler,
R .vonden undRyk ,Bezirks¬
herHirschmitseinemStellvertreterWeigl
unddenBezirksrätenundübrigenPunk¬
tionärendesBezirkes,Obermagistratsrat

er
BezirksamtsleiterMagistratsrataberkorn,
dieMagistratsräteViktorenundSpäth,
OberstadtphysikusDr.Kongott,Präsidialsecre¬
tärWill ,DirektorSpänglerundBetrieb¬
leiterGradetzkevondenstädt.Straßenbahnen,
DirektorSauerundDirektorstellvertreter
Karlvondenkärt .Elektrizitätswerken,
PolizeibezirkgleiterPolizeioberkommisär
FranzundBezirksinspektorFrömel,
BezirksschulinspektorHomolatsch,Stadtgarten¬
DirektorHerretcetc .
5Minutenvorhalb11Uhrfuhrunter

lautenHochrufen,dieangesammelteMenge
ErzherzogRainerinBegleitungseines
OberschofmeistersGrafenOrin-Rosenberg
aufdemFestplatzvoru .pünktlichum
halb11Uhr ,trafebenfallsvonfürmi¬
schenHochrufen,begrüßtderVertreter
desKaisersErzherzogFranzFerdinand
in BegleitungseinesKammervorstehers
BaronRummerskirchdaselbstein.

sowürdevondemEhrenpräsidenten
Bürgermeister gue¬
furchtsvollstebegrüßtu .erkundigte
sichsofortbeidiesemnachseinem
befinden .DannbegrüßtederEr¬
herzog-ThronfolgerdenErzherzog
Rainer ,unddie anwesendenStaats¬
wurdenträger ,woraufihmRei¬
bischofDr .Marschall,deranderSpitze
derGeistlichkeitihmentgegenkam,
dasAspergilereichte .DieBürger¬
schülerinHildaGrubersprach
mehrfolgendesvonderBürger¬
schullehrernFrauLuiseStödt
verfaßtesGedicht,beidessenSchluß

sie den hohe
eineprächtigenStraußfrischer
Blumenüberreichte.
Wiezubetten,wieinteressig,

wowirdasWortvernommen,
Essoll aneinemeinenTag¬
DiekaiserlicheHoheitkommen.

Eines mit uns zufeiern ,
zu des Ehr undPreis .
denGrundsteineinerKirche
zu legen ,frommerWeis .

Undsinddiehaltendannerstanden,
die Kircheeingeweicht,

Dannwedenzu denbenGott
WirKinder ,so wieheut .

DuguterGottderLieben,
ErhörderKinderheißesflei¬
Wirbittendichfürjetztundimmer
UmunseresKaiserWohlergehe.

Undalle rufenwirbegeistert
ganze Herzenfreudigaus¬
Gotterhalte ,Gottbeschütze
seines Kaiser aus .

derErzherzoghörteaufmerksam
zuundzeichnetedanndiekeine
SprecherindurcheinehuldvolleAn¬
spracheaus .Dannwurdeerins
festgeltgeleitet ,woBürgermeister
BürgernachstehendeAnsprache
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uerekaiserlicheundkönigliche
Hoheit!DurchlauchtigsterHerr¬

Techen .
GestattenEuerKaiserlicheund

königlichePost ,daßichzunächst
demergebenstendankedafür
Ausdruckgebe ,daßEuerekai¬
serlicheundköniglicheHoheit
dieGnadehätten ,inVertre¬
tungSr .kaiserlichenundkönig.
lichApostolischenMajestätdieheutigeFeierdurchhöchst¬
Ihre Gegenwartauszuzeichnen,
DieNotwendigkeit,dieseKirche
zubauen ,ist einedringende,
unabweisliche.Dennwieüber¬
hauptdiek .k .Reichshaupt-und
Residenzstadtunterdernun¬
mehrbald60Jahrewährenden
fürsorglichenRegierungunseres
geliebtenMonarchengewachsen
understärktist ,sohatsichauch
der Bezirk Siegeringmächtig
entwickelt .Unddies etwa600

andächtigefassendealtePfarr¬
kirche kanndenreligiösen
Bedürfnissenderübermehr
als30000KatholikendesSimme
ringer Pfarrbezirkesinkeiner

Weiseentsprechen .
Diesanerkennendhatschon

die bestandeneGemeinde
SimmeringimJahre1865dem¬
Grundauf demwirunsbe¬
finden ,zudemZweck ,gekauft
ihnfüreineneueKirchezu
widmenundhat dieseWidmung
mitdemBeschlußevom15 .Jänner
1886ausdrücklichausgesprochen

AusAnlaßdes40jährigen
glorreichenRegierungsjubiläums
hat dieGemeindevertretung
vonSimmeringin derAbsicht
zur dankbarenErinnerungan

diesesfesteinbleibendesdenk¬
malzuerrichten ,am20 .August
1888denBeschlußgefaßt ,einen
Verein unter demNamen
Kirchenbauernie inSimmer
zugründen .derVereinisentstanden
undhat seineAufgabeerfüllt ,
so daßdie Baukostenher¬
600000Mgesicherterscheinen;
die GemeineWienaberhat
jenenBeschlußderehemaligen
GemeindeSimmeringratifi¬
ziert unddenBaugrunddem
Kirchenbauerinübergeben
So ist den auchdieser
Bauzu demwir heuteden
ersten Stein legen ,wieso

vielesandereGrößeundSchöne
in unsererVaterstadtaufdas
fügte mit demNamenund
demgütigenWaltenunseres
geliebtenMonarchenverknüpft.

Undwir ergreifenmitBegeiste¬
rungdieGelegenheit,Dr .Kaiser¬
lienenundköniglichApostolischen
Majestätunddemgesamten
KaiserhauseaufsNeueunsere
TreueundAnhänglichkeitaus¬
zutrücken ,indemwirden
Rufausbringen:SeineKaiser
liche ,undköniglichApostoli
scheMajestätunserallergnä¬
digsterKaiserundHerr ,Franz
Josef . ,keineKaiserlicheund
königlicheHoheitderDurchlauch¬
tigsteHerrErzherzogThronfolger
FranzFerdinandv .Osterreich¬
Este ,diehabsburglottringsche
Dynasie,sielebenhoch,hoch,hoch

als dieHochruheverklungen
waren ,erwidertederErzherzog¬
Thronfolger,wiefolgt:

vonOsterreich,KönigsvonBe¬Mitfreüdebin ichdem nen . . w.undApostolischenBefehleseinerMajestätdes KönigsvonUngarnetc .etc .Kaisersgefolgt ,Allerhöchstdendemvierten Jahrekeinerselbenbei dererhebenden HeiligkeitPapstiusdesZehntenFeierzuvertreten ,welcheunter der geän¬uns heute an dieserdem LeitungeinereinendesDienstedesAllmächtigenzu HerrnKardinalsundFurst¬weisendenStättevereinigt. ErzbischofesvonWien .AntonMögedergegenGottesauf sef Grisch ,wurdeamdemBaueruhenundindem¬27 .Oktober ,dasist amTageselbeneinbleibendesdeut¬der Oktave vomallgemeinenmal der religiösenund KirchweiffesteinhöchsterGe¬patriotischenGesinnungengenwartseinerkaiserlichenaller Genererstehen ,deren undköniglicherHoheitdesdurch¬opferwilligenBemühungenlauchtigstenHerrnErzherzog¬eszudankenist ,daßdieser
ThronfolgersFranzFerdinandaufstrebendeStadtbezirk in AllerhöchsterVertretungeineseinerEntwicklungSeinerkaiserlichenundkönig¬würdigePfarrkircheerhält¬
lichen ApostolischenMajestätHerzlichdankeIchIhnenfür imFundamentedeserstendie auchbei diesemAnlasse Presbyteriumpfeilers,anderzumAusdrückegebrachten
SchiselseitederunterdemGefühleder TreueundAn¬
EhrenpräsidiumdesHerrnhänglichkeitanSeineMajestät
BürgermeistersDr .KarlunddasKaiserhausundes Luegerneuzuerbauendenwird mir eineangenehme Kirchein Simmering,11 .Wie¬Pflichtsein ,dieselbenzur ner Gemeindebezirk ,welcheKenntnisunseresAllergnä¬ der unbeflecktenEmpfängnisdigstenHerrnzubringen . MariaegeweisetwirdderNunmehrnahmWeisbischof. GrundsteinfeierlichgelegtMarschalldieWeisedesGrundsteinsundgeruhtenSeinekaiserlichevor ,welcher ,nachdemdieGrund¬ undköniglicheHoheithöchsteigen¬steinerkundeineineKapselgelegt ständigdiedreierstenHammer¬u .indenGrundsteinversenktwar, schlägezuführen.eingesetztwurde. DieseKirche ,welcheeinerDieUrkundehatnachstehendenimmerdringenderwerdenden

Vorlaut : Notwendigkeitentsprochensoll¬ImJahredesheilesEinlaufen¬wirdauf dem ,vonderehe¬nenhundertundhieben ,demmaligenGemeineZimmering
59 .JahrederglorreichenRegie¬laut Beschlußesvom15 .Januarrungkeinerkaiserlichenund 1886hiezugewidmeten,vonderköniglichenApostol.MajestätFranzJosephdesErsten,dasesGemeindeWieninAnerkennungser WiderungderGemein¬



meringmit derGemein¬
ratsbeschlussevom18 .October
1904 ,Z .982und19 .Februar
1907,Z .1569demKirchenbau¬
vereine von Simmering un¬
entgeltlichübergebenenGründe
die Entplatze ,Wien ,II .auf
KostendiesesVereines,welcher
seit 15JahrenmitEiferfür
diesenBauGeldmittelsammelte,
sowieaus denbei derPfarr¬
kircheSt .LaurenzinSimmering
seit 40 Jahrengesammelten
Baufände ,aus einerScheide
des Ritter v .Martnerund
außerdemdurch eineScheide
seitens des Wienerallgemeinen
Kirchenbauvereinesnachden
Plänen des Architektenund
StadtratesHansSchneiderdurch
den BaumeisterGeorgLöwitsch
unter der Oberaufsichtdes
gefertigten Komitererbaut
und soll sich zumewigenGe¬
dächtnissean das10jährige
Regierungs - Jubiläumseiner
kaiserlichenundköniglichen
ApostolischenMajestätdes
KaisersFranzJosephdesErsten
gegen Himmelerheben ,die
Stürme der Zeitenüberdan¬

ern und immerwären
zumfesten Zusammenhaltenfür
Gott ,Kaisern verland

mahnend .
Möge des Allmächtigen

SchützundSegenüberdiesem
Werke walten ,auf außdie¬
Kirchebaldin herrlicherVoll¬
endung daher ,zur höheren
EhreundzumRuhmeGottes ,
des Herrn himmels undder
Erde ,zumheile derSeelen
einer nicht bevölkertenChrist¬

läubigenGewiederfür
mir für in alle Zeit ,aber
auch als ein Zeichender
pferwilligen Ausdauerdes
KirchenbauvereinesinSimmering
undseiner hochherzigenStahl¬

täter ,Amer
derErzherzog-Thronfolger,mich

ihmErzherzogRaineru .dieübri¬
genEhrengstevollzogendieübli-¬
chenHammerschlage.Unterdessentrag
der SimmeringerGesangvereinunter
TeilungseinesThormeistersKindt
einenFestseinsvor ,darnachhätte
der Verfasserder PlaneArchitekt
StadtratHansSchneiderGelegenheit
demHeerenThronfolgerdie
imPatzeltaufgelegtenPlänezu
neuenKirchezu erläuten .Der
Erzherzogerkundigtesichsehrein¬
gehendumdieBeteilsu .insbe¬sondernunddieDauerderBaulich,
rung ,M.Schneiderkonntemitte¬
len ,daßmanbeabsichtigt ,die
Kirchein zweiJahrenvollständig
fertigzustellen.ZumSchlussestellte
BürgermeisterSt .JürgerdemErz¬
herzog-Thronfolgernachstehendeum
denBauverdientePersönlichkeitenvor :
Anton Hinschik ,Kooperator
der PfarreZimmering ,welcher
in Stellvertretungdeserkrank¬
ten Pfarrers ,DechantsLeonhard
Kopf ,bei der Feierinterve¬
niert ,Rechnungsführerdes
ZimmeringerKirchenbau¬
Komites Karl Hass ,Nich¬
meier Bezirksrat ,Vize - Prä¬
sident des Zimmeringer Kir¬
chenbau konntes ,heinrich¬
Dann ,Stadt -undGemeinderat
aus demk .Bezirke ,welcher
übervorliegeninKirchenbau¬
im Stadtrate undGemeinde¬

te das Referat feste kön¬
GeorgKirsch ,Bezirksvorscher
des 4 .Bezirkes ,HansSchnen
ArchitektStadtratundGemein¬
derabausder20Bezirke ,wel¬
cherdiePlänefürdiesenKirchen¬
bau verfaßt hat ,AlsBenda
Direktor der Volks -undBürger¬
schulefürMädchen,11 .Bezirk
Enplatz4 ,Gemeinderat ,der
Stadt Wien ,Anton Kurz ,Bau¬
meister ,GemeinderatderStadt

Wien ,Mitglied des Sinniger
Kirchenbau- Komiters,Johann
Seifert ,Hausbesitzer ,Kassierdes
Simmeringer Kirchenbau - Po¬
miters ,BlasiusHolz ,k .k .Post¬
Offizial ,SchriftführerdesSin¬
ringerKirchenbaukowiters,
GeorgLöwitsch,Baumeister,
wurde mit derDurchführung
desKirchenbauesbetraut ,zu¬
dolf Sonninger undRobert

Renisch ,Baumeister ,Banauf¬
sichtsräte ,Mitgliederdessim¬geringerKirchendenKomites

Erzherzogzeichnetedannder
auchdieElternderkleinenGruber
durchAnsprachenausumüberreichte
demMädchenin Anerkennungihres
VortrageeinewertvolleBroschemit
seinenNamenszügeinBrillanten

ausgeführt .
BanDr .Zuegerergriff ,sodann

dasWortzunachstehendeskurzerRede¬
WirsindamEndederFeierange¬
langt .Icherlaubemirzuwiederholen,
wasich schonfrühergesagt :Wir
Wienersindverpflichtet ,bei jederGe¬
legenheitunseresHerrnundKaisers
zugedenken,ihnunsererTreueund
Ergebenheitzuversichern,daswollen
wirauchheutetungundsofortere
ichSieaufmitmireinzustimmen
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denn

der

in denRufkeineMajestätunser
alle gnädigsteer undKaiserFrau
Josefu .erlebeich
Stür ,sehrerfolgten ,worauf

dieSchaudesBürgerscheuerinnenunter
derLeitungdesBürgerschullehrers
Jenista dieVolksgefang¬

derHopferzog-Tronfolgeverabschiedete
sichundaufdashuldvollsteundzeichnet
nochmehrerePersönlichkeitenmitAn¬
sprachenaus ,darunterderdirigirte
desKinderchoresBürgerschullehrer
JenistadieVerfoderedesfestgedachte
FrauRöhlundderBürgerschullehre,
rinFrl .Werner,welchedieAufstellung
unddasArrangementderweißge¬
kleidetenSchülerinnenaufdem
Festplatzeleiteteundüberwachteund
drücktihnenallenseinevollsteAner¬
kennungaus .

Unter lauten Hochrufender
angesammeltenFestgäste

derverließ dannErzherzog¬
ThronfolgerundErzherzogRainer
denPestplatz

ZumSchluße gab esnoch
eine keine Ovation für
am .D .Leger ,Bez .Vorst ,Hirsch
sprach namensdesBezirkes

demBürgermeister ,der
das Ehrenpräsidiumdes
Kirchenbau - Vereinesüber¬
nommenhatte unddasUnter¬
nehmenin jeder Weisefür¬
derte ,den DankderBevöl¬
kerung aus und gabder
herzlichsten WünscheAusdru¬
der Bürgermeister möge
recht bald wieder in den
vollen Besitz seinerfrüheren
GesundheitundRüstigkeit
gelangen .Er schloß miteinem
3fachenJochaufdenBürgermeister

imBungerdanktdafüraufher¬
lichsteundsagtedann:DerheutigeTagist
wirklichaußerordentlichschönverlaufen,sogar
dasWetterhatsichnochinletztenAugenblick
gebessert.WasdenWunschanlangt,daßich
wiedereinmalsogesundwerdensoll ,wie
icheseinstwar,soglaubeich ,dasnicht
sobaldeintreten .Ichhabenurauch,
daßichmanchesfertigsehenmöchte,undbe¬
gehörtauchdieKirhierinSingering.
Beifall.Ichglaube,dieBauzeitistmitzwei¬
JahreninAussichtgen.Vielleichthat
HerrR .Schneidereinenundbeschla¬
nigtdieSachenocheinigermaßen.Ich
möchtesehen,wiesichdieKirchehieraufdiesem
Platzeausnimmt.ZumSchlussewünschte
derBürgermeisterdemBezirkevollenGe¬
deihenundschloßmitdemRufe.DerBezirk
Simmering,erwacht,blüheundgedeihe,
Hoch¬

DamitfanddieFeierihrEnde.



1810 .Wiener

DieWahlenindieErwerbsteuer¬
kommissionen.MitderWahlausder
höchstbesteuertenerstenErwerbsteuer,

Nieder¬
einenVeranlegungsbezirkbildet ,wur¬
denheutedieWahlenindieErwerb¬
steuerKommissionenbeendet.DieGe¬
samtzahlderWählerdieserNeuerlasse
miteinemHausevonüber2000R.
beträgt 600 .abgegebenwerden156
Stimmzettel.GewähltwurdendieKan¬
didaten des Wahlkomitesderwei¬
nigten industriellen ,gewerblichen
u .kaufmännischenKorporationen
mitje 13Stimmenu .zw .zuMitglie¬
der BörseralGustavSobokaim
BankgeschäftAdolfWeißzumDampf,
mühlenbesitzerAlfredVogelu.
FabrikantJosefWeineck(Rockerau,
zuStellvertreternEisen -undWalzwerts,
besitzerAlfredv .Lenz(Traisen),Ma¬
schinenfabrikantMaxFriedmannu .
Dr .GustavArens,GesellschafterderFrei¬
W.Abelesu .Komp.



WienerRathaus-Korrespondir¬
NeuesRathaus .Fol .31360 .
Herausg .v .voran .Red .R .E .
17 .Jahr ,Wien ,am28 .Okt .1907

Schuleinweihung .Wie le¬
reits mitgeteilt werdenim
Laufeder nächstenTagedie
heuer fertiggestellten neuen
Schulgebäude,die bereitsseit
Anfangdes SchuljahresinBe¬
nützungstehen ,feierlicheinge¬
geweiht werden .DenBeginn
machtdie morgenstattfindendeneue

EinweihungdesVolksschulge¬
bäudesfür Mädchenim15 .Bez.
Friesgasse10 .Dasselbeistein

bedeutend vergrößerter
ErsatzbaufürdasSchuhausc .Holtz

gasse 21 ,welchesbereitsEnde
des Schuljahres 1905aufge¬
lassen wordenwar ,unddessen
Schülerinnen in derZwischen¬
zeit in der Schule Thalgasse2
undViktoriagasse2untergebracht

waren .DasSchulhaus
selbst ,in welchemeinelässiger
Mädchenvolksschule ,unterge¬
bracht ist ,besteht auseinem
3 .StockhohenGassendoppeltratte
undeinenlinksseitigeneben¬

endigen Hofseitentrakte ,der
den Turnsaal enthält .Der
Gassendoppeltrakt,erhebtsich
350 hinter der Pauline und
wirdbeiderseitsvondenlange
bis zurBaulinievortreten
den ebenerdigenVorbauten

Plankiert ,welche
einerseits zur Hebungder

Schuldigerwohn undVer¬
größerung desKonferenz¬

immerandererseits zur
DeckungderNachbarteuermann

er dienen .DerGrundstreifen
zwischenden beidenVorbau¬
ten wurdezur Anlageeines
Vorgartensbenutzt ,welcher
durch ein schmiedeisernes

Gitter gegen die Straßezu
abgegrenztist .DasSchulhaus
enthält zusammen13Lehr¬
zimmer ,vonwelchen10derzeit
benützt sind )miteinem
fassungsräumefür 770Schul¬
Kinder ,ferner einen Turn¬
saalnebstGarderobe,3Lehr¬
mittelzimmer ,eineKanzlei ,
ein Konferenzimmer und
die Schuldienerwohnung.Die
Schulraumesind mitharten
Eichenbrettelboden ausge¬
stattet ,die Aborträume,Gänge,
Siegenetc .mit einemTerrag
pflaster versehen .DieBe¬
heizung erfolgt durcheine

Niederdrückenheizung
mit in den Fenstererachten
aufgestelltenörtlichenTeigPärchen .DiekünstlicheBe¬
achtung erfolgt durchelektr
schesLicht .ImSchulhofebefin¬
det sich aucheinSpielplatz .

die Kosten des Bauesbelau¬
fensichaufca .260000.Die
Banleitung oblag demBau¬
Inspektor ZugHromata ,die

Bau - Geschierungwurde
durchdenIngenieurJosef
Schacherbesorgt .
Städtische Straßenbahnen .

Monats -und halbjahres Parte

der städt .Straßenbahnensind infolge Übersiedlungder
Hauptkassenur6 .Bezirk ,Kahl

gast erhältlich .Ebender
befindet sich dasKundbau¬

Communal- SparkasseDöhling.
bei der Wiener Communal
SparkasseimBezirkeDöhling
wurdeder Zinsfuß fürEin¬
lagenab1 .Novemberd .J .auf
4 Parzenerhöht.

StädtischeAuskünftefürdieVer¬
mielungvonSauerwohnungen.Der
GemeinderatsausschußzurErrichtung
einer städtischenAuskünfteüberdie
in NiederösterreichzurVermietung
gelangendenSommerwohnungenhielt
voreinigenTageneineSitzungab ,
in welcherderVorsitzendeStadtrat
SchwerdenBerichtüberdaseben
abgelaufeneBetriebsjahrerstattete .
demselbenist zuentnehmenn,daß
im Viertel unter demWienerWald
undin denländlichenBezirkendies
2201 ,im Viertel aber demWiener
Wald 691 ,im Viertel unter dem
Manhartsbergin Vrtelaber
demManhartsberg315 ,zusammen
3617WohnungenzurVermietung
angemeldetwurden .Gegenüber
demVorjahrhatsichdieZahlderAn¬
meldungenummehrals 800 ,gegen
1905um1000vermehrt .Alsvermietet
wurden1883Wohnungenangezeigt.Die

Zahl der Aber
sichmit2572 .DerBerichtwurde
zurKenntnisgenommenu .eswur¬
debeschlossen ,die Auskunsteiin
Jahre1908ingleicherWeisewiebis¬
her fortzuführen .Mit denVorar¬
beitenist nochheuerzubeginnen.
denBeamtenundBediensteten,
welchedenDienstin derAuskünfti¬
besorgten ,wurdenRemunerationen

bewilligt .



Ernennungenu .Pensionierungen.
derSadtrathatnacheinemBerichtdes
Vizebürgermeistersc .Neumayerin
StatusderStadtbuchhaltungJosefProb¬
dochzumRechnungsresidenten ,Rudol¬
KarlSolarek ,zumRechnungsoffizial
etia statumundRudolfSchneiderzum
Rechnungssistentenernannt .Der
anhältesteRechnungsoffizialctra

statum Karl Fraucher würdein
densystemisiertenStandeingereiht.
Im Status desWasserbezugna¬
es wurden Ferdinand an .
Als Laquai zu Revisorenerster
Klasse ,HugoSteinbeck ,u .Robert
ErnstzuRevisorenzweiterKlasse
ernannt .DemAnsuchendesNeuer¬
amtsoberkontrollorsKarlGroger
und des Neueramtskontractor Karl
ProchumVersetzungin denblei¬
bendenRuhestandwurdeFolgegegeben.

AusdemRathause.DerFinanzre
ferent des WienerGemeinderates
M.Fraba ,derbekanntlichvorunge¬
fehr 2 Monatenschwer ,erkrankte,
und im MonatOktobereinenKran¬
Reurlauberhielt ,ist vollständigge-¬
wesenzurückgekehrt,u .ist heutewieder
zumerstenMalimRathauserschie¬
ren .

Anerkennung.DerKapellmeister
der MusikkapelledesDeutschmeister¬
SchützenkorpsFranzSabowsky,derdas
Schützenkorpsauf seiner Fahrtnach
DonauwörthundMünchen,begleitete
undfort mitseinerMusikkapellegeht,
reichetretungenerrichte ,hatderStadt
Donauwörthein vonihmkomponierte
MusikuckunterdemTitel Indona¬
wörthgewidmet.DerMagistratvon
Donauwörthhathiefürsowiefür
dieverdienstlichenLeistungenbe¬

derBeischmeisterfahrtinDona,
worthdemgenanntenKapellmeister
denDankunddieAnerkennung
ausgesprochenundihmeinEhrenge¬
schenübersendet .
Fursvertretung währung .In
der letzten SitzungderBezirks¬
vertretung währung gabder
VorsitzendeBez .Vorst .P .A.

BaumannseinemlebhaftenBe¬
dauern Ausdruck ,daßer
infolge der Ferien erstheute
legenheithabe ,demDirektor
der Universitäts - Sternwarte
HofratS .Weiseinöffentlicher
SitzungnamensderBezirks¬
vertretung aus Anlaßder
Vollendungseines 20 .Lebens¬

jahres auf das herzlichstezu
beglückwünschen.Er schloßmit
demWünsche ,daß esHerrn
direktor Dr .Weiss nocheine
langeReihevonJahrenvergönnt
sein möge ,im Diensteder
Wissenschaft ,zuderenhervor¬
regenden Zierdenergehöre ,
mit seiner unschätzbarenKraft

zu wirken zur Ehre Wiens ,und
ganzOsterreichs .DieVersamm¬
lung ,die sich vondenSitzen
erhobenhatte ,gabdurchleb¬
haftenBeifall ihrerZustimmung
Ausdruck und ermächtigte den
vorsitzenden ,vondieserKund¬
gebungHrn .HofratF .Weissin
geeigneter WeiseinKennt¬
nis zusetzen .Imweiteren
Verlaufeder Sitzungstellte
B .R .AloisAuingernachstehen¬
den Antrag : . )DerGemeinde
rat wirdersucht ,an die k .k .

Regierung desVerlangen
zurichten,diePrachtsätzefür

KohleaufdenLinienderösterr.
Stadtbahn um50 zuer¬
mäßigenunddie K .K .Regierung
aufzufordere ,schleunigstjene .
Maßnahmenzu treffen ,welche
das willkürlichehinaufschrauben
der Preise aller Lebens ,und
bedarfsartikel verhindern .

. )der Gemeinderatwird
ersucht ,die Lieferungendes
Kots aus den städt .Gasver¬
ken derart zu regeln ,daß
die WienerKleinkohlenhänd¬
ler bei einer erhöhtenNach¬
fragenachdiesemBrennmater,
riale denan sie gestelltenAn¬
Forderungen imkommenden
Winterentsprechenkönnen.
S .R .WenzelPorakstellte
den Antrag ,denGemeinder
rat zu ersuchen ,dahinzu
wirken . )daß wegender
nigeErwerbsverhältnisse
50 %der Erwerbsteuerfür
dasheurigeJahrabgeschrieben
werdenu .zw .inähnlicher
Weise ,wiees bei denGrund¬
steuernder Bauernnacheiner
Mißertegeschieht ;2 )daß
sofortallenöffentlichenund
geheimenKartellvereini¬
gungenundGgl . ,welcheeine VerteuerungderBe¬
darfsartikelzurFolgehaben,
rücksichtslosentgegengetreten ,
eventuell die Erweiterung
vondiesbezüglichenGesetzen
erfordert wird ;3 )daßdort

woder Zwischenhandeldurch
viele Händegeht ,wiez .B.

beim Getreide ,derKohle
und dem Viehgeeignete
Einkaufsvermittlungsäm¬

ter errichtet werden ,
welcheden Detaillisten mit
dem Producenten in direkte
Verbindungsetzen .
B .C .FranzGrillbeantragt

dahin zu wirken ,daßder
Sommerhandweg schon im
nächstenJahresohergestellt

werde wie er imGeneral¬
regulierungsplane einge¬
zeichnetist ;damitdurchdie
in längstens 2 Jahrenzur

Ausführung gelangenden
Krottenbachs einwölbungsar¬
beiten in Neustift a .W .und

Salmannsdorf ,die eine Ab¬
hierungder StraßenReusis
a .M .undder Hamenstraßezur
Folgehabenwerden,derVer¬
kehrzwischenPötzleinsdorfund
Restit .W .bezw .Salmanns¬
dort nicht unterbundenwerde.

DieAnträgewurdensämmtlich
einstimmig angenommen .



Wiener Rath ins Rodesponden
Fol .31 .369 .I .VonRathaus .
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WieserStadtrat .
Sitzungvom29 .Oktober1907
Vorsitzender :W.B .Hier¬

kammer .
ZuBeginnderheutigenSitzung

begrüßtederVorsitzendeV .B.
hier immerdie nachlängerer
2 .ein wiedererschinen
ad Arabe und Rauermit
vorglichenWorten.2 .Rain beantragt den
auf derMittelbaustelle
verlängerte Albertasse
S .F .109 im Ausmaßevon
37782an denEinheitsreis
von 135 per mag . )fürdieAufstellungvon17feu¬
erkanten8 .Bezirkewerden

1100bewilligt .
für denAutomobilibus
verkehrdaranLeopolda¬

Pordsdorf wird einneuer
fallengenehmigt,dardurch
VerlegungdesBetriebsbeginnes
aufbereits 6 Uhrfrühsowie

durchviermaligenVerkehr
nachFlorisdorfdenWünschen
der Bevölkerungbesserent¬
spricht.

c .R .Brüerowskybeantragt
dieAbteilungderLiegenschaft
5 .Dez.Siebenbrunnengasse. Z.1048
auf 3 Baustenzugenehmigen
unddieSchadloshaltungfürdie
vondieserliegenschaftzurStraßen¬

Verbreiterungentfallenden
Grundteile in Ausmaße ,we¬
zusammen2534 mit 25xden

preisfürdenin dieVorbau¬
ungeinzubeziehendenGrund¬
teil im Ausmaße von94
mit75perfestzusetzen .( Aug.

S .R .Hallmannstellt den
Antrag ,in Sinneeineslange
gehegtenWünschesderBe¬
wohnerdesBezirkesdie
MargaretenstraßeimJahre
1908mitelektrischemLichtezu
beleuchten .DerAntragwird
derGeschäftsordnungsmäßigen
Behandlungzugewiesen.St .R .Comolabeantragt ,die
vonderFürstinElisabethRadziwil
geschiedeteLaterneausSchmiede¬eisen ,welcheunterhalbder
Christliger amKreuzedes
ReustisterFriedhofesangebracht

werdensoll ,anzunehmen ,die
AnbringungundBeleuchtung
dieser Laterne zugestatten
undder SchenderinderDank
des Stadtrates auszuschafen .Ange¬

S .R .Braunbeantragtdie
GenehmigungdesRegulierungs¬
planes für das Gebietdes
11 .Bezirkeszwischendemstädt .
Gaswerke,derSchlachthausbahn
undder verlängertenZischerer¬
Gasse ,dann für dieGasse
längsdesWeges,Bürgerschital¬
Wieseundfür dieFortsetzung
derErziggassebis zurMich¬

straße .Aug .
S .R .Appenbergerbeantragtdie

AbteilungderLiegenschaft
3 .Bez .Schüttelstraße. Z.1806au¬

Baustellen .
durchdiese Abteilungwirddie
VerbreiterungderSchüttelstrafe
unddieEröffnungderEmilien¬
gasse ermöglicht .Ung. )E .E .get beantrag

Perpellirungderschaften
v .F .F .39 .40 ,48 ,65 ,67 ,OberWeit¬

ling und8 .Z .45,396und1142
UnterWeidling ,Schönbrunner¬
straße auf 14 Baustellenund
5 Baustellenteile( Aug. )
dieneuenHilfsstatusdesStadtbau¬

amtes .Mit demGemeinderatsbe - ¬
schlußvom25 .Junil .J .wurdenaus
denbestehendensechsHilfsstatusdes
StadtbauamtesdreineueHilfsstatus
gebildet.DerStadtrathatinseiner
letztenSitzungnacheinemBerichtdes
M.haßdieEinreichungdesPerso¬
nalesindieneugeschaffenenStellen¬
vorgenommen .Eswurdeneingericht¬
in geodätischenHilfsstatus :indie
6 .RangklasseLunghietzgern
FranzMiklaus ,in die 7 .Rang,
KlasseRichardGlank ,Johann
VorigerAntonZeiner u .Re¬
dochGustelbauer,indie8anklasse
LudwigFritsch ,indembautechnischen
Hilfsstatus :in die5 .Rangklasse
AdolfMaier ,FerdinandWeber,und
AntonKenzl ,in die6 .Rangklasse

langer ,Rudol¬
Soup ,JosefPeter ,August
auszik ,JosefSchwarzinger,Wenzel
Fischer,Franzein ,HeinrichZimmer¬
u .KarlGladt ,indieF .Rangklasse
RudolfRohl ,JohannRungeRichard
Bauer ,FranzProkesch ,Ferdinand
lerika ,Josef Wiborn ,Eduard
theuer ,JosefValata ,JosefBitt¬
mann ,JohannRatzka ,Julius
Gaspar ,EduardKrepp ,Johann
Volscher ,Johannder ,Franz
Virody,FranzRedl .Adolfeiner
E .EduardJarschu .LudwigMotzko
soweiPaulStreicherextrastatum,
indieK.Rangklasse,TheodorWinkler
VonRitter Virol ,Joh .



Zuhörer ,JohannRuf ,Johann zuBeginnderFeierintoniertendie
heischu .KarlSchmidt ,indem indemfestlichgeschmücktenTurnsaal
maschinentechnischenHilfsvatersin aufgestelltenSchulmädchendenThor,Mit¬die 5 .RanklasseFriedrichZamponi¬demHerrnfängtallesan .Nachder
undKarlKoster ,in die6 .RangklassevorgenommenenWeisegelebrirtePfarrerKarlKralik ,WilhelmFickert ,Karl RosenbergerimTurnsaaleinehl .Masse,Solk ,FranzStohl ,LudwigHorn, beiwelcherdieSchulkinder,daßMeßin
MathausPassegger ,AntonKarner, hierliegtvor ,einerMajestätsangen.
EduardRaudelau .ReinholdRum¬AndenGottesdienstschloßsicheinekleineler ,indie7 .Rangklasse,Raimundfesthier ,beiwelchermehrereReden
stell ,JosefRagg,KarlTitsch,Theodorgehaltenwurden.PfarrerRosenberger
Pfliegler ,FranzSprinzKarl knüpfteseineRedeandasWortdes
Palik ,Franz Kern ,Wilhelm HerrnPahuicdomi ,schildertedann
Weißmandl ,LeopoldVidy ,Rudolf dieBedeutungderSchule,u .derKirchli¬hinauska ,KarlMetz ,Johann cherWeiseundschloßmitdemherzli¬SchneiderRudolf ,Thetterund chenWunsch:EsmögederSegenGot¬FranzRolz,indie8 .Rangklasseles ,derheuteherabgestehtwurde,RobertJanata ,JohannPalatzky, bleibenaufallen ,dieimHause
EmilRybiczka,RudolfSchörsuber wirken,aufLernendenu .Lehrenden
JosefMolly,JosefWohlu .HubertVigebürgerm.D .Porper,derdanndas

Rodler . Wortergriff,danktezuerstderGeistlich¬
keitfürdieVornahmederWeisebe¬

Schuleinweihung.InfeierlicherWeisekontedanndieWichtigkeitderVolks¬
nahmheutePfarrerRosenbergervon bildungunddesElementarunterrichtes
FürchausdieEinweihungderneuen u .dieWichtigkeiteinerreligiossitt¬
Mädgenvolksschule15 .BezirkFriesgasselichenErziehungderJugenddesVolkes,1vor .DemfeierlichenAktewohntendanktedemStratsreferenten,dem
beiinVertretungdesBürgermeistersMagistratsreferentenu .demStadtbau¬
Vieb.D.Porper,LandesschulinspektoramtfürdasZustandkommendes
21 .Rieger,dieG.Gebhardt,SchreinerneuenGebäudes,fürdaserWorte
undRimberger,BezirksvorsteherStell, marterAnerkennungfandu .schloß
vertreterBaumgartner,mitdenMit¬miteinemAppelandenLehrkörper
gliedernderBezirksvortretung,zahlrei¬unddieKinder¬
cheOrtsschulräte,mitdemObmannEssprachendannnochL .Schul¬
zwölferanderSpitze,PräsidialvorstandInspektorD .Rieger,welcherdas
Appel,ObermagistratsratPohl,dieMa¬eine GebäudeeinenMusterbau¬

nannte ,indemaufengengistratsräteViktorinMarzund
PlatzemitgroßenGeschickeineBezirksamtsleiterBecker,Stadtbau¬
musterhafteAusnützungdesDirektorOberbauratS .Berger,Baurat
Raumeserfolgte .ErverwiesHausfrischu .Ing .SchacherBezirksschul¬
danndarauf ,daßerst 80JahreinspektorDr .Eil ,Polizeibezirksleiter
verflossensind ,seitdemdasPolizeiratWagneru .derLehrkörper

derAnstaltmitdemOberlehrervonheutigeFünfhausdieerstealschandereige¬

le erhielt ,erörte die
BedeutungdiesesSchulgebäu¬
desunddieWichtigkeitder
Volksschulbildungüberhaupt
undschloß mit demWünsche,
daß dieheranwachsende
jungeGenerationihreVätern
undGroßväternnachzuahmen,
bemühtseinwerdeintüchtiger
Erfüllungihrerbürgerlichen
PflichtenzumSegendesVater¬
landes undzur Ehreder
Vaterstadt .

EssprachendannnachBezirks¬
schuld Eil ,der Obmann
desUrschulrateszwölfer ,be¬
VorsStellv .BaumgartnerundOber¬
lehrer Monatsch ,worauf
die SchulmädchenWinterund
RühleGastgedichte ,mitsehr
guter Betonungvorträgen
unddemVizebürgermeister
Blumenüberreichten .
V .R .D.ForrerergriffzumSchluße

nocheinmaldas Wort ,indem
er zuerst allen Redner .
und insbesonders denKinder¬
dankteundgedachtedann
des Kaiser .Er sprachseine
Freude über dieWiederge¬
nesungdes Kaisers aus ,und
schloßmiteinemdreifachen
begeistert aufgenommenen
hochauf denMonarchenMit¬
der AbsiegungderVolksym¬
nenahmdie FeierihrEnde.

DasKaiser-Jubiläum.DasSubso¬mit3(HumanitäreStiftungfürEr,
wachsen)derGemeinderats-Kommission
zurVorberatungderFeierdes60jähri¬
genRegierungs-JubiläumsSr .
MajestätdesKaisershieltgestern



unter demVorsitzseinesObmannes
M .D .Thraneine längereSitzung
ab ,in welcherzuwohleinigeWünsche
bezüglichdesBauesdesKaiserJubi¬
ausspitalsder GemeindeDien¬
ausgesprochenundzurKenntnisge¬
nommenwurden ,Insbesondersregte
k .GerolddieSchaffungeinesgeeig¬
netenSaalesfür populareVorträge
an die für Rektorialesenstenüber
Gesundheitspflege,Hygieneu .andere
nützlicheDingegehaltenwerdensollen.
EinelängereErörterungrief die
Anregungder G .Dr .Krenund
Geroldhervor ,wonachdieleerstehenden
StadtbahnverdecktezurSchaffungvon
UnterkunftenfürObdachloseverwendet
werdensollen .DieKommissionhathiebei
im Auge ,diese Aktion gemeinsammit

demWiener Warmestubenu .Wohlta¬
ligkeitsvereinzurDurchführungzu
bringen .DerMagistratwurdebeauf¬
tragt ,mitdiesemVereindiesbezüglich
das Einvernehmenzu pflegenu .
darnachan dieJubiläumskommission
Berichtzuerstatten .DasWeiteren
kanndannauchdie Anregungdes
G .K .Haus ,einenPavillonzurUnter¬
bringungvonunheilbar ,kranken
Kindernzu verwenden ,zurPro¬
lerung .Eswurdediesbezüglichins
Augegefaßt ,woraufmitdemHaus-¬
der BarmherzigkeitinWahrung
dasfür dienächsteZeiteinenbeden¬
lendenErweiterungsbauplant ,wegen
DurchführungdieseroderdasEinver¬
nehmenzupflegen .
NeuwahlderVorstehungderWienerSchlosser
genossenschaft.InderVolksfalledesRathauser
fandgestern ,nachmittagsin derWalkshalbe
desRathausesunterdemVorsitzedesVorstehers
ferd ,BauerundimBeiseindesGenossenschafts¬

schaftskammerMagistratbekommis¬
fürDr .HeckedieStatutengemäßeNeuall

derVorstehungderMännerSchlafsgenossensch¬
die vonkomenruhig verlaufeneWahl
bei der335Stimmenabgegebenwurde
ergabein nahezueinstimmigesResultat.
zumVorsteherwurdeHerrFerd ,Bauerzu
und zumVorsteherstellvertreter
HerrAnd .RuskabeidezumviertenMan
wiedergewählt .ZuMitgliederndesAus¬
schusseswurdengewähltdieHerrenMichael
Lauterbach,anFischer ,FranzTill ,Josef
Seitezug. ,JosefLizak,TobiasThiele,Franz
Woitach,HeinrichSchlosser,Ernstkript
AntonGrund,JohannBern,KarlJanntschaft
JosefHampelsei ,Eduard ,Michael ,Franz
Mutschl ,WenzelMatzek ,AntonStockiger,
IgnazPatzak ,EduardKrisch ,JosefStrieb

AntonKopf ,AdolfFlegel ,AlexanderLie¬
benbergerundFranzStrasser ,zuErsatz¬
männerndie Herren JosefAugustin
JosefBiel ,JosefDonal ,MatthiasFranck,
LeopoldKarl ,JosefKotsch,JohannLabutundJo¬
hannSchenk .Genossenschaftskommissiebeide
beglückwünschtedieGewesenunddieGenossen¬
schaftzudereinmütigenWahl,welcherDokumen¬
liert ,daßdieMitgliedergesonnensind ,zur
EhrederGenossenschaftundzumBestendesGewer¬
beydieEinigkeitauchnachaußenzuDoku¬
mentieren.LebhafterBeifall . )Vorsteherfer¬
BauerdanktefürdasihmzumviertenMale
entgegengebrachteVertrauenu .versicherte
daßerauchindennächstendreiJahrennachbestem
Wissenu .könnenbestrebtseinwurde,die
InteressenderMitgliederzuvertreten .(Lauter
Beifall . )VorsteherstellvertreterRuschkadankte,
gleichfallsfürdieneuerlichaufihngefallene
Wahlu .wiedaraufhin ,daßderGenossenschaft
dieErledigungweitgehenderFragenbevorste¬
wozudie Mitwirkungaller Collegennotwendig
sei .Beifall . )MiteinemAppellandieneuge¬

wähltenAusschußmitglieder ,zumBestenderehr¬
samenSchlossergewerbesihre ganzeKrafteinzu¬
setzen,schloßVorsteherferd ,BauerdenWasser¬



WienerRathaus- Korrespondenz
Fol .21 .360 .I .NeuesRathaus .

herausg.u .verantw.Red.R.Eigl.
17 .Jahrg. ,Wien,Dienstag,29 .Okt .1907
Empfang im Rathause .In
Delegierten dergesammten

in ÖsterreichbestehendenHaus¬
besitzer -Organisationen,wel¬
chegesternundheuteinWien

ihre Beratungenabhielten
wurdenheute abendsvonBar¬
D .LiegerimRathhauseempfangen.
Die Gäste versammeltensich

im EmpfangsalendesBürgern
meisters wo gr .Zueger
und die drei Vizebürgermeister
die Concursmachten .Hier¬
hatten sicheingefunden :
SektionschofDr .MayerundHof¬

rat Dr .Reisch vomFinanz¬
Ministerium ,LesAusschuß
HofratDr .GehemanndieReichs¬
rats Abg .v .Baechl ,Herold
HrubanDr .Bopecul ,Rienössl ,
D .Petelen ,E .Erb .v .Stransky
D .Pommer ,Prof .Sturm ,Schäfer
Tomola,Vize-PräsidentdesReichs¬
verbandesProf .Dr .RovarPrag
Dr .Vonderheid,D .Mattis ,Ed .von
Felsenberg,JosefGrünbeck,Wien
dieDelegiertenG .R .Schmitt

undOberstabsatzt
H .SchingerBrunn ,Dr .Klepel
Aüssig ,NotarDr .v .Lowsky
Krakann) ,kaisl .RatSalamon
Reichenberg)AdvokatD.Golden
berg(Czernowitz)R .Schritt
Baden . )Wien ,AlberichTrep¬

gan ,viele Stadträteunddie 4 SchriftführerdesGe¬
meinderatesdie Ob .Mag.
RäteAppelPosseltundRöhl
Ober- StadtphysikusDr .Sonst
Kanzleisteter Mayer ,die

Mag.SekretäreDr .BiblundForma¬
nekStadtgarten-DirektorHybler

Ratskellermeister Reith etc
derPräsidentdesReichsverbandesder

Hausbesitzer-OrganisationenSchulrat
DrKovar( Frag)danktedemBürgermei¬
sternamensderDelegiertenfürdiedurch
denEmpfangimRathausedemgesammten
BevölkerungsstandeerwieseneEhre ,in
welcherdieHausbesitzerzuihrerFreude
undGenugtuungzugleicheinzeichen
desInteresseserblicken,welchesderBür¬
germeisterderReichshaupt-undResi¬
denstadtWiendenBestrebungender
gesamtenHausbesitzerschaftÖsterreichs
entgegenbringt,dieseBestrebungen
sind ,inersterLinieaufseineentspre¬
chendeGebäudesteuerreformgerichtet,
welchehauptsächlichdurchherabsetzung
der ins Ungemessengestiegenen
Hauszinssteuerdurchgeführtwerden
soll ,dieHausbesitzerfühlensichin
diesemKampfinvollesInteressen¬
gemeinschaftundÜbereinstimmung
mit der gesamtenBevölkerung ,denn

DieHauszinssteuerist einederdrückend,
stenimStaate;dennsieüberlastet,
einesderwichtigstenBedürfnissedes
Menschen:dasWohnungsbedürfnis.
derRednerverweistaufdenZusam¬
menschlußsämtlicherHausbesitzeror¬
ganisationenundauf dieAuszeigen
beidenMinisternundstellt anden
BürgermeisterschließlichdieBitte
als Hauptdesgrößtenparlamentar¬
schenParteiderdiesseitigenReichshälfte
beiderBeratungderGebäudesteuer¬
reformvorlage,welchenachderVersi¬
cherungdesFinanzministersnachErle¬
digungderAusgleichsvorlagenzur
Beratungkommensoll ,füreinerasche
undgünstigeErledigungderselbenein¬
zutreten .Byn.D.LuegerdankedenDele¬

gierten,daßsiederEinladungFolge
geleistethaben,undfuhrdannin
länger Weisefort .Ich weißden
WertderHausherrenaußerordentlich
genauzuschätzen.Ichweiß,daßSieso
eineArtInkassantensind .Siemüssen
denParteiendasGeldabnehmenund
zueinemnichtunbeträchtlichenTeile

mirübergeben.Siekönnensichdaher
denken,daßmiranIhremWohlergehen¬
sehrvielgelegenist .(Heiterkeit.)Ich
kamauchsagen,daßichselbstverstand
lichwünsche,daßIhreLastenwomöglich
erleichtertwerden,weildieBesteuerung
derHäuserinÖsterreicheinesolcheist ,
diesichnirgendsmehrvorfindet,leb¬
hafteZustimmung) ,die wirklichden
Hausherrndazubegradiert ,daßer
nur so eine Art Verwalterfürden
Staat ,soeineArtPufferzwischen
staat unddenParteienist .Wenn

dieParteienschimpfen,soschimpfen
sienichtüberdenStaat,sondernüber
denHausherrn,derBürgermeister
versichertedanndieHausherrender

UnterstützungseinerParteibeider
VorlagederGebäudesteuerreform
impartementeundgabseinerÜber¬
zeugungAusdruck,daßauchdie
anderengerechtdenkendenParteien
in derBeziehungreformierendein¬
greifenwerden.WennSieaber ,führt
derBürgermeisterfort ,eineErleichte¬

rungder Steuerbekommen,soma¬
chenSieesnichtsowieeinigeheraus¬
gebervonZeitungen ,die beiAufhe¬
bungdesZeitungstempeldenselben
einfacheingesteckthaben.WennSie
mitder Hauszinssteuerherabge¬
setztwerden,solassenSieauchden
Winteretwaszukommenlebhafte
RufeGewißundsteckenSie
nichtallesein ,dennsonstwürden
Sie ausfreundenFeindemachen.



Siesindja alleausdemVolkeher¬
vorgegangenundwissen ,wieschwer¬
es oft ist ,denZinszusammenzubrin¬

gen ,welcheSchwierigkeitendiesoft
denverdienendenhauptederFa¬
miliemacht .Siewerdendaherdas ,
wasIhnenzu gute kommt ,auch
denanderenzu gutekommenlassen
derBürgermeistergibt demWunsche
Ausdruck,daßdieausherrenauch
beidenanderenstärterenihreBei¬
hungenfortsetzen,damitdieGebäu¬

desteuerreformvorlageimParla¬
menteeinermöglichstraschenund
günstigenErledigungzugeführt
wird .LebhafterBeifall.

hieraufludderBürgermeisterdie
Gästeein ,sichindenStadtratssitzungs¬
saalzueinemTrebissezubegeben
undverabschiedetesichinherzlicher
WeisevondenDelegiertenmitder
Entschuldigung,daßermitRücksicht
auf seinenGesundheitszustand
andemMahlenicht teilnehmenkönne.

ImStadtratssitzungssaaleservierte
RatskelleriertDombachereinMeine
währenddieKapelledesrumanischen
HofkapellmeistersDrescherdieTafel¬
musbesorgte .

WährenddesMahlesergriffabge¬
Dr Neumayerdas Wort undwir
daraufhin ,daßdieStadtWienihren
CharakteralsReichshaupt-undResi¬
denstadtungeachtetihreshistorisch¬
nationalenCharaktersverleugnen
und verkennen würde ,wennsie
sichnichtbeijederfestlichenGelegen¬
heit ,in VertreterderVölkerÖster¬
reichshieherkommen,alsVereinigung
punktfür alle VölkerundNatio
nendesReichesfühlenwurde .Die
StadtWienfühltsichalsMittel¬
punktOftdesReichesundtutalles
umalle Völker undNationen

sämtlicherKönigreicheundLänder
immermitdergleichenhistorischen
Liebeansichzuschmieder(Beifall. )
heute ,fuhrderVizebürgermeister
fort ,aberfühlenwirunshöcher¬nicht allein wirWiener ,
freut ,weilsie ausdenverschieden¬
stenTeilendesReicheszuunsge¬
kommensind ,undhochwichtige
Angelegenheitengemeinsam
zu beraten ,sondern wirfühlen

unsdeswegenbesonderserhoben
undgebendieser Freudegerne
Ausdruck ,weil wir wissen ,daß
dasobersteHauptunseresReiches,
daßunserHochverehrter,geliebter
KaiservoneinerschwerenKrankheit

wiedervollerGenesungentgegen
geht ,daßihndieVorsehungmit
neuerKraft erfüllenwird
seinenschwerenHerrscherberuf
nachwievor erfüllen zukönnen.
LebhafterBeifallheutedürfen

wirmitvollerFreudeaussprechen
daßdieVorsehungdiesenunserer
Wunscherfüllt hat .DenMoment,
wodaserstemalin unseremKreise
gesprochenwird ,mußichdazube¬
nützen ,umSie zu bittenmit
ist österreichischerLiebeund
Treue zu unseremMonarchen ,
dasGlasgefülltmitechtösterrei¬
fischenWeine ,mitmirdenWunsch

auszusprechen :GotterhalteGott
beschützeunserenerhobenenMo¬
narchenlangeJahre zumSegen
alles seinerVölker .Unserhochge¬
liebterKaiserFranzJosefI ,er
lebehoch !(Begeistertedreimalige
Hochrufe.DieKapelleDrescherinso¬

niert dieVolksymmer)
Präsident Kovár danktnamens
derDelegiertenfürdieGastfreund¬

schaft der GemeindeWieund
befort nochmals ,daßdieBera¬

tungender Delegiertennicht
zu Sonderinteressen dienen
sonderndie Interessender
Gesammtheitzu vertretenbe¬
rufen sind .Er schloßmit
einem Trinksprüche aufdas
GedeihenundAufblühender
GemeindeWienund aufdas
WohlseinerRechräsentanz,
besondersdesBürgermeisters
undder3Vigebürgermeister.
(LebhafterBeifall.
Hofratu .Gehemannbetonte,
daßdieheutigeVereinigung

ein erfreulichesZeugnis
dafürsei ,daßmanendlich
auchin denKreisendesAl¬
standesbeginne,fürdieeigene
Existenz ,für dieeigenen
WünscheundForderungen
einzutreten .Geradeunser
Mittelstand ist manchmalin
dieser Hinsicht inRückstand.
DerHausbesitzerstandistkein

besonders benebenswerten .
Geradedie Hausherrenhaben
bei der Verfolgungderberech¬
tigten InteressendesRealitä¬
tenbesitzes weitgrößere
Schwierigkeitenzuüberwie¬
den als irgend einanderer
Stand ,weiler ganzunberech¬
tigt miteinemgewissenSigna¬
zurAusbeutungbehafteterscheint
UmunsereInteressenin demPerlo¬

mentedes allgemeinenWahlrechts
währen zu können u .unserenhor¬
derungenzumDurchbruchzuver¬
helfen ,ist größteVorsichtan
Platz .Wirmüssentrachtendie¬
senBestrebungeneineFormge¬
geben ,die unsnicht ineinen
schroffGegensatzzudenbreite¬



KisenderBevölkerungbringt .
Esist außerordentlichwichtig,daß
warselbst möglichsteinigsindu .
aus diesemGrundist esbeson¬
dererfreulich ,daßohneRücksich¬
aufdiepolitischeu .nationaleStel¬

lung sich die einzelnenVerein¬
u .Organisationenalleeinträch¬
tig hier zusammengefundenhaben
Wennirgendwo ,ist geradeauf
diesemGebieteEinigkeitnot

wendig,dageradebeiderWahrung
derInteressendesRealbesitzes
unsausgesprocheneFeindselig¬
keit entgegentritt .Dieeinigen
Beratungender Vertreterunter
KönigreicheundLänder ,ohneUn¬
tersche der Parteien u .Natio¬
nen wird an denentscheidenden
Orten imponieren ,u .unszum
großenNutzengereichen .Mög¬
dieseEinigkeitauchin allerZu¬
kunst ,bestehenbleiben !Esist
aberauchunsereAufgabe,Ver¬
bündetezu suchen ,da wirohne
solche zu schwachwären ,um
unserenWägenzumDurchbruch
zuverhelfen .WenndieseWünsche
erfüllt werden ,so wirdauchdem
InteressederGesamtbevölkerung
gedienetsein .Rednererhebtden

GlasaufimHausbesitzerstand
u .die hier anwesendenVer¬
Vaterdesselben

( LebhafteZustimmung
V .R .D .Piperbetont ,daß

derganzunpolitischeDelegiertenten
denHausbesitzerOrganisationen
insoferne docheinenpolitischen
Einschlaghat ,da es sichhier
zeigte ,daßdort ,woessich
umdringendeu .nachBefrie¬
digungheischendematerielle
Bedürfnissehandelt ,alleGegen¬
täte der Parteienschwinden

dieGemeindeMann,Jahroder
fort ,werdedenReitbesitzu .
dessenInteressentenihrebesonder¬
Aufmerksamkeitzu ,weildiese
des KonservativeElementin
jederStadtsindundohnesiesein
Stadt zu korierenumstandeist .
Daruminteressiert unsauchdie
frage der BesteuerungdesHaus¬
Besitzes ,darum werdenwir
auchberechtigeForderungen
nachEntlastungdesGrundbesitzes
unterstützen ,vorausgesetzt ,
daßdieseEntlassungineiner
formgeschieht ,daßdervorbit¬
Besitznicht darunterleidet .
Wirsind an dieser Frageauch
deshalbinteressiert ,weilwir
imBegriffesind ,eine neueBau¬

ordnung zu schaffen ,welche
jenenGrund -u .Hausbesitzern
nützen soll ,welche Grundu .
redenvonihrenVaternerlebt
haben ,sichjedochgegenden
Spekulationsbesitzrichtet ,welche
einen Grundebensobesitzen ,
als wennsie einWertpapier
auf der Boseveräußern .
Abernochein dritter Grundist
für uns maßgebend .Wirhabe
einestädtischeSparkasse,diesich
eines großen Vertrauens inder
Bevölkerungerfreut .Dieses
erst 10 Monatealte Institut
hatesbereitszueinemEinla¬
genstandvon10MillionenPro¬
nen gebracht ,in einerZeit ,
welchefür Sparkastenbedeuten
ungünstigerist ,als eskurz
vorhergewesenist .DieseSper¬
kasseist auchdazubestimmt,das
hypothekar -u .Kreditorenin
in zu fördern ,demselbeneineneueNützezugeben.
zur glücklichenLösungderaus

1
beschäftigendenFragenbe¬
chenwardie Unterstützungder
Regierung .NachderAudienz
beimFinanzminister,könnenSie
sich der Hoffnunghingeben ,daß
wenigstensder gute Willevor¬
handenist ,daßdieseFragen
imInteressederAllgemeinheit
u .das Standesgelöstwerden.
der jetzige Finanzministerhat
auchdie nötigeEnergie ,um
dieseForderungenauchdurch
zusetzen .Rednererhobsein
GlasaufdasWohldesFinanz¬

ministers u .der imSaal¬
anwesendenVertreter der
Regierung.(WürmischerBeifall. )
Um10 Uhrerscheinthinange¬

MinisterD .v .Korytowski ,und
wird vonderVersamlung
stürmischbegrüßtfastunmittel¬
bar nachseinemEintritt inder
Saalhält er folgendeAnsprache
EineungewöhnlicheEhrungist
es die Sie eine zuteil wer¬
denlassensicherlichhabeich
dieseEhrungnichtsosehr
meinen Verdiensten ,als
meinen Bemühungenum
dieguteSachezuverdanken.Ich

mußumEntschuldigungbitten
daßich nur mit wenigenWorten
antwortenkann ,weilichwährend

eineslangen bleibteiner Sitzung
nahezu2 Stundenhabesprechen
messenundinfolge dessenganz
heisergewordenbin .Ichhöre ,
daß manmeineseitige Äuße¬
runggegenüberderDeputation
der Hausbesitzervereine
sehrfreundlichaufgeführt

und diese ÄußerungzurAn¬
laß genommenhat ,umauf
meinWahlzu trinken .Ichdanke dafür kürzlichst .



Sie werdenselbstverständ¬
lich von mir ,einem
Finanz-Minister,derseiner
Pflicht bewußtist ,nichterwar¬
le ,daß ich inter¬

Rosa irgendwelcheÄußerun¬
gen ,irgendwelcheVersprechun¬
gen vorbringe ,die dann

eventuell in der Wirklich¬
keit nicht gehaltenwerden
können .Daseine aberkann
ich IhnensagenundIhnendie
Versicherunggeben ,daßich

hieraus ,von Anfang meines Aman
michmit der Fragelebhaft
beschäftigte ,die zumAnlaß

der heutigenVersammlung
gewordenist und ichden
Angelegenheiten ,dieSie
vertreten ,meinvollstes
Wohlwollenentgegenbringe .
LebhafterBeifall .
Ichbitteüberzeugtenn,daßwir,
u .mein dort ausge¬
zeichnetenMitorenbeifall ,die
Sachesehrgenauprüfen ,daßwir
uns vollkommendessenbewußt ,
sind ,daßdieBelastungdesHaus¬
u .Realbesitzesüberhaupt,insbesonder¬
überdesHausbesitzes,welchermitder
Hauszinssteuerbetroffenist ,eine
sehrbedeutende,schwerzuertragende
ist .DieZuschlagehabenestatsächlich
mitsichgebracht,daßeinsehrerheb¬
licher Teil desEinkommensdem
Saat ,denLändernin derGemein¬
denüberwiesenwerdenmuß .Ich
hoffe ,Siewerdenesanzuerkennen
in derLagesein ,daßwiraufMit¬
tel undWegebedachtsind ,um
diesenZuständeabzuhelfen.Selbst
verständlichmüssendieInteressendes
Staates ,dieInteressenderLänderund

der Gemeindendabeiberücksichtigt,
werden.Aberichhoffe ,eswirddoch
möglichseineineVorlage,dieichden
hochverehrtenHerrenfüreinenicht
entlegeneZukunftversprochenhabe
denReichsratevorzulegen ,welche,
wennsie auchnichtalle Wünscheund
Ansprüchebefriedigt ,sodochindem
Rahmengehaltensein wird ,daß
sie die bescheidenenwohlerwoge¬
nenWünschedes Hausbesitzesin
Österreichzubefriedigeninder
Lageich .Ichdankenochmalsfür
IhresehrwohlwollendeAufnahme
und danke insbesondere denherrn
VertreterdesBürgermeisters,daß
erdieGütegehabthat ,micheinzu¬
laden ,demWunscheallenHerren
hoffeichzuentsprechen,wennichmir

erlaube ,bei diesemAnlasseauf
dasWohlundGedeihendergrößten
GemeindedesReiches ,aufdie

geliebteStadtWien,meinGlaszu
erheben .StürmischerBeifallund

Hochrufe.
Sektionschwagerdanktfür

die freundlicheBegrüßungder
Mitarbeiter desFinanzen
geliebt der schonenwaredas

Hofmann ist die
ihre Besitzernicht dieeinzigen
InteressenteninderFragesindich
ebensodesHerrnD .Georges,dage¬
anhat ,daßdieReformdieParthen

derHausbeiger,dasistderGesamtheit,
stattfindenmöge,schlüßiglich
er aucheinesdenenInterporten
desstaatsschulenichtzuvergehen
seinalle diesegesichtszeiten
sachunggetragenwird ,sowie
die HoffnungdesFinanzen
dasdevorstehendeOperatdesRe¬
gieng ,einegerechteWürdi¬

gungfindenwerde,erfüllen .Schließ¬
lichdenkter fürdiefreundliche
EinladungderRegierungsvertre¬
te underhebtsein Glasaufdas
WohlderdreiVizebürgermeister

der StadtWien,
D .Pirkl .Reichenbergschriftsein
Freudedarüberaus ,daßheute
zumerstenMalVertreterder
RegierunginmittenderHaus.
besitzenerschienensind .Die
Regierungu .EinigkeitderHaus
besitzenseienheutebereitsge¬
feiert worten .Ersonstiertauf
die Abgeordneten ,umderen
Unterstützungerbittet .

OberstaatsarztDr .Dickinger
( Brenn )gedenktderVerdienst
des Sonderheit ,umdasZu¬
standekommenderDelegierten.
tagesu .trinkt auchdessenWohl.

Damitist dieReihederoffe¬
ziellen Tagebeendet .



Ansprache,indererhervorhob,HienerRathausKorrespondenz. daßdie Bitte derEinweihungFol .31360 .L .NeuesRathaus . eineuraltesei .DerFriedhofsei¬herausg.u .verantw.Red.R .Eigl. einAckerfeldgewesenundsoll17.Jahrg. ,Wien,Mittwoch,30.Oktober1907. mieeinAckerGottesseinundErweiterungdesBaumgartner bleiben .Ehemalswurdenkamen¬FriedhofesGefolgederstarkenzuan¬Körnerin dieseErdegestreutspruchnahmedesBaumgartnerundvonjetzt anwerdenkamen¬FriedhofesmußteschonimJahre körnerderEwigkeitin dieErde1905derFrageeinerErweite¬gestreut,bissieauferstehenzurungdesselbennähergetreten einemneuen ,herrlichen ,ewigenwerden,zuwelchemZweckeschwie¬rigeVerhandlungenwegenErLeben.DieBegräbnisstättever¬dientauchdenNamenFriedhofwerbungvonanreinenden mitFugundRecht .HierhatjederGrundstückennotwendigwaren. StreiteinEnde,aberauchjedesDieErweiterungwurdeimmerEhendundjedeKlagehabenhierdringender ,da dergegenwär¬dasEndegefunden,hierruhttigeFriedhofsbestandnurmehrder Reiche ,nebendemArmen,für 6 Wochengenügt .ImMärz derVornehmenebendemGerin¬d .J .hatderStadtratdasDetail¬geren,sieruhenfriedlichnebenchrojektderErweiterungge¬ einanderundharrenallemiteinan¬nehmigt ,wonach20 . 455mmit der einer Seligkeit ,diedereinemKostenbetragevonüber HerrAllenverheißenhat ,die90000in denFriedhofeinbe¬einesgutenWillenssindMit¬
zogenwurden.DieKostender derHoffnungunddemWünsche,Erweiterungsarbeitenbeliefen daßdieseheiligeStätteniemalssichauf26. 578.Geutefandnun werdeentweihtwerden,schloßdiefeierlicheEinweisungdes PfarrerderseineAnsprache.erweitertenTeilesdesBaum¬V .B .NeumayerdanktedemgartnerFriedhofesstatt .ZurFeier¬PfarrerderundderGeistlich¬hattensicheingefunden:V.F .P. keit für die Weiseundbetonte,Neumayerin BegleitungdesPrä¬daßdie Erweiterungmitver¬sidial-SekretärsDr .Bibl ,dieStadt¬hältnismäßiggroßenOpfern,ver¬räte RauerundZatzka ,Polizei¬ bundenwar .Essei aberkeinBegleiterOb.Pot.RatReg.RatRiederOpferzugroß,umeinemsoer¬Bez .Vorst .Stellv .BayermitmehrerenhabenenZweckezudienen ,wieBezirksräten ,ObMag .RatRohl, erdurchdiewürdigeAusführungBez .AmtsleiterMagRatKitzler, desIhrePfarrersdargelegtwur¬Mag .SekretärRonikowsky, de .ErdanktedemStadt -undBaurat Pürzl etc . Gemeinderate,denBeamtenNachdemPfarrer dervon desMagistratesunddesStadt¬BaumgartenunterAssistenzder bauamtes ,die dasihrigegetanGeistlichkeitdiekirchlicheWeisehaben ,die Stätte würdigaus¬imAuftrageundinVollmachtdes zugestalten .ErverwiesweiterGeneral-VikarsWechtischofD.Marscheaufdie erhabeneLageundAus¬vorgenommenhatte ,hiehereine

gestaltungdesFriedhofesundbe¬
tonte ,daßschondieältestenVol¬
ker ,auchdieheidnischen,dafür
Sorgetrügen ,daßdieBegräb¬
nisstätteihrerAngehörigenimmer
unverletzt bleibe .Mitdem
Wünsche,daßhier denTodtendie

RuhebiszurAuferstehung
zuteilwerde ,übergabu .B .F.
NeumayerdenneuenTeildes
BaumgartnerFriedhofesseiner
Bestimmung.Hiemitfanddie
FeierihrEnde.

zweiteHochzuellenleitung .Heutevor¬
mittagfandimBureaudesMagi¬
stratsratesSt .NüchterndieOfferter¬
handlungwegenVergebungder
Baulose ,20und22derI .Kaiser
FranzJosefHochzuellenleitungstatt.
dasBaulos20verläuftin derGe¬
gendvonChristofen,Altleugbach
gegensichgraben,undhateineBau¬
langevon9655km .DasBaulos22erstrecktsichvonDürren,über
Preßbaum,nachWolfsgrabenundist
7940kmlang .Diezuvergebenden
ArbeitenbetreffendieAusführung
deskurrentenLeitungskarates
derAquaduktsbrückenu .sonstigen
Objekte,sowiedenBauderLeitungs¬
sollendurchdieKaiserhöhe,den
BihabergunddenBerwartberg.Als
VollendungsfrististfürjedesBaulos
einununterbrochenerZeitraumvon
zweiJahrenundachtMonatenfestgesetzt.
BeiderheutigenOffertverhandlungliefen
6Offerteein ,u .zw.fünflautendauf
aufbeideBauloseu .einOffertlau¬
lendaufeinBaulos.Dasgünstigste
OffertstelltedieFirmaH.Sykova
für Baulos20um2,014,523,
für Baulos22um11,944 ,945.
WeitersofferiertenS .Madileund
König(Klagenfurt)nurfürdas20



um632 .158 ,Gärtnerdas
20 um2210358 Jos .22um
12 ,312799,Maÿreder,Krausu.
vereinigteEisenbahnbauu .Betriebs¬
GesellschaftLos20um2,382 .132,
Los22 um2262,881 ,derAr¬
nold Los 20 um2300409 ,22
um2,392993 ,Pittel u .Brause ,
wetter Los20 um2,484184 ,Fol .22
um12 .460 .472 .

Schuleichung .Morgen
Donnerstagwird dasneue
Schulgebäude5 .Bez .Bacherge¬
Bastelligasse9 ,welchesseit

Schulbeginnbereits inBe¬
nützungsteht ,derkirchlichen
Weisezugeführt .DasDoppel¬
Volksschulgebäudeenthältin
2 gleichgroßen ,ähnlichange¬
ordneten,3StockhohenGassen¬
doch petraten undeinem
damit verbundenen Hof¬
seitentrakte eineVolksschule
für Knabengegendiever¬
längerte BachergasseundeineVolksschulefürMädchen
gegendieBestelligassemit
20Lehrzimmern,2Kanzlei,
2 Konferenzzimmer,5Lehr¬
mittelzimmer ,2Turnalen
samt Garderobenund 2Schul¬
Diener Wohnungen .Zwischen
diesen 3 Schulrattenver¬
bleibt ein Hofraumvon23
Längeund10in Breite ,wel¬
her für einen Sommertre¬
Platz hergerichtetwurde.
Die Lokalitäten sindmit
hartenBrittelbodenbelegt
undmitHohlkehlensockeln
ausSteinholzversehen ,diebesitzenTraphopflaster
Aborte und Gangeebenfalls
mithohltehlen .FürdieBe¬
heizungder Lehrzimmerund
Turnlokalitäten ist eine

Niederdrück-Dampfheizung
mit in denfensternischen
aufgestelltenHerzkörpern,
eingerichtet ,welchletzteren
durchÖffnungenin denPara-¬
ten frische Luftzugeführt
wird die Kanzlei und
Konferenzimmerwerdenmit
Gasofen,diesonstigenNeben¬räume ,mitdauerbrandten
geheizt ,die künstlicheBe¬
leuchtungderSchulräume
erfolgtdurchdektrisches
Licht ,in denAberträumenist
Gasbeleuchtungeingeführt ,
umbei strenger Kälteein
temperierenderselbenzuver¬

zielen .DieKostendesBaues
samtinnererEinrichtungbe¬
tragenca 365000 .DieBau¬
leitungoblagdemBaumspek¬
to Tag romata ,diestän¬
digeBauüberwachungbesorg¬
te der IngenieurGottfried

Kurzinger
in dasigenSchulein
rung in Fünfhaus .ImAn¬
schluße an die gestrige Ein¬
weisungdes neuenSchulge¬
bäudesin Fünfhausbesich¬
tigtenV.R .D.Porzer,L .Schul¬
InspektorDr .Riegerunddie
Herrenihrer Begleitungdie
Privat -Mädchen-Volks-und

Bürgerschule derKonge¬
gation der armenSchul¬
schwesternvonunsererlie¬in derFrisgasseben Frau ,wosie vonder
Oberin und denSchwestern
empfangenundin dengroßen
als FestsaaladaptiertenTurn¬
saal geführt wurden .Auf
einer improvisiertenBücher
würdenunvoneinigenSchä¬

lerinnen der Anstaltein
chuldigungspiel fürBogen.
D .Lueger ,dessenBildinmitten
eines reichenBlumenschmidt
aufderBühneprängte ,auf¬
geführt .Dieversammelten
SchülerinnenundZöglinge
der Erziehungsanstaltund
des Waisenhausesfangen
hiezumehrereLieder .v .B.
zer erkundigte sich ein¬
gehendumdieVerhältnisse
der Anstalt ,welchederzeit
600SchülerinnenundZöglinge
ExterneundInterenbeherbergt

undbesichtigte dannsowohl
die Schulräume ,als auch
dasguteingerichteteWaisen¬
haus .Nach1 ½stündigem
Aufenthalte,verließendie
Gäste mit demAusdrücke
vollster Anerkennungfür
das GesehendieAnstalt .
Kirchenmusik in der Pfarrkirche
Gersthof ,amFreitagden1 .No¬

vember d .J .um 10 Uhrvor¬
mittagsIntractus u .Communio¬
Choral ,Jordans Messe ,von
Habert ,GradualeSimete ,von
Rotter ,OffertoriumJustorum,
vonSalieri ,antumergovon
Rieder ;um5Uhrnachmittags.
Namen-JesuitanivonWitt ,alse
regina,vonHermannsContractus,
tantumergovonTh.Zwetter,depro¬
fündigvonSalier ,Liberaaus
cantica sacra ,Samstag ,den
2 .November. J .um7 Uhrfrüh
RequemundLiberaChoral.

WienerStadtrat
Sitzungvom30 .Oktober1907.
VorsitzendeV.R .D.Neumayer

W .B .Hierhammer

S .R .KöllbeantragtdieRäu¬
mungdichtung desdie
LieveringerNutzwasserleitung
scheidendenEisleiches5 .Bezirk
in OberSieveringmitdenKosten
von3300R .( Aug. )
NacheinemBerichtedesS .R.

Gottbauer ,werdenfür diemehr¬
anschaffungvon75Überflüs¬
hiranten7144bewilligt.
S .R .Braunlichbeantragtdie

AufstellungeinesfrostfreienVer¬
titbrunnensauf demneuerrich¬
tetenMarktplatz14 .Bez.Reiselstraße
der SetzergassemitdemEr¬
fordernisse von 600 .Aug .

S .R .Braunbeantragt,dieAn¬
schaffungdererforderlichenMis¬
bethensterundMisbeetkasten
für die Regingärtnerides
ZentralfriedhofesimWegeeiner
öffentlichenOffertverhandlung
mitdemErfordernissevon
8340zugenehmigen.( Ang. )

V.R.D.Neumayerbeantragt,die
VertretungdesPrimariusimBür¬
gerversorgungshausePippel

unddes Sekundarztesvorschi
imstädt .Versorgungshausin
LiesingdemAlfredSchilcher,
derzeitschierenderstädt .Arzt

imBezirkezuübertragen.Aug. )
S .R .Wesselbeantragt,zurUn¬

terstützungderfürdasBürger¬
versorgungshaussystemisierten16
KrankenschwesterndesOrdensder
Franzanerinnen-Missionarienen
MariensinsichgrabendieBestellung

von4Hilfs(Agregat,Schwestern,
ab1 .Jänner1908anzugenehmige.
Aug .



WienerRathaus-Korrespondenz
den Ruthungen
herausg .verantw .R .R .Eigl .
17 .Jahrg .WienDonnerstag ,3107 .

Wiener Stadtrat .

Sitzung vom31 .Oktober1907 .
vorsitzende LamD .Lüger

unddieV .F .F .Neumayerc .Forrer
und Hierhammer

M .OppenbergerbeantragtdieHer¬
stellungeinesAspaltrottowinder
Einsasseim2 .Bezirk ,längsdesstädti¬
schenReservegartens,sowiedieEinpräg-¬
nerung des anschließendenGeheges
in derVorgartenstraßemitTerraschhalt
DieKostenbeziffernsichmit9000.

Aug .
M.Grünbeck,beantragtdienächst

demehemaligenSchottentorbefindliche
BeetzscheBedürfnisanstaltnachErbau¬
ungeinerUntergrundanstaltdaselbst
zurEndstationderstädtischenStraßenbahn
in der Waldehofgasseim17 .Bezirk
zu versetzen .Aug.

v .B .d .Porper ,beantragt ,beider
städtischenLeichenbestattungfolgende
Vorrückungenu .zw .provisorischvom
1 .Novemberzugenehmigen .

Franz Huber ,Michael
zumzweiten ,JosefBilekzumdritten,
Vinzenzgemannzumviertenund
RomanFranzMooszumFürsten
Garderobier .( Aug. )

M .HörmannbeantragtdieUm¬
gestellungder innerenEinrichtung
der Kinderstelle der zweitenund
viertenAbteilungdesSchlachthausesSt .
MärzmitdemErfordernissevon15000l .
zu genehmigen .( Aug. )

desvomM .Jost vorgelegteProjekt
für den Umbaudes FrisdorferSom¬
melkanales in derFlorisdorfer
Hauptstrafein 21 .Bezirkzwischender
Kanalpumptationu .demÜberschwer¬
mungsdamm,wirdmitdemErforder¬

nisse von22000kgenehmigt.
dieParzellierungderLiegenschaften

21 .Bezirk,Groß- Gedlersdorfzwischen
BrünnerstraßeundFriedhofgasseauf
52BaustellenundeinenBaublockwird

genehmigt .
M .Heilmann ,beantragt dieVer¬

setzungdes Aushaufsbrunnen4 .
BeiMayerhofgasse18untergleich¬
zeitigerAuswechslunggegeneinen
frostfreien Ventilbrunnen ,inder
RichtunggegendieWiedenerhaupt¬

straße undAufstellungdesselben
vordemerstenPfeilerdesHauses
No18vonderWarhebergassegerechnet
mitdenKostenvon500R .( Aug. )

NacheinemBerichtdesM .Schwer¬
wirdderAnkaufzweierausallem
FamilienbesitzstammenderDelporträts
desOrtsrichtersdesStroppischenGrün¬
des AntonGerhardtu .seinerFrau
fürdasstädtischeMuseumgenehmigt.

NacheinemBerichtdesM .Rauer
wirddieErrichtungvon3einfachen,
GräftenamHütteldorferFriedhofmit
denKostenvon2000Rgenehmigt.

demvomH .Schreinervorgeleg¬
ten Projekt für dieVergrößerung
der bestehendenDrehereiinder
HauptwerkstättederstädtischenStraßen¬
bahnenin Rudolfsheimkosten30000f- ¬
wirdzugestimmt.

NacheinemBerichtdes M .habe
undzumprovisorischenMagaziner

der FouragentheilungamZentral¬
viehmarktin S .Märzihrehatt

ernannt .

Zur heutigenSchüleinweihung .
Bar .P .Luegerhatte bisherdie
Gepflogenheit ,mit demgele¬
bierendenPriester durchdas
ganze zu weisendeSchulge¬
bäudezu gehen ,jedesLehr¬
zimmerzu betreten undan¬
die dort versammeltenSchul¬

3

wiedereinigeherzlicheundauf¬
munternde mahnendeWorte
zurichten .Umsich zuschönen
unterließer bei derheutigen
SchuleinweisungdieseGepflogen,
heit undverbliebwährendder
Zermonieder Einweihungin
dem zu einem Gesträumeum¬
gewandeltenTurnsaale .Nach
derOffiziellenFeier ,dernur
der Längerchorundeinegroß¬
Anzahlvon geladenenGästen
sowie Angehörige derKinder
beiwohnten ,bat derBürger¬
meisterdiefestgäste ,denSaal
zu verlassen und ersuchte ,die
Kinder aus derKlassenzimmer
hereinzubringen .Ersetztehier
in einer kurzenAnsprachedie
Bedeutungdes Tagesauseinan¬
der und richtete mahnende
und aufmunternde Wortean
sie OberlehrerBezirksschulrat
Lepelbrachteein hochaufden
Bürgermeisteraus .Dieserdankte
hiefürherzlichst ,ermahntedann
die Kinder zur Liebe zum
VaterlandeundzurVaterstadt
undschloßmit einemjubelnd
aufgenommenendreifachenhoch¬
auf denKaiser ,wonachdie
Kinder dieVolksgesangen .
DiesekleineimprovisierteNach¬
feier machteauf dieKinder,
welchedes Raummangelshalber
derganzenFeiernichthattenbei¬

wohnenkönnen,sichtlichtiefenEindruck.
Strassenabsperrung.Anläßlich

der Niveanregulierungder
Magdalenenstraßebei demNeu¬
baueNr .2 wirdderTeilder
MagdalenenstraßevomGebäu¬
da der Rezessionbiszur
Millöckergasseim6 .Bezirke
vom4 .November. J .anauf



ungefähr 3 Wochenfür den
allgemeinen Wagenverkehr
abgescheit bleiben .DieAb¬
lenkungdes gegendieStadt
verkehrendenFuhrwerkeser¬
folgt über dieLeopoldsbrücke
zur Schleifmühlgassebezw .
Wienstraßeunddurchdie
MillöckergassezurFreihaf¬
eisengasse .Dasvon derStadt
herverkehrendeFuhrwerkhat
diestadtseitiggelegeneJahrbahn
des Getreidmarkteszubenützen .

EinweihungeinerEinsegnungs¬
KapelleaufdemOb.St .WeiterFried.
hofe .Gesternnachmittagsnahm
PfarrerRiedlvonOb .A .Weit¬
die Einweihungder aufdem
ObS .WeiterFriedhofeneuerrich¬
teten Einsegnungsfalleund
Einsegnungskapellevor .Nachder
kirchlichenZermoniehieltder
geistlicheHerrandieVersammel¬
ten eine kurze Ansprache ,oder
keinenFeier wohntenbei :die
StadtrateRauer&amp ;Latzka ,Bez.
Vorst-Stellv .RayerundBez .Rat
Rohrbacher ,ObMag .Rat Appelund
in Vertretung der Mag .Abt .
ObKommissärD .Handler .

Aus dem Rathause .Wiewir
vernehmen,hat Bgm .D .Zueger
für nächste WocheFreitagden
8 .NovembereineGemeinderats¬
Sitzunganberaumt .DieseSitzung
soll ,nachdemder ReferentS .R.
Hraba wieder genesen ist ,der
ErledigungdesRechnungsab¬
schlußes des Brauhausesder
Stadt Wiengewidmetsein .
Dienstagden5 .d .findetdieEinweihung
der neuen Einsegnungshalteaufdem
OberDöblingerFriedhofu .Mittwochden
B .d .dieEinweisungdergroßenkunten¬

Volks -undMädchenBürgerschule
L .Bez .WolfgangSchmalzlgasse13,

Verneckplatz2statt .
Umbauder Ferdinand Brücke
In derheutigenSitzungberichtete
S .R .Oppenbergerüber denUm¬
bau der Ferdinandsbrückeund
beantragte zu genehmigen1 )daß
der Umbauder Ferdinand
brücke im Wegeeiner allge¬
öffentlichenOffertverhandlung
vergebenwird ;2 )demProjekter
ist eine Jahrbahnbreite von

15 m und eine Trosterbreite
von ja Sie ,somit eine Ge¬
samtbreite von 24 in zugründe
zu legen .DieErrichtungeines
Notstages hat derjeweilige
ErsteheraufeigeneKostendurch¬
zuführen .DerErstehersollfür
das Eystemhaftbar seinFerner
wurdeder Hr .Bürgermeister
ersucht ,folgendeEEchertenzur
Abgabevon Gutachten inAnge¬
gelegenheit dieses Umbaues
heranzuziehen:k .k .Hofratund
Professordertechn .Hochschulein
WienJohannKrik ,. k .Oberbau¬
rat imEisenbahnministerium
Karl Stöckl undProfessor
leserle an der sehr .Hochschule
in Graz .DieExpertensindbe¬
reits bei der Verfassungder
Affertverhandlungsbehelfeheran¬
zuziehen ,welche vorAus¬
schreibungder Offertver¬
handlungzurBeschlußfassung
vorzulegensind .
Ausbauder städt .Elektrizitätswerke .

Anläßlichdes bevorstehendenAus¬
bauesdes WerkesderZentralen
derstädt .Elektrizitätswerkein
Simmeringwird wegenVerge¬
bung der Erd -undBaumeister
arbeitenimveranschlagtenBe¬

trage von907 .325und derRo¬
manzemenlieferungimveran¬
schlagten BetragevonR30800
bei der Direktion derstädt¬
Elektrizitätswerke9 .Bezirk,
Mariannengasse4 .amMontag
den11 .November1907um11Uhr
vormittagseineöffentlicheschrift¬

licheOffertverhandlungabgehalten
werden .

GoldeneHochzeit .Samstagfand
in derPfarrkirchezurErhöhung
des heil .Kreuzes inNaking
diegoldeneHochzeitsfeierder
Pfänder - EhepaareJgnazund
AntonieRahapkaundFranzund
JosephaKonenstatt .DieKirch¬
liche Feier nahmPfarrer dazin
AnwesenheitzahlreicherGäste ,
darunterdesS .R .ferd .Graf,

G .K .undObmanndesArmeninsti¬
tutes OttakringRohotek ,G .R.
Marsch und der Armenrate
Neuhold ,Soltinowsky undMerker
vor .DieFuhrwerksbesitzerPariczek
undAndrehatten denZubelpaaren
einen Wagenzur Fahrt indie
Kirchebeigestellt .PfarrerPar¬
hielt eineergreifendeAnsprache
an die Brauthaare ,worauf
Bez .Vorst .HofingerinVertretungdes Dn .D .LiegerdieHube¬
chaare beglückwünschteundihnen
die üblicheEhrengabederGe¬
meineWienüberreichte .



WienerRathaus-Korresponden.
7 .NeuesRathaus. Fol .21 .360.
herausg .verant .R .D .S .
17 .Jahr ,Wien,Donnerstag ,310 .87.
Schuleinweisung.InfeierlicherWeise

fandheutedie Einweisungderneuen
Volksschulefür KnabenundMädchen
Margarethen,CastelligasseundBa¬
tergasse28statt .DerFeierwohntenbei.
gn.Burger,inBegleitungdesPräsidial¬
vorstandes ObermagistratApla¬
desschulinspektorRiegerAbgeordnetenProf.
Sturm,dieGemeinderateHallmann,Aufhöre,
Meinet,Keller,Silzu .Platter ,Bezirksvor¬
steherSchwarzmitdemStellvertreterThomas
Pergeru .denBezirksräten,zahlreicheOrtschul¬

rätemitdemObmannausanderSpitze,
Pfarrer Mehler ,Ober¬
rath ,die Art ,

davonu .BezirksamkeiterHanisch,Polizei¬
berkeitenPolizeiratSchmidtBurge¬
direktorHelmreichmitdembauleitendenIn¬
genieurWurzinger,BezirkschulispektorGa¬
bernal ,RadtgartendirektorHybler ,Re¬
gisterGlawarsch,Bildhaueranigt,zahlreiche
Lehrpersonen,zahlreicheMitgliederderOrtsgruppe
MargarethendesChristl .Frauenbundesmit
derVorsitzendenFrauToniSchmoleku .Jahre,
denLehrkörperderbeidenSchulen,mitdemOber¬
lehrerBezirksschulratSeipelundderOber¬
LehrerinFrauLisly.
ge Dr .Siegerwürdebeim

SchuleingangevomOberehrer
Bei Schepelbegrüßtund
in den Triensaal geleitet ,wo
diefeier mitdemVortragedes
Chores ,MitdemHerrnfängt
Alles an eingeleitet wurde .
hieraufnahmPfarrerDittrich
unter Assistenz derPfarr¬
geistlichkeitdie Weiseder

einenSchulevor undlas
sodann im Turnsaaleeine

Masse .Esfolgte dannan¬

AnsprachederPfarrersDittrich
auf welchean Dreger ,ant¬
wortete .NachdemdieSchülerin
AloisiaRiswanger,einGedicht
vorgetragenhatte ,schwachenL.2J .D .Rieger ,Bez .Schul¬

Bezirke .Habernal ,VorsteherSchwar¬
namensderBezirksvertretung
unddesOrtsschulratesundFrau
Oberlehrermay .DerKnabe
Viktor Sper trug hieraufein
Gedichtvor ,woraufan .Der
nacheinerkurzenAnsprache
einfacheshochaufdenKaiser¬
ausbrachte .MitderAbsiegung
der Volksche schloßdie

feier .
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